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Telegramme .
Die Vulkanausbrüche in

Japan .
London , 15 . Jan . ( V. unſ . Lond . Bur . )

Den letzten von dem Korreſpondenten der Times

in Tokio abgeſandten Telegrammen zufolge ge⸗

lang es die Verbindung mit den zerſtörten
Städten auf Sakuraſhima wieder teilweiſe her⸗

zuſtellen . Der Verluſt an Menſchenleben

iſt erfreulicherweſſe nicht annähernud ſo

groß , wie man zuerſt angenommen hatte
Heber 1000 Bewohner der Stadt Sakuraſhima
kounten rechtzeitig in Sicherheit gebracht

werden .

Dazu wird noch aus Nagaſaki gekabelt , daß

lapaniſche Kriegsſchiffe vor der Stadt Kago⸗

ſhima angekommen ſind . Viele Ortſchaf⸗
ten an der Küſte ſind vollſtändig ver⸗

ſchwunden . Die Häuſer wurden durch das

Erdbeben in Trümmer gelegt , worauf eine

mächtige Flutwelle die Trümmer hinweg⸗
ſchmemmte . Doch ſcheint bie Haupegefahr
borüber zu ſein , da die Ausbrüche des Vul⸗

kans Sakuraſhima nicht mehr ſo heftig und auch
in ziemlichen Zwiſchenräumen ſich ereignen .

Berlin , 14 . Jan . ( Von unf . Berl . Bur . )
Aus Tokio wird gemeldet , daß der Vulkan

Sakuraſhima teilweiſe in ſich zuſam⸗

mengeſtürzt iſt . Die Ausbrüche des Vitl⸗

fans beginnen nachzulaſſen . Nach dem drahtlos

ühermittelten Bericht eines Kriegsſchiffes iſt die

Stabt Kagoſhima 15 Fuß hoch mit Aſche bedeck ,

600 Häuſer ſind eingeſtürzt . Die Inſel Sakura⸗

ſhima iſt dem Verderben preisgegeben . Sie iſt

völlig in Rauchwolken gehüllt . Der Kapitän

des japaniſchen Kreuzers „ Tone “ meldet , daß in

Kagoſhima niemand am Leben geblieben ſei .

Ein Schiff , das nach dem erſten Ausbruche des

Vulkans 307 Flüchtlinge an Bord nahm , ſoll

während des zweiten Ausbruches geſunken ſein .
5 *

Die finanzielle Selbſtändigkeit der Bundes⸗

ſtnaten .
* Dresden , 14 . Jau . In der Erſten Kammer

wurde heute mit der allgemeinen Etatsberatung

begonnen . Mehrere Redner aus dem Hauſe

wandten ſich entſchieden gegen die vom Reiche

ausgehende Beeinträchtigung der finanziellen

Selbſtändigkeit der Bundesſtaaten . Finanz⸗

miniſter von Seydewitz erklärte , die ſächſiſche

Regierung werde federzeit einer direkten Be⸗

ſteuerung des Vermögens durch das Reich ent⸗

gegentreten , wie ſie überhaupt eine ihrer vor⸗

nehmſten Aufgaben darin erblicke , die Reichsver⸗

faſſung vor jeder Abbröckelung zu bewahren .

Ebenſo würde die Fixierung der Matrikularbei⸗

träge das bundesſtaatliche Verhältnis zum Reiche

beeinträchtigen . Er freue ſich, bei dieſer Poli⸗

tik die Zuſtimmung des ſächſiſchen Landtages zu
finden . Im weiteren Verlaufe der Sitzung gab

Kultusminiſter Dr . Beck auf die Anfrage „ wie

die Regierung zur Errichtung einer zweiten

Univerſität in Sachſen ſtehe “ , die Erklärung ab ,

er habe auf Grund eines Beſchluſſes des Ge⸗
ſamtminiſteriums mitzuteilen , daß die Regie⸗

rung wie früher ſo auch jetzt aus finanziellen
Gründen die Errichtung einer zweiten Univer⸗

ſität in Sachſen nicht für angemeſſen erachtet.
Ein neues Schiff des deutſchen Schulſchiffvereins

v. Geeſtemünde, 14 . Jan . In der Tauf⸗

Schulſchiffes auf der Tecklenborg⸗Werft führte
Bürgermeiſter Stadtländer aus :

„ Wir alle ſind überzeugt , daß die Werft wie⸗

der ein Werk geſchaffen hat , das dem mächtig

vorwärts ſtrebenden deutſchen Schiffsbau Ehre

machen wird , auf das die Werft und alle , die

mit Kopf und Hand daran gearbeitet haben , ſtolz

ſein können . Redner gedachte ſodann des hohen

Begründers und unermüdlichen Förderers des

deutſchen Schulſchiffvereins , des Großherzogs

Friedrich Auguſt von Oldenburg und fuhr fort :

Fürwahr eine herrliche hohe Aufgabe ſetzte Se .

Königliche Hoheit ſich und der Verein : Arbeit

für die deutſche Jugend , die ihren Lebensweg

auf dem wegloſen Meere ſucht , auf deutſchen
Schiffen deutſches Leben und Wirken hinaus⸗

tragen will in alle Teile der Welt und ſich ſtäh⸗

len will für das Vaterland . wenn dieſes ihrer

bedarf auf Schiffen , die des Reiches Wehr find ,
alſo Arbeit für viele mutig ſtrebende Söhne un⸗

ſeres Volkes , für das ganze Vaterland . Und

dieſe Arbeit begleitet das deutſche Volk und

wie wir geſtern aus berufenem Munbe hörten ,

auch der Kaiſer mit lebhafter Teilnahme und

Anerkennung . Stets machten die Schulſchiffe
glückliche Fahrt .

Schulſchiff gleiches Gliick . Möchte es

ſeine Arbeit treut verrichten zum Beſten Deutſch⸗

lands Zukunft auf dem Waſſer , möchten alle , die

auf ihm Lehren und Lernen ſtets erfüllt ſein

von deutſcher Kraft , deutſcher Zucht und von

der Geſinnung , der jede Pflichterfüllung Luſt iſt ,

von der Liebe zu Kaiſer und Reich . Redner

eudete mit einem Hoch auf den Großherzog und

taufte das Schiff auf den Namen „ Großherzog

Friedrich Auguſt “ .

Eine ſchreckliche Tat .

W. Bottrop , 14. Jan . Der Tagelöhner R.

Zeet hat ſeine Frau und ein Kindermor⸗

det und ſich dann ſelbſterhängt . Fünf Kin⸗

der unter ſieben Jahren waren in der Wohnung

eingeſchloſſen .

Die Gürung in Portugal .

OLondon , 15 . Jan . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Aus Liſſabon wird gemeldet , daß der ſchon

lange drohende allgemeine Ausſtand der

Eifenbahner nunmehr in ganz Portu⸗

galausgebrochen iſt und in Alcantara be⸗

reits zu Unruhen geführt hat .

In Liſſabon ſcheint es gleichfalls zu Aus⸗

ſchreitungen gekommen zu ſein , denn es wird

gemeldet , daß die Telegraphen⸗ und Telephon⸗

drähte abgeſchnitten wurden , ſodaß das Haupt⸗

telegraphenamt in der Hauptſtadt iſoliert iſt .

Unruhen werden auch aus Caldas und

Rainha gemeldet . Die Regierung hat

Trurpen enkſandt. 8 5 i beſebre

nen , An weitere Be 1g berſelben 3u

verhindern . Ganz klar iſt man ſich nicht aus den

zahlreichen Nachrichten , die über dieſen neuen

Streik in Portugal vorliegen.
Die mißglückte Flottenbill Kanabas .

O London , 15. Jan . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Aus Ottawa telegraphiert der dortige Korre⸗

auf Grund amtlicher Erkundigungen zu erklären ,

daß die Flot tenvorlage in dieſer Seſſton nicht

wieder eingebracht werden wird . Die Regie⸗

rung iſt der Anſicht , daß eine zweite Niederlage

der Bill ſowohl den Intereſſen des britiſchen

Weltreiches als auch denen Kanadas ſchädigen

würde . Infolgedeſſen werde man mit der Wie⸗

dereinbringung der Bill warten , bis der Senat

eine Sicherheit im Sinne der Regierung haben

wird . In der Thronrede , die heute zur Ver⸗

leſung gelangt , wird jedoch die Notwendigkeit

rede zum neuen deutſchen des Baues von Kriegsſchiffen betont

Wir wünſchen dem

wärts

ſpondent der Times , er ſei in der Lage , jetzt0 5
nung der⸗ diege oh des Generals ,
Bei . Ehe der Angreifer ſich gegen ihn wenden

konnte , hatte er ſchon einen Revolver ergriffend

letzteren getroffen wurde .

Ein ruchloſer Anſchlag auf eine Varistéſüngerin .u
OLondon , 15 . Jan . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Wie aus Winnipegg in den Vereinigten

Staaten gemeldet wird , iſt dort gegen die be⸗

kannte und beliebte Londoner Varicstsſängerin

Miß Lloyd von einem unbekaunten Täter ein

verbrecheriſcher Anſeag verübt worden , der

das ſchöne Geſicht der Soulrette vorausſichtlichs
dauernd entſtellen wird . Die Künſtlerin pflegte

ſich gewöhnlich nach der Vorſtellung das Geſicht

mit einem kosmetiſchen Waſſer von der Theater⸗

ſchminke zu reinigen , was ſie auch geſtern wiede⸗

rum tun wollte . Da bemerkte ſie leider zu ſpät ,

daß ein unbekannter Täter ihr in das Tollet⸗

tenwaſſer heimlich eine ätzende Säure

hineingeſchüttet hatte , die die Künſtlerin im Ge⸗

ſicht ſchwer verbrannte . Man nimmt

an , daß es ſich um die Eiferſuchtstat einer Kol⸗

legin handelt .

*

* Dresben , 14 . Jan . Der Kronprinz

Georg vollendet morgen ſein 21. Lebensjahr.
Er wird damit großjährig und tritt gemäß
der Verfaſſung als Mitglied in die Erſte Kiem⸗

mer der St tändeverſammlung ein . Der König
kte aus dieſem Anlaß 335 Straſgefongenen

unter 21 Jahren die Freiheit und erließ zwei
Verurteilten im gleichen Alter die Strafe . Fer⸗

ner erließ der König einige Disziplinarſtrafen

gegen Angehörige des 1 .

Nr . 100 und des 5. Infanterieregiments⸗ Kron⸗
2

Nr . 104 .

St . John ( Neu⸗Braunſchweig ) , 14. Jan. Der
55 Hafen liegende Dampfer „ Royal George “ fing

von dem geſtrandeten Dampfer „ Cobe⸗

quid “ den drahtloſen Hilferuf „ S⸗O⸗S “ ( Save

our ſouls ] ) auf . Daraus geht hervor , daß ſich das

Schiff zu dieſer Hei noch über Waſſer befand.
Alle Anſtrengungen , die Lage des Schiffes feſtzu⸗

ſtellen , waren

Die Entwicklung
auf dem Balkan .

Ein Anſchlag der Jungtürken .

General Scherif Paſcha , der frühere tür⸗

kiſche Geſandte in Stockholm und jetzige Leiter

der Paxiſer kürkiſchen Zeitung Mechroutiette ,
der ſchon mehrfach wegen ſeiner langjährigen

Angriffe gegen die Partei Einheit und Fort⸗
ſchritt ee wurde, iſt geſtern vormittag in

Paris das Opfer eines Anſchlags geworden .
Als der General ſeine Wohnung verließ , ſchoß

ein Unbekannter auf ihn . Er ſelbſt blieb voll⸗

ſtändig unverletzt , dagegen iſt der bis

zur Stunde noch unbekannte Angreifer

ſelbſt das Opfer ſeines Anſchlags geworden .
Der Vorgang ſpielte ſich folgendermaßen ab⸗

„ Ein bereits im Laufe des geſtrigen Tages er⸗

ſchienener Beſucher verlangte heute vormittag
gegen 9 Uhr abermals den General in ſeiner

in der Rue de la Pompe in Paſſy gelegenen

Wohnung zu ſprechen und überreichte dem ihm

öffnenden Diener einen Brief . Als dieſer ſich

umdrehte , um dem Beſucher voranzugehen ,

fielen zwei Revolverſchüſſe , die ihm von rück⸗

die Lungen Duchbohhrten . Auf die

Schliiſſe hin ſtürzte aus dem Innern der Woh⸗
Salil

und feuerte ihn zweimal auf den Unbekannten

ab . Dann ſtürzte er in das Zimmer zurück ,

holte einen zweiten Revolver und eröffnete von

neuem einen regelrechten Kugelwechſel mit

dent Angreifer , der noch im Vorzimmer weilte ,

mit dem Erfolg , daß er ihn mit zwei Kugelnn

niederſtreckte , ehe er ſelbſt von den Kugeln des

Darauf kam dann

ach der General Scherif Paſcha hinzu , ſowie
auch der Hausmeiſter , der unten in ſeiner Woh⸗

am

Leibgrenadierregiments

zung die Schüſſe hatte . Die Gemahlin
Scherif Paſchas , eine ägyptiſche Prinzeſſin
hatte inzwiſchen zur Straße hin Lärm g

ſchlagen . Infolgedeſſen erſchien auch alsbal

die Polizei . Ein Teil der Schutzleute ſperr
den Ausgang des Hauſes ab , da es ſchien , da
ein Helfershelfer des Mörders ſich in der

Keller des Hauſes geflüchtet habe , während der

Kommiſſar des Stadtviertels ſich mit mehreren
anderen Schutzleuten in die Wohnung des
Generals begab . Darüber kam ein neuer

unbekannter korrekt gekleideter Mann

von orientaliſchem Typus hinzu , der wie

erſte ſeine Karte abgab , mit dem Bedeuten, er⸗
möchte Scherif Paſcha ſprechen . Ms dieſer
den Namen auf der Karte las , erſuchte er ſe

fort die anweſende Polizei , den Beſucher z

verhaften , der keinen Widerſtand leiſtete . Wä

rend man dann den verwundeten Diener de

zum Krankenhaus ſchaffte , gab de
Mörder ſelbſt im Hauſe des Generals d

letzten Atemzug von ſich . Er iſt ein anſtändi
gekleideter Türke , wie es ſcheint , Soldat , da e

Kopf Spuren mehrerer Schußwunden

krägt. Er hatte keinerlei Schriftſtücke hei ſii
die ſeine Perſönlichkeit feſtzuſtellen geſtatte
Rahehen war er mit zwei Revolvern, einer
Browningpiſtole vom Modell der kürkiſchen

Poleizeiſchußwaffe , einem kleinen T chen⸗
revolver und einem Dolch bewaffnet .
hatte er hundert Patronen in der Taſche 1
den Koran . Scherif Paſcha gab ſeiner U.

zeugung dahin Ausdruck , daß der An

von den Jungtürken ins Werk

ſei , deren erbitterter Gegner er bekanntli
x —

14 . Jan . Der Ur

im Hauſe
w . Paris ,

zwei Nesoldern und einem Dolche bew
Scherif Paſcha erzählt : Als der Angreifer den

Diener Ismail Hakki mehrere Kugel
Bruſt geſchoſſen hatte , verſuchte dieſer
ſchießen , aber vergeblich . Als der Schw g
ſohn Scherif Paſchas , Salih Bey , da

ſchoß der Angreifer auf ihn , fehlte abe

berſuchte , mit Hakkis Revolver zu ſchie

vergeblich . Er ging , um einen ande
ver zu holen . Inzwiſchen kam die Frau Sche4

Paſchas dazu , die dem Angreifer mit der

ins Geſicht ſchlug . Dann kehrte Sali
zurück und ſchoß dem Angreifer dur
Kopf , ſodaß der Tod ſofort eintrat .

w. Paris , 14 . Jan . General
Paſcha erklärte einem Berichterſtatte⸗
handle ſich um ein rein politiſches

brechen und er ſei überzeugt , daß

ſchlag von der ktßürkiſchen 80
angezettelt worden ſei . Er glaube, d

ſtifter des Attentats der gege
weſir Said Halim ſei , der leibliche

ſeiner Gattin , der 1 Emin
Aegypten . Außer d

lebensgefährlich verwundet wurde, erlit
der Chauffeur des Generals Scherif Paſc m

Verletzung , die aber nicht von einer Schu

wunde herzurühren ſcheint . In dem A

blick, als der Fottze komwiarden

Paſchas ein anſtändig eer Mann
odientaliſchem Typus und übergab Scherif
99 ſeine Viſitenkarte . Der General

en Beſucher , deſſen Perſönlichkeit bisher

ene alten wird, 9 95 11der

daß Sutit — 5 5 Scele
Paſchas , im Zuſtand berechtig t
wehr gehandelt hat .

Jerner wird 05 .
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ttern gegenüber
lärte Scherif Paſcha , daß ſeit kurzem auf
ngendes Erſuchen dur chen Botſchaft

dieſe Reberwachung etwas nachläſſiger ge⸗
handhabt worden ſei . Scherif Paſcha behaup⸗

tet weiter , daß der bei dem
2 81

fundene Dolch vollſtändig j
welchem der bekannte türkiſche Jo
Bey vor einigen Monaten in K
ermordet worden iſt . Er fügte
kach wie vor die fungtürki
rung bekämpfen werde .
ſohn Scherif Paſchas ,
nant im türkiſchen

Feldzug in Thr

*
—

Der

Sali ! l Bey if
zeere und hat an dem letzten

ztien keilgenommen .

*

Die Antwort des Dreibundes .

8I

*＋5

w. London , 14 . Jan . ( Reuter . ) Die
Antwort des Dreibundes auf den
britiſchen Vorſchlag betr . die Aegäiſchen Inſeln
iſt heute abend dem Auswärtigen Amt
überreicht worden . Die Noten wurden

zwar einzeln überreicht , doch ſind ſie dem

Charokter nach identiſch . In Abweſenheit Sir
Sdward Greys wurden ſie von dem italteniſchen
Botſchafter Imeriali , dem zöſterreichiſch⸗unga⸗
riſchen Legationsrat Grafen zu Trauttmans⸗
dorff und dem zweiten Sekretär der deutſchen
Botſchaft Dr . v. Schubert dem Unterſtaats⸗
ſefretär Sir Arthur Nicholſon übergeben . Die

Herren ſuchten das Auswärtige Amt nicht ge⸗
meinſam auf ; : ſie erſchienen einzeln zu verſchie⸗
dener Zeit . Dem Vernehmen nach enthält die
kursgefaßte Note wenig , was nicht
ſchon ſeit einiger Zeit vorausgeſagt
wurde .

Die Mächte und Albanien .

Köln , 14 . Jan . In einem Berliner Tele⸗
graunmm führt die „ Köln . Ztg . “ aus : Die von
dem Wiener Korreſpondenten des Daily Chro⸗
niele angekündigte Abſicht der Mächte des
Dreiverbandes , die albaniſche Grenzkommiſſion
zu ſprengen , dürfte wohl nicht zur Wirklichkeit
werden . Zutreffen dürfte , daß die Mächte des
Dreiverbandes ſich mit der zöſterreichiſch⸗italie⸗
Rgiſchen Bankkonzeſſion nicht einverſtanden er⸗
KHärt haben Indes iſt kaum zu befürchten ,
daß dieſer Punkt eine Bedeutung gewinnen
könnte , durch die das weitere Zuſammen⸗
arbeiten der Großmächte in der ulbaniſchen
Frage gefährdet werden könnte . Gerade in
dieſen Togen , wo von verſchiedenen Seiten die
Ilbaniſchen Verhältniſſe in möglichft ungün⸗

gemeſſen , ſichnich ! einemübertriebenen
Pelſimismus in der Beurteilung der
Aisſteßten für die Efrrckſunng det Dinge in

Albenrien Hinzugeben .

Sabern vor dem reichs⸗
ländiſchen Landtag .

Ein ſchwarzer Tag .
KR .C. Straßburg , 14. Jau .

Heute war der dies ater der eſſaß⸗lothringi⸗
ſchen Regierung . Der Fall Zabern ſcheint die

Schickſalsſtunde keſchleunigt zu haben . Trvtz
des Vertrauensvotums , das den Unterſtaats⸗

den Militarisnuts ,

Feuilleton e
rrennrreeeeeeeenreee

Eva .

neben einen Büſchel
Mohnßplumen . Sie ſprach mit

etem des Weges lommenden Kind und brachte
Die Kamen einiger in der Nähe wachſender
Runten bei . Stie verſuchte , auderer Leute

zu Reben , aber ihr war , als redeten ihre
vhne ihr Ibr ganzes Weſen

ach Liebe — Maunes⸗ oder Frauen⸗
die nicht degennert und nicht zu för⸗

ſtigem Sichte geſchildert werden , erſcheint es an⸗ §

beine .

ſie den

Und ließ d

Man fühlte ihr auf den Zahn , warum
ilitarismus geſtern ſtärker verteidigte
urchblicken , ſie die Intereſſen des

Poltes nicht ſo gewahrt hätte , wie es ihre
Pflicht geweſen wäre . Sta etär v. Bulach

zwar , daß die Re
und d

Elſaß⸗Lothringen
ihr geglaubt
gen aus dem Hauf

ſekretar

rung ein diauptetete
hab

mehm ſei ir
8

U aß es nicht a

Oberſt v. Reuter

ichtigungen der
Ichr er ſcharf zurückwei

müſſe . Rufe aus dem Hauſe „ Nur feſte drn
ind „ Bravo “ follten zwar eine Zuſtimmung

die Haltung der Regierung bedeuten , ſie
aber auf die Entwicklung der Dinge , wi

näckſten Wochen bringen werden , kar

Einfluß haben . Die elfaß lothrin
iſt heute mehr

utz nahm , die er
27 ſ

Juriſten bez T

11

gelpar

daß in 2

nach

bot⸗

Woll

beſitzt.
Allgemein fürchtet man für die Stellung des

Staatsſekretärs Mandel . Das Gerücht iſt nicht
unbegründet , er trägt aber an Zabern die ge⸗
ringſte Schuld . Das Land würde einen
ſchweren Verluſt an dieſem Verwaltfungsbeamten
erleiden , der auf dem Gebiet der inneren Ver⸗

waltung in mehr als 30 Jahren hervorragendes
fiir das Land leiſtete

*

—Zweiter Tag .
R . C. Straßburg , 14. Jan .

Unt . 20 Uhr wurde die Sitzung durch den
Präßdenten eröffnet . Der Präſident brachte
zunkichft einen Antrag der 14 Fraktionen
zur Verleſung , worin es heißt , daß die Zweite
ammer mit der Regierung der Ueberzeugung
iſt , daß die Zivilverwaltung in Zabern ihre
Pflicht getan habe und daß dent Eingreifen des
Militürs jede rechtliche Grundlage fehlt . Die
Kammer ſtellt jedoch feſt , daß die Regierung
auch im engen Rahmen ihrer verfaſſungs⸗
mäßigen Befugniſſe eine größere Energie zur
Erlangung einer Genugtuung für die dem
elſaß⸗lothringiſechn Volk zugefügte Beleidigunghätte entfalten , ſowie zur Aufklärung und zur
Beruhigung der Bevölkerung etwas hätte tun
müſſen . Sie vermag endlich in der Regierungs⸗
erklärung keinerlet Gewähr gegen eine Wieder⸗
bolung folcher Geſetz und Recht verletzender
Vorkommniſſe zu finden . An den Reichstag
richtete die Zweite Kammer die Bitte , daß er
eintreten möge erſtens für eine den modernen
bürgerlichen Anſchauungen entſprechende Ab⸗
grenzung der Gewalten , 2. eine Reform der
Militärgerichtsbarkeit , 3. einen Ausbau der
Verfaſſung in der Richtung der vollen bundes⸗
ſtaatlichen Selbſtändigkeit Elſaß⸗Lothringens .

Unterſtaatsſekretär Dr . Petri ergreift das
Wort zu einer Ehrenrettung der Za⸗
berner Staatsanwülte und erklärt , daß
dre als ihm die abfällgen Bemerkungen des
Oberſt von Reuter über die Staatsanwaltſchaft
Zabern zu Ohren gekommen ſeien , die drei
Staatsanwälte von Zabern von der Pflicht der
Amtsverſchwiegenheit entbunden habe . Sie
haßen den Oberſt von Reuter Punkt für Punkt
widerlegt . den Bericht des Ober⸗

blauen Himmels heran . Er glitt über ihrem
Kopf hin und war entſchwunden .
Elend und traurig trat ſie den Heimweg an .

Zuhauſe waren die treuen Dienſtboten und
Sherlock . Und jenſeits der Straße Freule Imka .

Am Eingang ſtand er in ſeinent Aviatiker⸗
anzug mit der enganſchließenden Mütze .

Ich bin da , wie Sie ſehen, “ ſagte er .
„ Sie blickte ihn an — gerade und feſt in die

Augen hinein .
„ Mach ' ich Ihnen Angſts “ fragte er . Kleid⸗

ſamt iſt es nicht . “
„ Nicht doch — ſagte ſie . Sie war feſt ent⸗

ſchloſſen nicht zu ſtanmeln . Sie hielt inne⸗
„Ich finde es ganz Hleidſam, “ ſagte ſie . Es

iſt eine Tracht , in der ein Mann wirkt und
wagt . “

Verrlich, ? ſagte er . „ Sie können ſich gar
nicht vorſtellen , wie herrlich es iſt . Kein
Menſch , der es nicht verſucht hat , kann es ! “

Haben Sie die Flugmaſchine hier ? Ich ſah
vorüberkommen . “ 5

„ Ja ? Ich hütte gewartet , dis Sle kamen . “

„ Das wäre vielleicht umnöglich geweſen, “ er⸗
widerte ſie indem ihr Herz vor Freude raſcher
88 edch bin oft bis ſpät abends draußen
geb 10wäre aicht namöglich geweſen . Mocgen
ſaßte ich nach Parts. Im nächſten Monat
werde ! uchen, de 15 K⸗ 1
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ſtaatsanwalts eingefordert und daraus erſehen ,
daß die Angaben ſachgemäß waren . (Bravo . )
Wenn Oberſt von Reuter behauptet , daß die

Militärperſonen beſtraft worden ſind , Zivilper⸗
ſonen dagegen nicht , ſo treffe das nicht zu . In
allen Fällen , wo der Täter

itteln
war,
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In der E 1*
deutſame Satz : ⸗die Gerechtigkeit iſt das Funda⸗
ment des Staates . Zum Kaiſer hätte man wohl
Vertrauen , aber er ſei doch in erſter Linie der

König von Preußen . Reduer ſchließt mit dem

Appell an alle Gutgeſinnten zum Kampfe gegen
die reaktionäre que im Reich . ( Lebhafter
Beifall . )

Unterſtaatsſekretär Mandel weiſt die ihm
perfönlich gemachten Vorwürfe zurück . Er habe
den Kreisdirektor von Zabern nicht desavouiert .
In Berlin habe man aus Bundesdiſsiplin nicht
gegen den Reichskanzler ſprechen können . ( Große
Unruhe . ) Der Reichskanzler habe ja auch der
Zivilverwaltung keine Vorwürſe gemacht . Leb⸗
hafter Widerſpruch . ) Von der Preſſe , beſon⸗
ders von der demokratiſchen , ſei übrigens ſchwer
gefehlt worden . Die Nationaliſten hätten ſich
zurückgehalten . Große Heiterkeit . ) Die Achtung
vor der perſönlichen Freiheit habe es der Regie⸗
rung verboten , ſo weit zu gehen , wie auf mili⸗

täriſcher Seite vielleicht gewünſcht war . Die
Kabinettsorder von 1820 habe im Lande keine

Geltung . Eine militäriſche Säbelregierung be⸗
ſtehe nicht . ( Lebhafter Widerſpruch . ) Die ſpon⸗
tane Erregung habe nicht dem Militär an ſich
gegolten , nur die Sozialdemokratie und die

Feinde der Verfaſſung hätten Freude an dieſer
Erregung . ( Unruhe . ) Die Preſſe im Reiche ſei
vielſach ſo ſchlecht unterrichtet , daß ein Blatt
geſchrieben habe , die Elſäſſer ſeien eine Bande
don Franktireurs . ( Große Heiterkeit . )

Es ſprechen weiter Abg . Dr . Kiener und
Abg . Emmel Soz . ) , letzterer mit heſtigen
Ausfällen gegen General von Deimling .

Staatsſ . v. Bulach will ſich mit der So⸗

zialdemokratie nicht auf Zukunftsfragen einlaſſen .
Wäre der geſtrigen Regierungserklärung ein Lob

geſpendet worden , wä ſonderbar

U

*4 ＋
geweſen . Die Regierung habe ihre J 96
Der Vorwurf , die Intereſſen der Bepölkerung
preis gegeben
werden . Forſt

getan . Zuruf : E

ſaſſen wir das
l

haben , kann
. 297
habe piel

t gemacht
e Sprüche

noch wa

zufammen .

kerung hat

eleidigt gefühlt .
von

1
ter . )

zu lange dauern ! ſo das
Ich möchte gern , Sie ſollten ein⸗

mal mit mir auffliegen — das werden Sie doch
wahr ? Nur ein vaar Minuten —

Ich bin ausdrücklich deshalb her⸗De

„ Das würde
Brot , bitte .

„ Ich ? Fliegen ? “ Sie öffnete weit die Augen ,
ohne ſich ſeinem flehend gebietenden Ton zu
widerſetzen . So ſah er ſie gern .

„ Iſt es nicht gefährlich ? Ich habe keine
Sachen dazu .

„ Ja , es iſt gefährlich ! Gerade genug, um
den Genuß zu erhöhen , und nicht mehr . Ir⸗
gendwelche enganliegenden Sachen genügen
ſolche , in denen Sie Schlittſchuh laufen wür⸗
den . Wollen Sie ſich nicht anziehen , während
ich hier eſſe ?“

Sie gehorchte ihm , die langweiligen Feſſeln
ihrer einſamen Geſangenſchaft brechend . Sie
folgte ihm , faſt ohne ein weiteres Wort , nach
dem öden Strich Heideland , wo ſein Flugzeug
von zwei Männern bewacht wurde .

O, aber dieſe Maſchine iſt viel hübſcher ! “
ſagte ſie . „ Sie ſieht faſt wie ein Vogel aus . “

„ Es iſt ein Eindecker : eine Antoinette . “ Er
legte ſeine Hand wie liebkoſend auf das Gerüft ,
Sie hatte ihn nie ſo gelaſſen geſehen . „ Di 8
ſind meine Leute ; ich 55 ſte mit der Bahn
vorausgeſchickt . Ste ſchen , ich hatte alles in
Berechnung gezsgen . Wir wollen gleich auf⸗
ſteigen , e as Dorf da drüben aus ſeinem
Mittagsſchlaf erwacht . “

5will es tun , ſagte ſie „ Zeigen Sie mer ,
ich es machen Sie fühlte das

Recht ,

cruch

ngenehm , Mitglied der elſ . ⸗lothr .
Man muß ein dickes Fell

haben und das haben wir . Aber unter der dicken
Haut ſchlägt ein warmes Herz für das Land .
Mit Bezug auf die Nebenregierung vertrat er
den Standpunkt , daß man ſich mit ihr ins Be⸗
nehmen ſetzen müſſe . Die Regierungserklärung
war präzis und objektiv . Vielen aber nicht ſcharf
genug . Wir haben die Landesintereſſen zuidi

Wenn ſie mit unſerer Verteidigung
nden ſind , bedauere ich es . Mit zu

ſchütz darf man nicht auffahren , wir
zollen die Verfaſſung erreichen . Bei einem
zeiten Zabern wird das Reſultat nur aufge⸗

halten . Auf Autrag Emmel iſt Schluß der De⸗
batte und Vertagung auf Donnerstag morgen
10 Uhr .

iſt nicht a

rung zu ſein .

*

Straßburg , 14 . Jan . Mit Bezug
auf die Zeitungsnachrichten betreffend unbefugte

Bekanntgabe von zwei Telegrammen über
den Freiſpruch des Oberſten von

Reuter geht dem Wolffbureau folgende amt⸗

liche Erklärung zu :

Nach den von der Oberpoſtdirektion
Straßburg angeſtellten Ermittelungen ſteht
unzweifelhaft feſt , daß Adreſſen und Text der
beiden Telegramme bereits dritten Perſonen be⸗
kannt waren , bevor die Telegramme in die Hände
des Annahmebeamten des Telegraphenamts in

Straßburg gelangten , und daß an der unbefug⸗
Verbreitung des Inhalts Perſomal der

Reichspoſt⸗ und Telegraphenverwaſtung nicht
betsiligt iſt

Mülhauſen , 13 . Jan . Die Mülh .
Volksztg . “ kündigt für den nächſten Sonntag
eine ſozialdemokratiſche Proteſt⸗
verſammlung gegen die Urteile der

Straßburger Militärgerichte in der Markthalle
dem überdeckten Kanal an . Als Redner ſind

Abg . Emmel und Bezirkstagsmitglied Wicky

vorgeſehen .

FNit

Berlin , 15 . Jan . ( Von unſ . Berliner

Bureau . ) Das Leipziger Regierungsorgan ,
die „ Leipziger Zeitung “ veröffentlicht folgendes
Telegramm aus Berlin , das anſcheinend
offizibſen Charakter trägt : Die Vorgänge in

Zabern dürften eine eingehende Prü⸗

fung verſchiedener militäriſcher Fra⸗
gen im Gefolge haben , die im Verlaufe der

Verhandlungen über dieſe Angelegenheit her⸗

vorgetreten ſind . Daß man von dem früheren

Brauche , die Elfſaß⸗Lothringer außer⸗

er Reichslande dienen zu laſſen ,

iſt , hat die bedenkliche Erſcheinung

gezeigt , daß die Reſerviſten des 99 . Regiments
aus der Umgebung von Zabern ſich an den

Kundgebungen von Zabern beteiligten . Man

wird daher , wie in militäriſchen Kreiſen ver⸗

lautet , vermutlich wieder zu der aſten Uebung

zurückkehren . Auch wird man ſich bei der Ein⸗

ſtellung der Mehrjährig⸗Freiwil⸗

ligen die Leute etwas mehr auf ihr bis⸗

heriges Verhalten anſehen , da ja

nach der Wehrordnung der Regimentskomman⸗
deur über die Einſtellung ſelbſtändig zu ent⸗

cheiden hat . Die Einjährig⸗Freiwilligen wer⸗

den hiervon nicht betroffen .

halb d

abgegangen

8.

Er
aus Holz und Stahl , zwiſchen den Drähten
und den Kupferröhren zu beiden Seiten ihres
kleinen Sitzes hindurch . Mit einem Seufzer
der Exleichterung und Erwartung ließ ſie ſich
auf dem ſchmalen Sitzbrett in dem Dreieck hin⸗
ter dem Motor nieder und ſtreckte die Beine
aus . Sonderbare Röhren und Drähte wanden
ſich unter ihr und um ſie herum ; eine plötzliche

zr führte ſie durch das zerbrechliche Netzwerk

Wärme ( von heißem Waſſer ) berührte ihre
Seite . Dicht vor ihr , nicht zwei Meter ent⸗
fernt , ſtand der große ſchwarze Motor : eine
große Zylindermaſſe in Geſtalt eines V, gleich
dem Kouf einer ungehbeuren Libelle , zwiſchen
deren Flügeln ſie jetzt erwartungsvoll ſaß . Sie
ſah ſich um : Gallas hatte bereits ſeinen Platz
über “ ihr , zwiſchen ſeinen ſenkrecht ſtehenden
Steuerrädern eingenommen . Seine rechte Hand
ruhte auf einem ſeltſamen Gegenſtand dem
Kommutator ; ſein Geſicht hatte einen faſt ſtar⸗
reu Ausdruck von Ruhe und tiefer Zufrieden⸗
heit angenommen . „ Sind Sie fertig ? ' ſagte er
und dann zu ſeinem wachſamen Gehilfen : „ Kon⸗
takt ! “ Der ihr ſo nahe Motor brach in ein
plötzliches Gebrüll aus . Der Mann ſprang
unter dem linken Flügel hinweg zurück . Sie war
bei dem Chock und dem Lärm zuſammengezuckt ,
aber ſie faßte ſich ſofort . Das ganze gebrech⸗
liche Gerüſt bebte und pulſierte wie ein leben⸗
diges Weſen rings um ſie herum ; die unge⸗
duldigen weißen Flügel an ihren Schultern
zitterten über dem dunklen Erdboden .

„ Ihre Brille ! “ rief Udo . Sie hatte dir

Flackern ihres innerſten langens , wie das
ſchützenden Gläſer , die er ihr gegeben hatte ,
in dem Gefunkel und Getöſe g
Haſtig ſetzte ſie ſie auf . And z ebe

*
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Politiſche Aeberſicht .
Mannheim , 15. Januar .

ärung der Welfen .
ſie deutſch⸗hannoverſchen Reichstagsabgeord⸗

en haben folgende Erklärung abgegeben :

81

* 3282 2 rꝛr 33eder Präſident des preußiſchen Staatsminiſte⸗
riums , Herr v. Bethmann⸗Hollweg ,
hat in der Sitzung des preußiſchen Abgeordne⸗
tenhauſes am 13. Januar die Deutſch⸗hanno⸗
verſche Partei in ſchwerſter Form angegrifſen .
Da den Unterzeichneten vor dieſem Forum eine
Zurückweiſung des Angriffes nicht möglich iſt ,
erklären ſie vor dem deutſchen Volke das Fol⸗
gende :

Kein Glied des Königl . Hauſes Braun⸗
ſchweig⸗Lüneburg hat ſeine Anſprüche auf
Hannover preisgegeben , weder direkt noch in⸗
direkt . Die Deutſch⸗Hannoverſche Partei weiſt
die Behauptung des Herrn Miniſterpräſiden⸗
den ſie „ rüttele “ oder „ deutle “ an dem Worte

eines Mitgliedes unſeres Fürſtenhaufes als
eine durch nichts begründete Unterſtellung
zurück . Die Deutſch⸗hannoverſche Partei em⸗
pfüngt keine Direktiven vonſeiten des hohen
Körigshauſes . Dieſes ſteht außerhalb des

Parteikampfes . Die Deutſch⸗ hannoverſche
Partei hat ſich für die „ Betätigung “ ihres
Parteikampfes niemals auf den Willen Sr .
Königl . Hoheit des Herzogs von Braun⸗

ſchweig berufen . Die Deutſch hannoverſche

1ze

Stellung eines deutſchen Bundesfürſten es je⸗
der Partei unmöglich macht , ſich an der Be⸗

kätigung „ ihrer Beſtrebungen “ auf den Für⸗
ſten zu berufen . Die Deutſch⸗hannoverſche
Partei hat niemals „ in ſtaatsfeindlichem
Sinne “ ſich betätigt , niemals in ſteriler Oppo⸗

ſition „ praktiſcher Mitarbeit “ ſich entzogen .
wohl aber werden ihre Mitglieder durchMaß⸗
nahmen der Königl . preußiſchen Regierung
dauernd daran gehindert . Die Deutſch⸗han⸗
noverſche Partei betrachtet ſich mit allen ehr⸗

lichen Vaterlandsfreunden als Hüterin der

idealen Dinge des deutſchen Volkes . Ange⸗

ſichts der ausgeſprochenen Geringſchätzung ,
welche der Herr Miniſterpräſident gegenüber
der Macht der Ideale hegt , erſcheint eine er⸗

neute Darlegung unſerer Beſtrebungen au

dieſer Stelle nicht geboten . Die Deutſch⸗han⸗
noverſche Partei wird nach wie vor , unbeirrt

eer

durch wechſelnde Meinungen wechſelnder
Staatsmänner , bauend auf Gottes Gerechtig⸗

keit , pflichtgemäß weiter kämpfen für chriſt⸗
liches Recht , deutſche Monarchie , niederſäch⸗

ſiſche Stammesfreiheit . In dieſem hohen und

darum als „ Träume unpolitiſcher Köpfe “ vom

Herrn Reichskanzler und Miniſterpräftdenten
Verſpotteten Zielen wiſſen die Unterzeichneten

ſich eins mit allen reichs⸗ und ſtammestreuen

Volksgenoſſen. 8
Die Reichstagsabgeordneten der Deutſch⸗

hannoverſchen Partei : ö
Alpers , Colshorn , v. Meding , Frhr . v. Schele ,

Freiherr von Wangenheim .

Badiſcher Landtag .
Die Finanzdebatte in der

Iweiten Nammer .

—Karlsruhe , 14 . Jan .

Die geſter
Fmanzdebatte wurde heute fortgeſetzt .
kamen zu Wort der Redner der natio⸗

naülliberalen Fraktion , der der

Soztaldemokratie und Staatsminiſter v. Duſch .
Wie der geſtrige ſo ſtand auch der heutige Tag
der Finanzdebatte unter dem Zeichen einer ſa ch⸗
lichen und ruhigen Ausſprache .

ieder gut beſucht .

Es

Partei hat von jeher erklärt , daß die hohe

vormittag begonnene allgemeine

＋88iſt er mit dem Staatsvoranſchlag ein⸗
en. Beſonders trat er ein für Ver⸗

der Neihatüiſſe der

Beamten , für deu weiteren

usb Eiſenbahnnetzes , ſowie für die

Herabſetzung des Eiſenbahntarifs . Da ſich
geſtern der Sprecher des Zentrums in der Be⸗

handlung der politiſchen Fragen ziemlich maß⸗
boll benahm , ſo hatte Geheimer Hofrat Reb⸗
171 heufglls feine Neranſaſt eſündersmann ebenfalls keine Veranlaſſung beſonders
ſcharf vorzugehen . Jedoch ſagte er den Herren
vom Zentrum mit aller Deutlichkeit , was zu

ſagen war . Wenn die Regierung bei dem

Jeſuitenverbot in Pforzheim im Recht
geweſen ſei , ſo werde die nationalliberale Par⸗
tei ſich feſt hinter ſie ſtellen . Der Abg . Rebmann

nahm ſeine Partei in Schutz gegen die Angrifſe
der Zentrumspreſſe wegen des taktiſchen Wahl⸗
abkommens der nationalliberalen Partei mit der

fortſchrittlichen Volkspartei und der Sozial⸗

demolratie .

den Widerſpruch , den die Zentrumspreſſ
2bei Beſprechung der Arbeits
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Zentrum
heute von der nationalliberalen Partei ,
ein Schwanzſtück der Sozialdemokratie und

morgen , wenns ihr gerade in den Kram paßt ,
die Sozialdemokratie laufe der nationalliberalen

Partei nach . Die Herren vom Zentrum haben
eben vollſtändig vergeſſen , daß die nationalliberale

Fraktion auf dem letzten und früheren Land⸗

tagen Geſetze machte , mit allen Parteien , auch
mit dem Zentrum , wenn es im Intereſſe uenſerer

badiſchen Heimat lag . Wir erinnern nur für
heute daran , daß auf dem letzten Landtag die

nationalliberale Fraktion mit den Abgeordneten
des Zentrums den ſozialdemokratiſchen Antrag
auf Trennung von Kirche und Staat , ſowie auf
Beſeitigung der theologiſchen Fakultäten , an den

Univerſitäten Freiburg und Heidelberg nieder⸗

ſtimmte . Die Herren vom Zentrum wiſſen ganz
genau , daß es nicht ſchwer fallen dürfte , noch
mehr ſolche Beiſpiele anzuführen .

Nach Herrn Rebmann ſprach der Abg . Kolb

( Soz . ) , der in bekannter Weiſe die ſozialdemo⸗
kratiſchen Geſichtspunkte zum beſten gab . Um

241 Uhr ergriff dann noch der Staatsminiſter
Freiherr v Duſch das Wort um auf die bis⸗

herigen Etatredner kurz zu erwidern . Der

Miniſter hätte wohl klüger getan , wenn er zu
Beginn der nächſten Sitzung geantwortet hätle ,
er hätte dann ein friſches Haus vor ſich gehabt .
In der Hauptſache beſchäftigte ſich der Staats⸗
miniſter nach einigen allgemeinen Bemerkungen
mit den Ausführungen des Abg Kolb . Wenn
wir uns recht erinnern , war es auf dem letzten
Landtag ebenſo , nur machte er diesmal nicht

ShreSpT

ſo viel Verbeugungen nach der

Zentrumsſeite hin wie damals — ohne
jede Verbeugung ging es natürlich nicht . Der

Staatsminiſter verteidigte die Haltung ſeiner
Kollegen Bodmann und Böhm in Sachen des

Jeſuitenverbots in Pforzheim und in

Freiburg und gab zum Schluſſe der Hoffnung
Ausdruck , daß die künftigen Verhandlungen vom

gleichen Geiſte der Sachlichkeit getragen ſein
mögen , wie die bisherigen zum Wohle unſerer
badiſchen Heimat .

Morgen kommt als erſter der Redner der ſort⸗
ſchrittlichen Volkspartei ( Venedey ) zum Wort ,
dann dürfte der Abg . Banſchbach folgen . Da⸗

mit wäre dann die „erſte Garnitur “ der Etat⸗
redner erſchöpft . Zwiſchenhinein dürften aber

die übrigen Miniſter das Wort ergreifen .

Aus der Buöbgetkommiſſion .

Karlsruhe , 14 . Jan . Die Budgetkom⸗
miſſion behandelte heute nachmittag in ihrer
erſten Sitzung nach den Weihnachtsferien Titel
XVI des Miniſteriums des Innern : Förde⸗
rung der Landwirtſchaft . Die Staats⸗

zufchüſſe an die Landwirtſchaftskammer werden

genehmigt . Die Erfahrungen , die mit der Vieh⸗

Einrichtung wird noch nicht üverall Gebrauch

gemacht , namentlich noch nicht in den größeren
Städten , weil auf eine regelmäßige und zweck⸗

entſprechende Lieferung nicht gerechnet werdenir
kann . Der Handel zeigt ſich in dieſer Hinſicht

überlegener . Zur Bekämpfung der

Faulbrut auf dem Gebiete der Bienenzucht
ſoll energiſch vorgegangen werden . Der Beſuch
der Landwirtſchaftlichen Winterſchulen muß
nach Kräften gefördert werden . Genehmigt

werden ferner die Anforderungen für die land⸗
wirtſchaftliche Verſuchsanſtalt Auguſtenberg , die

landwirtſchaftlichen Winterſchulen und die
Wanderlehrer , die Ackerbauſchule Hochburg , die

Landwirtſchaftsſchule Auguſtenberg , die Hofb⸗

ſchlagſchulen , die landwirtſchaftlichen Haushal⸗
tungsſchulen ; weiter werden genehmigt die an⸗

geforderten Mittel für die Förderung der

Rindvieh⸗ und Pferdezucht . Remon⸗

teuntärkte finden ſeit einigen Jahren in Baden

nicht mehr ſtatt , weil bei uns mehr für die land⸗

wirtſchaftl . Verhältniſſe gezüchtet wird . Unſere

Rindviehzucht iſt heute zu einer gewiſſen Aner⸗

kennung gelangt ; unſere Viehzüchter ſind jetzt

möglichſt unabhängig von der Schweiz , der Be⸗

darf kann hauptfſächlich bei uns gedeckt werden .

Maſtbetriebe in größerem Umfange finden ſich
bei uns nur vereinzelt . Die Frage der Zwangs⸗

rindviehverſicherung begegnet erheblierheblichen
Schwierigkeiten . Es iſt daher die Einführung— 90

einer ſolchen Verſicherung nicht in Ausſicht ge
nommmen . Der Bekämpfung der Maul⸗ und

Klauenſeuche wird fortgeſetzt die größte Auf⸗

merkſamkeit zugewendet , ebenſo der wiſſenſchaft⸗
lichen Erforſchung der Krankheit im Tierhygie⸗
niſchen Inſtitut in Freiburg . In zwei Gemein⸗
den des Bezirks Engen und in einer Gemeinde
des Bezirks Donaueſchingen wurde das von
dem Schweizerbauern Siegriſt erfundene Heil⸗
mittel verſucht . Dieſe Erfindung hat ſich bei

der Tuberkuloſebekämpfung nicht bewährt ,
wohl aber das Verfahren nach dem Reichs⸗

ſeuchengeſetz . Gegen die Reblausverſeuchungen
werden vermehrte Mittel angefordert . Im
außerordentlichen Etat wird die Anforderung
für die Hagelverſicherung in Höhe von 500 000
Mark genehmigt .

Aus dem Gebiete des Finanzminiſteriums
wird erledigt Titel F : Salinenverwal⸗

tung . Zur Erneuerung der Werkanlagen in

Rappenau und Dürrheim wird erſtmals ein Er⸗

neuerungsſond vorgeſehen . Im außerordent⸗
lichen Etat wird die erſte Teilforderung für den
Umbau der Saline Rappenau genehmigt , des⸗

gleichen die Mittel für verſchiedene Verbeſſerun⸗
gen in Bad Dürrheim . Schließlich kommt noch
die Münzverwaltung und die Allgemeine Kaf⸗
ſenverwaltung zur Behandlung . Die Sitzung
wird abends gegen halb 9 Uhr geſchloſſen .

Aus der Kommiſſion für Juſtiz und Ver⸗

waltung .

Karlsruhe , 14 . Jan . In der heutigen
[ Sitzung der Kommiſſion für Juſtiz u. Verwaltung

wurde abermals die Vorlage über die

Sicherung des Wohnungsrechtes
durchberaten , die bekanntlich bereits auf der Ta⸗

gesordnung einer Sitzung vor den Weihnachts⸗
ferien ſtand . Damals waren bekanntlich Be⸗

denken wegen der Notwendigkeit einer geſetz⸗
lichen Regelung geltend gemächt wordenn . Die
eingeholten Gutachten der Landgerichte und des

Oberlandesgerichtes ſprechen ſich über den

Gegenſtand nicht einheitlich aus . Hinſichtlich
des Artikels 115 des Einführungsgeſetzes zum
B . G. B . beſtehen rechtliche Bedenken gegen die

vorgeſchlagene Regelung . Der Berichterſtatter
ſchlug eine Aenderung des Gebäudeverſiche⸗
rungsgeſetzes vor , mit der der gleiche Zweck zu
erreichen wäre . Ueber dieſe Angelegenheit ſoll
einem Wunſche der Kommiffion gemüß nun zu⸗
nächſt die Regierung gehört werden .

Aus der Beamtenkommiſſion .

Karlsruhe , 14 . Jan . In der heutigen
Sitzung der Beamten⸗Kommiſſion

wurde die Verteilung der Referate

vorgenommen . Die Behandlung der allge⸗

meinen , prinzipiellen Frage und der auf Aen⸗

derung des Gehaltstarifs abzielenden formellen
Auträge wurde dem Abg . Venedey ( Fortſch .14*

[ Männerklöſter erinnert der Staat
miniſter an ſeine Erklärung von 1906 , won

leren Beamten der allgemeinen Staatsverwal⸗
tung wird Abg . Röſch ( Soz . ) bearbeiten , die
Petitionen der unteren Beamten der allge⸗
meinen Staatsverwaltung Abg . Freiherr von

Gleichenſtein ( Ztr . ) und die Petitionen der

unteren Eiſenbahnbeamten Abg . Bitter
( natlib . ) . Auch die Anträge auf Einreihung
verſchiedener Städte in eine höhere Ortsklaſſe
des Wohnungsgeldtarifs wurden einem beſon⸗
deren Berichterſtatter übertragen und als
ſolchem Abg . Koelblin ( natlib . ) beſtimmt .

Bevorzugung der Reichseiſenbahnen .
Karlsruhe , 14 . Jan . Bekanntlich

haben die nationalliberalen Abgeordneten Dr .

Koch und Genoſſen bei Beginn des Landtags
eine Interpellation über die Beeinträchtigung
der badiſchen Staatseiſenbahnen durch die Be⸗

vorzugung der Reichseiſenbahnen eingebracht .
Der Finanzminiſter hat dem Landtag mitge⸗
teilt , daß er bereit ſei , dieſe Interpellation zu

beantworten . Die Interpellation wird bald

nach Beendigung der allgemeinen Finanz⸗
debatte zur Beſprechung kommen . 55

Vereinfachung der Staatsverwaltung .
Karlsruhe , 14 . Jan . Der Zweiten

Kammer iſt heute ein Schreiben des Präſi⸗
denten des Staatsminiſteriums unter Wieder⸗
gabe der ſchon dem letzten Landtag vorge⸗

legenen Denkſchrift über die Vereinfachung der

Staatsverwaltung mit einem Nachtrag zuge⸗

gangen . Die Beratung dieſer Denkſchrift ob⸗
liegt der Kommiſſion für Juſtiz und Verwal⸗
tung .

Unſerm Bericht aus dem geſtrigen Abendblatt

tragen wir noch den Schluß der Ausführungen
des Staatsminiſters von Duſch nach. Er ging
auf die Angelegenheit der Vorträge des ?

Paters Cohauß in Freiburg und Pforz
heim ein . Aus der Preſſe ſei hervorgegang
daß man mit dem Pforzheimer Vortrag eine

Probe aufs Exempel habe machen wollen Es
ſei zugegeben , daß gegenüber der bisherige
Praxis durch die Interpretation vom November
1912 in Baden eine Verſchärfung eingetreten ſei
Allein die Regierung habe nach der Interpre⸗
tation verfahren müſſen . Wenn ſich ein Modus
finden laſſe , der die jetzigen Verhältniſſe in der
Jeſuitenſrage mildere , werde ihm die Re⸗
gierung prinzipiell zuſtimmen . Hinſicht⸗
lich der Frage der Zulaſſung de

es zu einer Einigung zwiſchen der Kurie und
der Regierung nicht gekommen iſt. Jetzt ſei ein

neuer Antrag der Kurie wegen Verhandlunge
mit der Regierung eingelaufen . In der Debat⸗

über das Kultusbudget werde weiter über

Sache zu reden ſein . Der Miniſter beſchä
ſich dann mit einer Reihe von Einzelfragen
Beſchwerden aus dem Gebiet der Juß
tung uſw . , die von den Debatteredn

gebracht worden ſind und polemiſtert dann

die Ausführungen des Abg . Kolb .
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Bayeriſche und pfalziſch
Politikt .

Die
Reichsratskammer .

w. München , 14 . Jan . Bei der Bera⸗

tung des Etats des Miniſteriums des Aeu
im Finanzausſchuß der Reichsratskammer
klärte der Referent Graf Craflsheim
der ſeinerzeitigen Erklärung des Grafen Her
ling über die Ergänzung der Kummer der
Reichsräte , er ſei der Anſicht , daß eine
gänzung der Kammer der Reichsräte auf
von Wahlen oder Präſentationen hier

gegen

Anſchauungen zu verl roßen und Volksp . ) überwieſen ; die Petitionen der mitt⸗ träglich ſeiz Die Reichsratskammer
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blick fühlte ſie , wie ſich der Sitz unter ihr in
Bewegung ſetzte — die ganze große Maſchine
glitt ſachte vor ihr und um ſie her nach vor⸗

wärts ; ſo ſachte , daß ſie ſich ſchon in der Luft
gewähnt haben würde , wenn ſich die graue

Erde nicht ſo dicht unter ihren Füßen ausge⸗
breitet hätte . Ein paar Momente hindurch
ſtreifte das Flugzeug über die Erdoberfläche
hin ; dann — ohne Ruck oder Warnungszeichen
— ſtieg es empor . 5

Der Boden verſank unter ihren Füßen ;
ſah ihn wie von einem Strom fortgeriſſen z1
rückweichen . Die weißen Fittiche breiteten ſich
hell und ſtill auf der Luft aus . Es war ein
wenig windig — mehr , als ſie an dem heißen
Sommermorgen erwartet hatte : eine gleich⸗

mäßige Briſe , die ſie mit ſich forttrug . Der
ropeller ſurrte in Geſtalt einer durchſichtigen

ibe , leichtes Gekräuſel von blauem Dampf
und dann und wann ein Oelgeruch glitt raſch

an ihr vorüber . Das geſchmeidige , ſurrende
Geſchöpf ſtieg und ſtieg . Sie flog — in dem
fülbrigen Sonnenlicht und dem lauen Wind
und leuchtenden Glanz des hohen Himmels ; die

dumpfe Erde lag unter ihr — ſie flog durch den

weiten Weltenraum .
Mit einem Mal , in einer Höhe von etwa

vierzig Metern und einer Geſchwindigkeit von

etwa anderthalb Kilometern die Minute — aber

ſte
gu⸗

grenzenloſem Himmel und grenzenloſer Be⸗

wegung nichts — wurde ſie gewahr , daß der
große Vogel auf das Geheiß ſeines Reiters

einen 88 Bogen beſchrieb , einige Meter

ch unten fuhr , wieder emporſchoß und dann

nochmals ſinkend vorwärts raſte . Der rechte

Flügel klappte nach oben , linke nach unten ,

von alledem wußte ſie in ihrem Wirrwarr von

dicht an ihren Schultern , wo ſie hinter dem

ſturmwindartigen Getöſe in der Luft hing ; die
lärmende Möwe flatterte , jetzt wieder wage⸗
recht , weiter , flog blitzſchnell in weiten Stößen
und Bogen vorwärts ; und wenn Eva durch das
Sparrenwerk hindurch ſpähte , ſegelte tief unten
die winzig getüpfelte , farbenbeſprenkelte Welt .
Ein Dunſt von Hitze und Bewegung ſchloß ſie
ein . Das Geräuſch verſtummte . Die Schraub .
drehte ſich mit einem pfeifenden Schluchzen der
Ermattung , der Eindecker ſank durch feierliche
Stille der emporſteigenden Erde entgegen .

Gallas hatte von ſeinem Sitz aus geſehen , wie
die Menſchen , von dem Surren angelockt , nach
dem Heideſtrich vannten , von wo er aufgeſtiegen
war . Darauf hatte er gerechnet , und deshalb
ſteuerte er nach dem Feld hinter dem Garten
des Bürgermeiſters und glitt nun plötzlich ab⸗

wärts , ließ die Maſchine im Fallen ſchweben .

Ohne Ruck oder Stoß , ganz wie beim Aufſtieg ,

ſtreifte die „ Antoinette “ über den Boden hin
und ſtand ſtill .

Der Monteur kam gelaufen . Gallas half
Eva aus dem Gewirr heraus . „ Geben Sie acht

auf meine Flügel ! “ ſagte er . Sie taumelte , ſie
vermochte kaum zu ſtehen . Die noch ziemlich

entfernte Menſchenmenge eilte auf ſie zu . Mit

raſcher Entſchloſſenheit nahm er ſie auf ſeine
Arme und trug ſie in den Garten hinein von

dannen . 5
Sie lag mit ſchwindelndem Kopf an ſeiner

Schulter . Ihr Herz zitterte wie ein Sturm⸗
vogel über der wilden Waſſerwüſte , wenn im

Rauſchen des herantobenden Sturmes ſein

Schrei gellt .
„ Bitte , nicht ! “ keuchte ſie . „ Ich kann gehen ! “

Sie war nicht elend , nicht erſchöpft : ihre Pulſe

Theater⸗Notis .

raſten , ihr Fleiſch glühte . Ein neuer Wein

ſchwellte ihre Adern — ein wundervolles , nie

geahntes Gefühl ! Das Erheben von der Erde ,
die Berührung mit dem ungeheuren Himmel !

le——

„HBitte nicht ! “ hauchte ſie nochmals . Er legte
ſie auf ein Soſa nieber . Er

ft
Hhalb be⸗tand ,

ſchämt , ganz voller Stolz , mit ſelner Mütze in
der Hand neben ihr .

Sie legte die rechte Hand vor die Augen , an
die Stirn . „ Ich bin ganz wohl, “ ſagte ſie .
„ Nur ein wenig benommen . Es iſt — mehr als

menſchlich — engelhaft ! “ 5
„ Ich bitte mir nur einen Lohn aus, “ ſagte er

und ſeine Lippen bebten ſtark . „ Ich muß ſo gut
wie gleich weiter . Morgen verlaſſe ich Holland
muß nach Brüſſel . Wollen Sie mir , ehe ich
aufbreche , eine Taſſe Tee in dem Zimmer gön⸗
nen , wo nur Ihre ganz intimen Freunde zu⸗

gelaſſen werden ! “
Sie blickte immer noch mit dem ſeltſamen

Leuchten in ihren Augen und dem ſeltſamen
Klaug in ihrer Stimme zu ihm auf . Er ſtand
in der ganzen Mannhaftigkeit ſeines groben
Anzugs und ſeiner friſchen Heldentat vor ihr .

„ Kommen Sie mit ! “ ſagte ſie .

Aus dem Mannheimer Nunſt⸗
leben .

8

Am Freitag wird „ Samſon und Dallla “

gegeben . Die Vorſtellung beginnt um 7 Uhr.

Mannheimer Künſtler auswärts .

Herr Opernſänger Stumpf , zurzeit am Stadt⸗

Theater in Metz , wurde an das Stadt⸗Theater
in Poſen verpflichtet .

5 5

die Klaviervirtuoſin Paula Stritt⸗ W

Ausſtellung .

Interpreten erheiſcht er

Tanz⸗Abend Gertrub Leiſtikow .
Zu dem Tanz⸗Abend von Gertrud Leiſtifo⸗

am Freitag , den 23 . Januar , abends 8
im Roſengarten ( Verſammlungsſaal ) macht

ſchon lebhaftes Intereſſe geltend . Es ſo
erwähnt werden , daß ihre pianiſtiſche Soliſt

necka , München , mehrere Vorträge in d

tereſſanten und abwechslungsreichen und vo
ſtändig neuen Programm beitragen wird . 2
Koſtüme , deren in Farbe und Form aparter
vornehmſter Geſchmack allſeitig Bewunderun

erregt , hat der Münchener Architekt , Dipl . ⸗In
genieur Siegfr . Werner Müller geſc

Der Kunſtſalon Gebrüder Bu
Heidelbergerſtraße , eröffnet heute , 15 . Janu⸗
eine Kollektiv⸗Ausſtellung des bekann
ten Mannheimer Malers Th. Schindler .
Beſichtigung findet täglich von morgens 10 U
bis abends 8 Uhr ſtatt .

Sehumann⸗Abend
Häckel .

Herr Friedrich Häckel , unſer fleißig unterricht
der , komponierender und konzertierender e
miſcher Pianiſt , ſetzte ſeine fünf populäre
veranſtaltungen geſtern mit einem Schum
fort . Schumanns Entwickelungsperſode fällt
Zeit „ der dichtenden Muſiker und

uſizie

Dichter “ . Mehr als die anderen Kr
zeigt Schumanns Stil von ſeiner
an eine ausgeſprochene perſönlie

von § .
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Reichsratskammer gewiſſe orſchläge
auszuarbeiten und dieſe dann als Vorſchläge der
Staatsregierung dem Lande unterbreiten .

Auch der Miniſterrat habe ſich mit dieſer Sach
befaßt .

Aus Stadt und Cand .
Mannheim , 18. Jannar .

Mannheimer Schwurgericht .
Unter dem Vorſitz des Landgerichtsrats Dr .

Weipert gelangte geſtern zum Aufruf die
Anklage gegen den 38 Jahre alten Korbmacher
Heinrich Franz Bückle aus Ziegelhauſen
wegen

Körperverletzung mit nachgefolgtem Tode .
Die Anklage vertrat Staatsanwalt Meyer⸗

Heidelberg ; als Verteidiger fungierte Rechts⸗
anwalt Dr . Hartmann⸗Mannheim . Der
Angeklagte iſt infolge faſt völliger Erblindung ,
deſſen erſte Anzeichen auftraten , als er zum
Militär ausgemuſtert werden ſollte , der Ge⸗
meinde zur Laſt gefallen . Obwohl er von jeher
wenig Luſt zur Arbeit hatte , ließ man ihn das
Korbmachen erlernen , das aber bei ſeinem ge⸗
kingen Eifer nicht viel für ihn einbringt . Er
iſt verheiratet und Vater von ſechs Kindern .
Die Gemeinde gibt der Familie freie Wohnung
und 4 bis 5 M. wöchentliche Unterſtützung . Die
Frage der Wohnung bereitete der Gemeinde
ſtets Kopfzerbrechen , da den boshaften , ſtreit⸗
ſüchtigen , hämiſchen Menſchen niemand wollte .
Wa er wohnte richtete er Schaden an . Er be⸗

hauptete , zum Korbmachen müßten die zur Ver⸗
wendung kommenden Weiden naß ſein , aber
er ging mit dem Waſſer ſo ſorglos um , daß es
durch die Decke in die unteren Gelaſſe drang .

Zuletzt , ſeit Anfſang Juni , woßnie Bäckle in
den Dachſtuben des Maurers Georg Hug . Auch
mit dieſem hatte er bald Hader und Hug deſchwor
den Gemeinderat , ihm dieſen unangenehmen
Mieter wieder abzunehmen , er wolle lieber auf
den Mietzins verzichten . Bückle tat ſeinem Haus⸗
wirt allen möglich Tort an . U. a. ließ er wochen⸗
lang ekelhafte Ueberbleibſel von ſeinem Fenſter
ſtehen . Am 20. Auguſt vorigen Jahres hatte
Bückle auf dem Speicher Holz an den Kamin ge⸗
ſeßt . Hug forderte ihn auf , das Holz wegzuſetzen
und als Bückle es nicht tat , wandte ſich Hug an
ben gerade vorübergehenden Polizeidiener Huf⸗

nagel , was die Bückles hörten . Frau Bückle rief
dem Polizeidiener aus dem Fenſter zu, das Holz
wäxe weggefetzt , er könne ſich überzeugen .

Gleich darauf ereignete ſich der folgenſchwere
Zuſammenſtoß , der Anklage zugrunde liegt .
Die Anklage nimmt an , daß der kräftige Bäckle
den biel ſchwächeren Hug in ſein Zimmer hinein⸗
zug und ihn dann , während Frau Bückle die
Türe zuhielt , ſchwer mißhandelte , ihm u. a. einen

Schlag mit einem harten Gegenſtand auf den
Kopf verſetzte , daß Hug bewußtlos zu Boden
ſiel und zwei Tage ſpäter an den Folgen die⸗
ſes Schlages ſtarb . Der Angeklagte ſtellt
die Sache anders dar . Er ſei auf dem Wege von
der Kammer ins Zimmer geweſen , als er Hug
auf dem Gange habe ſtehen ſehen . Hu

derbder

habe ibr gergein

General - Ameiger . — Vadiſche

gefaßt und 2 .
Ich

jede demoli

weil er

Drehorgelſpieler erhielt . Der Schein
verweigert , weil man beſorgte , daß er
Publikum beläſtigen werde . Mit ſeinen Be⸗
ſchwerden deswegen ging er bis zum Miniſteriun
Hug war ein kränklicher ſchwacher Maun . Er
hatte ſich von einer ſchweren Operation nicht mehr
erholt und wog kaum einen Zentner . Er war
ein netter ſolider Mann . Den Angeklagten ſchil⸗
dert der Zeuge als einen arbeitsſcheuen , hinter⸗
liſtigen Menſchen , der alles mögliche tue , um die
Leute zu ſchikanieren . Wenn er jemand anzeigen
könne , ſei er bei der Hand . Die Ziegelhäuſer
glanbten nicht , daß der Angeklagte böllig erblin⸗
det iſt . Ong habe ſich vor ihm gefürchtet und es

ſei dem Angeklagten nicht zu glauben , wenn er
behaupte , er ſei von Hug angegriffen worden .
Als der Zeuge einmal Hug geraten habe , ſich
ſeiner Haut zu wehren , habe Hug erwidert , ſo
kräftig ſei er nicht . Hug war übrigens Veteran
des Krieges von 1870 . - 71.

Die Vernehmung der Zengen wurde bis 1 Uhr
zu Ende geführt . Nachmittags folgten dann die

Gutachten der Sachverſtändige n. Die

Todesurſache war Bluterguß in die Gehirnrinde .
Am Kopfe fanden ſich die eingebrückten Stellen ,
alſo iſt wenig wahrſcheinlich , daß der Verſtorbene
durch einen unglücklichen Fall zu Tode kam . Der
Sicatsanwalt beantragte , den Angeklagten unter

Ausſchluß mildernder Umſtände ſchuldig zu
ſprechen ; die Verteidigung , die den Hergang des

Streites als nicht aufgeklärt bezeichnete , plä⸗
dierte auf Freiſprechung . Der Angeklagte
wurde don den Geſchworenen unter mildernden

Umſtänden ſchuldig erklärt und darauf zu dier

Jahren Gefängnis verurteilt und ihm die

Ehreurechte anf 5 Jahre aberkannt .

* In Audienz empfaugen wurden geſtern vom
Großherzog u. a. Amtsvorſtand Geheimer Regie⸗
rungsrat Dr . Strauß in Mannheim , Oberbürger⸗
meiſter Dr . Walz und außerordentlicher Profeſſor
Dr . Bulpius in Heidelberg .

Handels⸗Hochſchule . Es ſei nochmals darauf
Hingewieſen , daß der Begin der Vorträge des Herrn
Profeſſors Dr . Sleper⸗München über die Probleme
der engliſchen Kultur von 728 auf 736 Uhr abends
verlegt worden iſt . Der erſte Vortrag findet heute
Abend ſtatt .

Wehrbeitrag . Die „ Karlsruher Zeitung “ ſchreibt
halbamtlich : Nach 8 W Abſatz 2 des Wehrbeitrags⸗
geſetzes und § 20 Abſatz 5 der Ausführungsdeſtim⸗
mungen des Bundesrats hat der Wehrßeitragspflich⸗
tige bei nicht rechtzeitiger Abgabe der Vermögens⸗
erklärung — neben der etwa verwirkten Geldſtrafe —
einen Zuſchlag von 5 bis 10 vom Hundert des ge⸗
ſchuldeten Wehrbeitrags zu entrichten , falls nicht die
Umſtände des Einzelfalles das Verſäumnis als eut⸗
ſchuldbar erſcheinen laſſen . Es wird deshalb allen ,
die Vermögenserklärungen abzugeben haben , drin⸗
gend empfohlen , die zur Abnahme der Erklärungen

Selgt eee

oder , wenn jemanden die Friſt auf Anſuchen verläu⸗
ert worben iſt, dieſe weitere Friſt genan einzußal⸗

ſo zeitig abzuſenden , daß ſic
in den Händen des Steucr⸗

n der Zuſchlag iſt bei feder , alſo
gigen Friſtüberſchreiturngen an⸗

ten und die Erklärun

tage der

zuſetzen .
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heime
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Der

Mannheimer

ſtellerverein .

en Frei

Uhr , im Verſammlungsſaale

Journaliſten⸗ und Schrift⸗
ſchmals auf den

abend7

Roſengartens
ſtattfindenden Rezitatlons⸗Abend he ĩ⸗
terer Art , der ſich ſicherlich aus der reichen
Fülle der Darbietungen des Winters infolge

121ſeiner Eigenart herausheben wird .

Nichtmitglieder ſind in der

Heckel erhältlich .
*

Philharmoniſches Orcheſter Maunheim .
Herr Kapellmeiſter Lehmann , der früher im
Saalbaukino erfolgreich wirkte und nach ſeinem
Austritt das Philharmoniſche Orche⸗
ſter gründete , hat ſich mit dem bisherigen
ſtädtiſchen Muſikdirektor in Altena in Weſtfalen ,
Herrn Emil Moritz , aſſociert . Die beiden
Herren werden es als ihre Aufgabe betrachten ,
das Philharmoniſche Orcheſter zu einer ſtarken
erſtklaſſigen Privatkapelle auszubauen und auf
dieſe Weiſe den ſchon lange geäußerten Wunſch
nach einem leiſtungsfähigen ſtädtiſchen Orcheſter
zu befriedigen . Wir wünſchen den beiden Her⸗
ren viel Glück zu ihrem Beginnen . Möge es
ihnen an der nötigen Unterſtützung durch die
Einwohnerſchaft nicht ſehlen .

Freireligiösſe Gemeinde . Die Sonntags⸗
feier am Sonntag , den 17 . Januar wird das
Thema behandeln : „ Die Schuld “ . Prediger
Dr . Max Maurenbrecher wird ſeiner An⸗
ſprache das bekannte Goetheſche Gedicht zu⸗
grundelegen : „ Ihr ſtoßt ins Leben ihn hinein ,
ihr laßt den Armen ſchuldig werden . “ Die
Sonntagsfeier findet ſtatt , wie gewöhnlich vor⸗
mittags 10 Uhr in der Aula des Realgymna⸗
ſtums .

* Lebensmüdr . Die Monteursehefrau Katharina
Stiefenhofer , wohnhaft Blücherſtr . 17, brachte
ſich geſtern Vormittag in ihrer Wohnung mit einem
Meſſer eine derartige Schnittwunde bei , daß die
Luftröhre geöffnet wurde . Die Frau verblieb trotz⸗
dem in ihrer Woßnung , mußte aber geſtern Abend in⸗
folge der Gefährlichkeit ihrer Verletz
gemeine Krankenhaus überführt we

Jagd auf einen Einbrecher . In der ' Wirtſchaft
von Serrer in der Seckenheimerſtraße wurde am
Samstag Abend ein Einbruchsverſuch verübt .
Der Gauner ſuchte durch den Hausgang in die Woß⸗
nung des Wirts einzudringen , die Tochter hatte jedoch
den Vorgang wahrgenommen und alarmierte die
Gäſte in der Wiriſchaft . Man ſuchte dem Einbrecher
den Weg abzuſperren , indem man die Türe abſchloß .
Es gelang ihm jedoch im letzten Moment , durch dieſe
zu entſchlüpfen und es fand nunmehr eine Jagd
binter dem Einbrecher nach der Wallſtadtſtraße zu,
ſtatt . Hier gab dem Einbrecher ein Rechtskonſulent
einen derartigen Stoß , daß er wider ein Haus flog
und dingfeſt gemacht werden konnte . Die Feſtſtellung
ſeiner Perſönlichkeit ergas , daß er ein gewiffer
Oskar Bauer iſt , der erſt vor einigen Tagen aus
dem Zuchthaus entlaſſen worden iſt .

Große Modenſchau in Mannheim . Wie uns
ntitgeteilt wird , findet die große Modenſchau ,
von der wir im Dienstag Mittagblatt Mittellung
machten , am Dienstag , 17 . Februar in der
Wundelhalle des Roſengartens ſtatt . Eintritts⸗
preis iſt auf 5% inkl. Tee feſtgeſetzt . Die Fa . Hoch⸗
ſtetter in der Kunſtſtraße wird die Wandelhalle in
ganz hervorragend e dekori

Karten für

Kunſthandlung
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Donnerstag , den 15 . Jamtar 191
Vom Wetter . Die Kälte nimmt auch bei

Celſtus regiſtriert gegen — 7,5 C. am geſtrigen
Morgen . Die höchſte Temperatur betrug geſtern
— 3,55 . , die niedrigſte in der verfloſſen⸗⸗
Nacht —8,49 C. Rhein und Necar h⸗
geſtern ihren Höchſtſtand erreicht . Der N

615 em gefallen .
Die Wormſer Verkehrsprojekte . Nach den

erſchienenen Deukſchrift des Oberbürgermeiſters g
ler über den Bau und Betrieb von elektri ch .
BVorortbahnen beabſichtigt die Stadt den Baniner Sinie Worms⸗Horchheim , Neuhauſen , Herrus⸗

Worms⸗Lampertheim , Worms⸗Bürſtadt und Herrn⸗
heim⸗Oſttkofen . Der Bau der letztgenannten Dinlenſoll davon abhängig gemacht werden , daß die tntereſ⸗ſtorten Gemeinden bezw . die Stabt die Garantie ſätrdie Verzinſung des Anlagekapitals übernehmen . Mitdem Bau der übrigen Linien ſoll unverzüglich pegon⸗

11915 exfolgen kann . Nach der Denkſchrift iſt das An⸗
lagekapital auf 2831 000 Mark berechnet wyrden .Im Hinblick auf die Schwierigkeiten , der die Aufe
nahme von ſtädtiſchen Anlehen begegnen würde , fuldie Erbauung und der Betrieb der Bahnen in die
Hand

8

heſſen . ⸗G. gelegt werden , ſodaß die Stadt au dem
neuen Unternehmen nur als Aktionär beteiligtwäre . Das Elektrizitätswerk hat bereits ſein Einver⸗
ſtäuduis mit dem Plane erklärt und wird auch als
Pächter die Verwaltung und den Betrieb der ietzigen
ſtädtiſchen Straßenbahnen auf eigene Rechnung über⸗

tals iſt die Aufnahme eines Aulehens in Ausſicht
genommen , wobei die Stadt in Rückſicht auf die
Marktgängigkeit etwaiger Inhaberpapiere die Bürg⸗ſchaften übernimmt , ſich aber andererſeits auf den
Bau , die Unterhaltung und den Betrieb , Tarkfe uſw .
einen maßgebenden Einfluß vorbehält . Die Ekektri⸗

zwei Drittel die Stadt Worms .
* Mutmaßliches Wetter am Freitag und Sams⸗

tag . Da ſich der Hochbruck weſentlich verlagert hat
und von Oſten her kleine Raudwirbel erſchienen ſind ,
ſteht Freitag und Samstag zwar noch kaltes , aber
vielfach bewölktes Wetter mit weiteren Schneefällen

Kaufmänniſcher Berein . Der aßgeſagte
Vortrag der Schriftſtellerin Fran Zily Braun
( Berlin ) wird nunmehr beſtimmt Donners⸗

tag , 5. Februar , im Friedrichspark ſtatt⸗
finden .

* Gabelsberger hiekurs . Wir

uns weiter zu . Heute morgen wurden — 8,2

iſt von 649 auf 615 cm , der Neckar von 6⁴⁷

heim, Pfiffligheim , Pfeddersheim über Leiſelheim,

nen werden , ſodaß die Inbetriebnahme am 1. Apri

des Elektrizitätswerkes Rhein⸗

nehmen . Zur Beſchaffung des erforderlichen Kapi⸗

zitätsgeſellſchaft übernimmt ein Drittel des Riftkvs ,

bevor .

Vereinsnachrichten .

Stenograp
machen nochmals darauf aufmerkſam , daß heute
ein neuer Anfängerkurs in Gabels⸗
bergerſcher Stenographie beginnt . Daß die
Gabelsbergerſche Stenographie ein hervor⸗
ragendes Syſtem iſt , geht ſchon daraus hervor ,
daß es die weiteſte Verbreitung beſitzt . Bei den
ſtaatlichen Behörden , insbeſondere dem Juſtiz⸗
und Verwaltungsdienſt , iſt dieſes Syſtem durch
Erlaß der Miniſterien vorgeſchrieben . Dem
jungen Kaufmann endlich darf die Erlernung
des Syſtems ebenfalls ſehr empfohlen werden
Es ſteht keinem andern in irgendeiner Bezie⸗
hung nach , hat anderſeits aber ſeine erſte Stelle
unter den verſchiedenen Syſtemen immer be⸗
hauptet .

* Der Militärverein Mannheim hält am
Sonntag , den 18. Januar , abends %½ Uhr , im
Friedrichspark ( ſiehe Inſerat ) ſeine Kaiſer⸗
geburtstagsfeier mit Kaiſerball ab unter
Mitwirkung von Frau Klara Bohle ( Klavier )
und Herrn Otto Spamer ( Violine ) . Fräu⸗
lein Irma Dornnershauſen und die
Geſangsabteilung des Militärvereins
werden Lieder vortragen und außerdem Kuplets ,
Theaterſtücke uſw . von den Mitglieder des Ver⸗
eins aufgeführt . Die Mitglieder mit den An⸗
gehörigen und Freunden des Vereins ſind zu der
Feier freundlichſt eingeladen .

* Vortrupp Maunheim . Außer auf die übliche
Zuſammenkunft am Freitag werden die Mitglie⸗
der des Vortrupps vom Borſtand darauf auf⸗
merkſam gemacht , den Vortrag des Herrn Prof
Dr . Sieper⸗München über „ Probleme der eng⸗
liſchen Kultur “ , der Donnerstag abend um 729
Uhr in der Aula der Handelshochſchule ſtattfin⸗
det , zu beſuchen .

Dergnügungen .
Apollv⸗Theater . Heute geht die Operette „ Kinv⸗

königin “ zum letztenmal in Szene und morgen findet
die erſte Vorſtellung des zweiten Senſations⸗

Technik ein liebevolles Eingehen auf öleſe Eigenart ,
nox allem ein ſtarkes Nachempfinden . — Herr Häckel
hatte aus dem reichen Schatze der einzelnen Schaffens⸗
perioden einen hübſchen Strauß gewunden und
ſpielte die einzelnen Werke techniſch ſauber und it
ſorgfältiger Charakteriſierung ihres Stimmungs⸗
gehalts . Kraftvoll und mit einem gewiſſen Schwung
wurde gleich der Fedur⸗Satz der eröffnenden Adolph
Henſelt gewidmeten Novellette gegeben , zart unb
weich das Trio . VBon den im gleichen Lebensfahre
1888 ) entſtandenen Kinderſzenen dünkten mir die
„ Träumerel “ und die zweitletzte ( Kind im Ein⸗
ſchlummern “ ) am beſten gelungen . Zwei Romanzen ,
in Fis und . dur , die g⸗moll⸗Sonate mit dem etwas

lang geratenen Rondo⸗Finale , das „ Schlummerlted “
in Esebur , die feinflüſſig gebstene aumutige C⸗dur⸗
Arabeske op. 18, Auſſchwung in k⸗moll, ſowie die
„ Papillons “ , dieſe „ſpeziellen charakteriſtika “ der Schu⸗

mann ſchen Muſe und Schumann ſchen Humors , er⸗
gänzten das reiche Programm , das auch diesmal mit
bewunbernswerter Gedächtnistreue und , von einigen
Derbheiten des Auſchlags abgeſehen , hüchſt anerken⸗
nenswert durchgeführt wurde .

Die Hörer dankten dem Künſtler durch kebhaften
Betfall . k .

Bumereskenabend Aeumann⸗

—95 Boditz .
Die wievielte Auflage dieſer Abende erleben

Wr heuer ? Ich weiß es nicht genau . Aber

eines iſt ſicher Die Auflage iſt von Fahr zu
Jahr ſtärker geworden . Geſtern faßte der

Kaſino⸗Saal kaum noch die Fülle der Menſchen
Noch einige Jahre weiter und wir werden in
den Nibelungenſaal überſiedeln müſſen . Und
daum wird ſicher nicht nur, wie geſtern , der

Vortragstiſch , ſondern der ganze Neumann⸗

Hoditz in Blumen und Körben verſchwinden .
Und es wird niemand ſein in Mannheim , der

es dem trefflichen Menſchen und Künſtler nicht
von Herzen gönnte . Es wird ouch dann Freude
ſein um ſeine Freude und es war auch geſtern
Freude um ſeine Freude

Neumann Hoditz , einer der

Sprecher aus der guten alten “ Zeit unſeres
Hoftheaters , hat für humoriſtiſche Dichtungen
den rechten herzenswarmen , innige
gütigen Ton , hat das Lachen Wil
um das es eine ſo ernſte Sache i

ſtarke und echte Kraft , die heite
ſeiner Dichter plaſtiſch und rund und
vor uns hinzuſtellen . Der alte Förſter
bacher in der Skizze von Ganghofer

leb

minder leibhaftig vor uns wie in dem
Stücklein von der Notleine der Schneider unz
ſeine Clara . Die Auswahl von 4
die Neumann Hoditz trifft , iſt immer lieber

dig und fein und verrät den guten Geſch
eines Menſchen von Gemittstiefe und Her ,
wärme und froher Lachluſt . Gleich Ganghofers
luſtige und herzensgute Geſchichte vom Serz⸗
mannski dem Getreuen zeigte die alte vertraute
Richtung . Das iſt ein ſo rührendes und luſti⸗
ges Geſchichtlein vom treuen Menſchen und
einem treuen Dackel und das Geſchichtlein wurde
ſo rührend und luſtig vorgetragen , daß einem

1or1eb

en

das Herz aufging und ich glaube in der Seele
manches Dackelbeſitzers und mancher Dackel⸗

beſitzerin geleſen zu haben :
Manni doch auch ſo

gi

dem Getreuen , vr

Schluß ſo lieb und
wenn er nicht
heute .

wein es deinem

Herzmannski
Ofer zum
erk : und

Denn

anuel

len und

chtung . Und

Schnitzers

tollſten 2

ſo wurde

d die heitere

ſteigerte ſich und

chte von der Notleine, die

ählen kann ,

t verließ

Faſinoſaal ,
1it

verdarb .

nſchaft u . Leben .

Alfreb Lichtwark f .

Ju Hamburg iſt geſtern Alfres Slchtwar 2
der Direktor der dortigen Kunſthalle in Atter von 62
Jahren an den Folgen eines ſchweren Magenleidens
geſtorben .

Mit Sichtwark iſt einer dahiugegaugen , der für
dos deutſche Kunſtkebzen ein Füßrer im warſten

Sinne des Wortes geweſen . Lichtwark war niemals
ein nur Kunſthiſtoriker , wollte auch nie ein Mu⸗
ſeumsdirektor ſein , der dem ſchauluſtigen Auge
Schätze aus vergangenen Zeiten auſſtapelt . Er war
einer der Wenigen , die vermitteln , die helfen , ver⸗
gangene und ſchlummernde Werte zu nutzen , um
dem gegenwärtigen und uzkünftigen Empfinden eine
Richtſchnur zu geben . Als Lichtwark vor Jahren
ſeine künſtleriſche Tätigkeit mit einem friſchen Feld⸗
zug gegen die Geſchmackloſigkeiten der dder Jahrr
begaun , die durch aufdringliche , blendende Farben ,
durch bombaſtiſche Auftäuſchung von Talmiwerten

Verlogenes und Unwahres auf den Markt drachten ,
da war für ihn auch ſein ſpäterer Weg klar gezeichnet .
Aus dem Leugner wurde ein Sucher , aus dem
Sucher ein Führer . Es war wohl einer der
Erſten , der auf die neue Kunſt der „naturaliſtiſchen “
kum dieſes ſchreckliche Wort zu gebrauchen ) Franzoſen
hinwies , der Manet u. ſ. w. Aber damit noch
nicht geung : er war der Erſte , der ſuſtemaliſch das
Publikum zur Kunſt erzog . Durch Vorträge , Aus⸗
ſtellungen , praktiſche Seminarkurſen hat er kunſt⸗
pädagogiſch gewirkt . — Auf ſeinem Wirken fußt im
Grunde auch die Tätigkeit Wicherts im Maum⸗
heimer Freten Bunde . Lichtwarks Perſöulichkeit lebt
in ſeinem Werke weiter . Von ihm haben viele
gelernt und werden gleich ihm weiter zwiſchen
Künſtler und Publikum vermitteln . auf daß die Kunſt
in unſerem Herzen lebendig werde und ſich eine
bleibende Stätte ſchaffe .

Hamburger Stabttheater .

Wie uns aus Hamburg gemeldet wird , dal die
Sopraniſtin Katharina Fleiſcher⸗Edel ihren

ſte ſeit 1897 angehörte , gelöſt .

Vertrag mit dem Hamburger Staditheader derr

W

.

⁊
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Programms der diesjährigen Saiſon ſtatt .

fF
deß

„ Wechſel und Verbreitung der Mode “ .

meter angewachſen :

Donnerstag , den 15 . Januar 1914 . Weueral - Ameiger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . Mittaablatt . ) Seſmd .
Karl

rnhard , der beliebte Komiker und das Duett
Bikens⸗Schulhoff in ſeiner Szene „ Vom Walzer zum

Tangs und wieder zurück “ werden außer den ver⸗
pflichteten Attraktionen ſicher große

ausüben . Karten ſind ab heute zu haben .
Anziehungskraft

Neues aus Ludwigshafen .
* Ein großes Schadeufener brach geſtern mittag

kura vox 1 Uhr im Hauſe Bismarckſtraße 57 in dem
Dachtuhle aus . Das Feuer nahm große Ausdehnungan und ergriff den ganzen Dachſtuhl . Auf Dem Spei⸗
cher waren Rohmaterialien des Tapeziers Otto Scho⸗
walter untergebracht , an denen das Feuer willkom⸗
mene Nahrung ſand . In den Parterreräumen des
einſtöckigen Hauſes befindet ſich die Werkſtätte der
Elektrizitätsfirma Norheimer u. Co. , die ebenfalls
von den Flammen ergrifſen wurde und das dort au⸗
gehänfte Material vernichtete . Der Braud wurbe
durch die 1. und J. Kompagnie der Freiw . Feuerwehr
gelöſcht . Das Feuer enkſtand durch die Exploſion
eines Benzinbehälters au einem Motorrad , das un⸗
mittelbar an einen Ofen geſtelt r

worden war .

Aus dem Großherzogtum .
Wallſtadt , 14. Jan . Geſtern früh

braunnſte des Landwirts Johann Krämer
III vollſtändig nieder . Die Urſache wird auf
Selbſtentzündung des Hmſes zurückgeführt . Der

einige tauſend Mark betragende Schaden iſt durch
Verſicherung gedeckt .

Karlsruhe , 14. Jan . Am Montag vor⸗

mittiag kam ein lediger Fuhrmann von hier auf
einer von Kindern gezogenen Schleife in der

Durlacherallee zu Fall und zog ſich lebensgefähr⸗
liche innere Verletzungen zu . Er mußte ins

ſtädtiſche Krankenhaus aufgenommen werden .

) Staufen , 9. Jan . Eine der älteſten
Dienſtboten des Landes , die beinahe 90

Jahre alte Maria Anna Gutmann , iſt um
die Jahreswende hier geſtorben . Die Greiſin
war 53 Jahre in derſelben Familie tätig .

Ger ichtszeitung .
I Karlsruhe , 14. Jan . In der Nacht vom

1. auf 2. November v. 38. hatte , wie noch in Erinner⸗
ung ſein dürfte , in Raſtatt der Dentiſt German
Scham einen Zuſammenſtoß mit einem Arbeiter
und zwei Schutzleuten , wobei er alle drei Perſonen
durch Schüſſe aus einem Browning Revolver ſchwer
verletzte ; einer der Verletzten , der Schutzmann Krom⸗
paß , ſtarb anderen Tags an ſeinen Wunden . Scham
halte ſich heute vor dem Schwurgericht zu ver
antworten wegen Körperverletzung und Kör⸗
perverletzung mit Todeserfolge . Die
Geſchworenen ſprachen ihn ſchuldig und verſagten ihm
die Zubilligung mildernder Umſtände . Der Ange⸗
klagte wurde demgemäß zu 8 Jahren , 3 Mona⸗
ten Geſängnis verurteilt . Der Staatsguwalt
hatten8 Jahre Zuchthaus und Aberkennung der bür⸗
gerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von 10 Jahren
beantragt .

Bochwaſſer .
Ketſch , 14 . Jan . Wegen Befürchtung15 Hochwaſſergeſahr wurde die Rhein⸗

brücke nach der Rheininſel geſtern abgebrochen

und weggeführt .
g. Bingen , 14 . Jan . ( Priv . ⸗Tel . ) Die in den

letzten Tagen herrſchenden Fröſte haben auf der

Nahe faſt in der ganzen Breite des Fluſſes
eine feſte Eisdecke gebildet . An verſchiede⸗
neu Stellen iſt der Fluß faſt vollſtändig zuge⸗
froren . Der Main führt große
Treibeis dem Rheine zu . Die Kälte be⸗

trug in der letzten Nacht am Rheine 10 Gr . . ,
auf dem Hundsrück ſogar 15 Gr . Trotz dieſes

Froſtes und trotzdem das Waſſer am Oberrhein
fällt , geht es bei Bingen und auch weiter rhein⸗
abwärts noch immer in die Höhe . Im Rhein⸗
gau iſt der Rhein an verſchiedenen Stellen
über die Ufer getreten . Auch bei Gaulsheim
und bei Freiwein heim ſind große Land⸗

ſtrecten

Aus dem Mannheimer Wuuſk⸗leben .
Akademie für Jedermann .

Heute , Donnerstag abend 349 Uhr , ſpricht Geh .
Hofrat Prof . Dr . E. Gothein ( Heidelberg ) über

( Blauer
Zettel . )

Klavier⸗Abend Freberie Lamond .

Wir machen nochmals auf den beute abend

punkt 7½ Uhr im Kaſinoſaal ſtattfindenden Kla⸗
bier⸗Abend von Frederie Lamond

Da das Konzert ,

gramm umfaßt , ſehr beſucht wird ,

aufmerkſam .
ein ausgezeichnetes Pro⸗

ſo dürfte es

ſich empfehlen , Karten in der bekannten Vorver⸗

kaufsſtelle zu löſen .

das

VBom Wetter und 1ointerſport .
Froſt und neue ergiebige Schueefälle .

In der Nacht zum Mittwoch ſind abermals in
allen Teilen des Schwarzwaldes , der Bo eſen , ſowie

im Obenwald , im Taunus und der auhen Alb
neue Schneefälle niedergegangen , die eine wei⸗

Auch hat dertere Erhöhung der Schneedecke brachten .
Bei geringemFroſt überall merklich zugenommen .

Baxrometerfall hat es auch im Laufe des Mlttwochs
noch vielfach geſchueit , nur ſtellenweiſe heiterte ſich der
Himmel auf . In den Morgenſtunden berichteten die
höheren Lagen des Schwarzwaldes bis zu 15 Zenti⸗
meter pulorigen Neuſchnee . Auf den Bergkäm⸗

u iſt die Schneehöhe auf durchſchnittlich 125 Zenti⸗
ſtellenweiſe trifft man Schnec⸗

anwehungen von 1s bis 2 Meter . Die Schnc⸗wäch⸗
ten am Biberkeſſel bei der Hornisgrinde , ſowie dee
Wächten am Feldberg und Herzogenhorn . ſind mächtia

angewachſen . Auf der Strecke Feldberg⸗ aStiſtbenwaſen⸗Notſchreſ⸗ Belchen Schauinsland⸗Halde
lieat dar Schnee ſetzt über 1½ Meter hoch. Wabnerttten die bhenväſſe 3 10

Mengen

Letzte Nachrichten und

Telegramme .
* Berlin , 15 . Jan . Eine weitere Friſt⸗

verlängerung für die Erklärung zum
Wehrbeitrag über den von der Negierung
als Termin bezeichneten 31 . Januar bezweckt ein
Antrag der Abgg . Schiffer⸗Magdeburg , Arendt ,
Spahn und Graf Weſtarp . Der Reichskanzler
wird erſucht , die Friſt zur Abgabe der Ver⸗
mögenserklärung bis Ende Februar zu er⸗
ſtrecken .

* Parmouth ( Neu⸗Schottland ) , 15. Jan . Die
Mannſchaften und Paſſagiere des „ Co⸗
beguid “ ſind gerettet und befinden ſich auf
dem Wege nach Parmouth . 3 Schiffe waren recht⸗
zeitig zur Hilfe .

W. Halifax , 15. Jan . 60 Perſonen von
dem verunglückten Dampfer „ Cobequid “ ſind ge⸗
borgen worden .

Reichstag und Herrenhaus .

Berlin , 15 . Jan . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Die Erklärung des Reichstagspräſidenten
Kämpf gegen das Herrenhausmitglied Graf
Vork von Wartenburg findet in der „ Germa⸗
nia “ folgenden Kommentar :

„ Wir gehen wohl kaum fehl in der Annahme ,
daß der Reichstagspräſident Kämpf in der heu⸗
tigen Verſammlung des Seniorenkonvents des
Reichstages die Vollmacht und den beſtimmten
Auftrag erhalten hat , dieſen Proteſt gegen die
Beleidigung des Reichstages durch das preußi⸗
ſche Herrenhaus am Beginne der Sitzung in be⸗

ſonderes feierlicher Form abzugeben . Es iſt un⸗
ſeres Wiſſens das erſte Mal , daß in dieſer ſeier⸗
lichen und förmlichen Weiſe im Reichstage ein
beleidigender Angriff eines Mitgliedes eines

einzelſtaatlichen Parlaments auf den Reichstag
offiziell zurückgewieſen worden iſt , ſodaß dieſer
Vorfall eine präjudizielle Bedeutung hat . Weit
größer aber iſt die politiſche Bedeutung des⸗
ſelben . Das Deutſche Reich iſt ein förderatives
Staatsweſen und infolgedeſſen kann es den Ein⸗
zellandtagen der deutſchen Bundesſtaaten nicht
verwehrt werden , politiſche Fragen , die das
Deutſche Reich betreffen oder zur Kompetenz des
deutſchen Reichstages gehören , auch in den

Kreis ſeiner Erörterungen zu ziehen , wie das
ja auch häufig geſchieht .

In dieſer Beziehung muß der Reichstag ſowohl
„ gute Ratſchläge “ als auch eine nachfolgende Kri⸗
tik in den Eingellandtagen über ſich ergehen
laſſen , ohne daß dies ſeiner Kompetenz oder
ſeinem Anſehen abträglich erſcheinen könnte . Aber
eine Kritik des Deutſchen Reichstages , die durch
Anzweiflung ſeiner nationalen Geſinnung in

einem einzelſtaatlichen Parlament als eine Be⸗

leidigung ausgeübt wird — und im Herrenhauſe
hat dieſe Bemerkung des Grafen Nork v. Warten⸗

burg keine Rüge erfahren — kann der Reichstag

nicht ruhig auf ſich ſitzen laſſen . Der ; zeierliche

Proteſt des Präſidenten
durchaus gerechtfertigt .

Das neue Schiff des deutſchen eis
W. Bremerbaven , 14 . Jan . Auf die Mel⸗

dung von dem Stapellauf des neuen Schulſchiffes
„ Großherzog Friedrich Auguſt “ , ging von dem Kaiſer
an ben Großherzog von Oldenburg folgendes Tele⸗

garamm ein : „ Ueber den glatten Stapellauf des ne uen
Schulſchiffes und ſeine Benennung nach dem ver⸗

dienſtvollen erlauchten Protektor des Deutſchen Schul⸗
ſchiffvereins ſehr erfreut , ſende ich Dir und dem Ver⸗
ein zu dem ſchönen Erfolge meinen wärmſten Glück⸗
wunſch . Möge es dem Schiff beſchieden ſein , die ihm
anvertraute deutſche Jugend zu wackeren und ver⸗
läßlichen Seeleuten heranwachſen zu ſehen , ſtets be⸗
reit , ihre Pflicht im Kampfe mit den widrigen Elemen⸗
ten und den feindlichen Mächten bis zum Aeußerſten
zu tun und ihre Treue , wenn es ſein muſ , mit dem
Tode zu beſtegeln . “

Die Kälte .
W. Brüſſel , 15. Jan . Infolge der ſeit 36

Stunden andauernden Kälte iſt das Waſſer zu⸗
rückgegangen und jede Hochwaſſergefahr kann als

beſeitigt angeſehen werden .

Der Kampf gegen Caillaux .

W. Paris 15. Januar . Die geeinigle rabikale
Partei hat in einer geſtern abend abgehaltenen Ver⸗
ſammlung einſtimmig einen Schlußantrag geſtellt , tu
welchem dem Finanzminiſter Cail laux die wärmſte
Sympathie ausgeſprochen und erklärt wird , daß
die gegen ihn gerichteten Preßkundgebungen nur Ver

achtung verdienen . Der „ Figaro “ heute ,

*

Zagliche Qyporl Jeilung
Höhe , Kniebis) 90 bis 130 Zeulimetsr hoch. Die groß⸗
ten Kältegrade werden aus der Gegend don St . Bla
ſien und von der Hochfläche der Baar berichtet , wo bie
Temperaturen bis —20 Grad herabgingen . In der
Rheinebene herrſcht nachts zur Zeit eine Kälte
von — 10, tagsüber eine ſolche von — 5 Grad ; die
Schnechöhe beträgt in den Tälern ca . 20, im Flach
land 10 bis 15 Zentimeter . Von allen Teilen des
Schwarzwaldes werden ideale , überall bis zu den
Talſtationen herab fahrbare Sportbahnen gemeldet.
Sämtliche geplante Winterſportveranſtaltungen neh⸗
men ihren programmäßigen Verlauf . Infolge Schnee⸗
wehen haben verſchied ne Züge am M: ttwoch vormit⸗
tag gecht erhebliche Verſpätungen erlitten . 125

Davos , 14. Jan. Infolge von Lawinenſtürzen
ſind 5000 Wintergäſte vom direkten Verkehr mit der
Außenwelt a 5 geſchnitten . Die Schneehöhe be
trägt 15 Meter . Der Skiklub Davos warnt vor der
Lawinengefahr bei Gebirgstouren . Die Staats⸗
ſtraße Davos⸗Kloſters , ſowie die Bahnlinie ſind durch
Vawinenſtürze geſperrt . In St . Antonien hat eine
Jawine zwei Häuſer zerſtört und Haustiere getötet

Die Züge der Rättſchen Bahn konnten nach beiden

ichtungen , nach Kloſters und Filſur , am 11. Jauuar
ur mit großer Unregelmäßigkeit verkehren . Auch am12 .

Januar vormittags kamen noch bedeutende Ver⸗
ſpätungen an .
konnte der we wieder bergeſtel

Erſt am Nachmittag dieſes Tages

Kämpf war deshalb

Caillaux habe den Direktor des Finanzminiſteriums ,
Luquet , gemaßregelt , weil dieſer bei der früheren
Leitung der Soeists Generale dafür eingetreten war

daß ein aus dem Auslande ſtammendes Berwa ' tungs⸗
ratsmitglied dieſer Bank nicht wieder gewählt werde .
Zwei Freunde dieſes Verwaltungsratsmitgliedes
welche gleich Caillaux der Leitung der Aegyptiſchen
Hypothekenbank angehörten , hatien die Beſtrafung
VLuquets verlangt , die dann auch ſofort von Caillaux
verfügt worden ſei .

Die Entwicklung auf dem

Balkan .

Die deutſche Militärmiſſion .

Konſtantinopel , 15 . Jan . General

Liman v. Sanders iſt zum Marſchall des

kürkiſchen Heeres ernannt worden .

Konſtantinopel , 14. Jan . General

Bronſort v . Schellendorffiſt zum ſtell⸗
vertretenden Chef des Generalſtabs ernannt
worden und hat ſein Amt angetreten .

Die Autwort der Dreibundmächte .
London , 14 . Jan . Das Reuterſche

Bureau erfährt , daß die jetzt überreichte Ant⸗

wort der Dreibundmächte wegen der Inſel⸗
frage keinerlei Ueberraſchungen in der Rich⸗
tung enthalte , daß Griechenland eine der In⸗
jeln vorenthalten würde , welche nach dem eng⸗
liſchen Vorſchlage ihm zufallen ſollen . Die Ant⸗
wort nehme ausdrücklich mehr oder weniger
alle engliſchen Vorſchläge einſchließlich der in

Greys Note enthaltenen Vorbehalte für die

Wahrung der Freiheiten der Minoritäten ſo⸗

wohl der Griechen wie der Muſelmanen an .
Was die von Italien beſetzten Inſeln angeht ,
ſo wird dies für eine beſondere Froage ange⸗
ſehen , da wiederholt die italieniſche Regierung
erklärte , daß ſie der Türkei zurückgegeben
werden ſollten , ſobald alle Verpflichtungen des

Friedens von Lauſanne erfüllt ſein werden .

Der Anſchlag gegen General Scherif Paſcha .
w. Paris , 15 . Jan . Zu dem gegen den

General Scherif Paſcha verübten Mord⸗

anſchlag wird noch gemeldet : Die jungtürkiſche
Partei unternahm vor kurzem Schritte bei

Scherif Paſcha , um ihn zur Einſtellung gegen
die jetzige Konſtantinopeler Regierung gerich⸗
teten Angriffe zu veranlaſſen und die Vereini⸗

gung ſeiner Partei mit der jungtürkiſchen zu
ermöglichen . Die von Scherif Paſcha geſtellten
Bedingungen ſeien jedoch von dem Komitee für
Einheit und Fortſchritt als unannehmbar an⸗

geſehen worden .

Betreffs der Perſönlichkeit des Täters liegt

noch nicht der geringſte Anhaltspunkt vor . Mit

Rückſicht darauf , daß der Attentäter eelleicht
nur das Werkzeug eines Anſtifters geweſen
iſt , oder einen Helfershelfer gehabt hat , wurde

von der Staatsanwaltſchaft die ſtraftrechtliche
Unterſuchung gegen Unbekannt wegen Mit⸗

ſchuld angeordnet . Beim Oberſtaatsanwalt

fand eine Beſprechung ſtatt , um die angeblich
in Paris weilenden Verſchwörer ausfindig zu
machen , als deren Zielſcheibe Scherif Paſcha
ſie bezeichnet hat . Der geſtern auf Veranlaſſung ,
Scherif Paſchas verhaftete Beſucher wurde als⸗
bald frei gelaſſen , da ſich deſſen vollſtändige
Unſchuld herausgeſtellt hat . Es iſt ein tür⸗

kiſcher Schauſpieler , der mit ſeiner Truppe

Vorſtellungen in den europäiſchen Haupt⸗
ſtädten geben will .

Der Ausſtand in Südafrika .
OLondon , 15 . Jan . ( Von unſ . Londoner

Bureau . ) Die heutigen Meldungen aus

Johannesburg beſagen , daß es geſtern im Laufe
des Tages zwiſchen der Polizei und den Füh⸗
rern der Ausſtandsbewegung wiederholt
zublutigen Zuſammenſtößen kam .
Aus den Reihen der Streikenden , die ſich ind
der Mehrzahl befanden , wurde wiederholt auf
die Poliziſten geſchoſſen , doch ſcheint es

ohne ſchwerere Verletzungen abgegangen zu
ſein . Die Streikenden flüchteten darauf in das
Gebäude der Trade⸗Union , in dem ſie ſich ver⸗

barrikadierten . Auch von hier aus feuerten ſie

Prix de la Turbie : Zenith II — Apollo .
Priz de Monaco : Scoff II — Démon II .
Prix du Pont Magnan : Oncle Vyu Siva 1I.

behörde für Athletik für Süddeutſchland ang⸗
ſtellte Sportlehrer

werden.

Ne für in⸗ 255 auslandiſae
Pferderennen .

( Von unſerem Spezial⸗Mitarbeiter⸗
Dounerstag , 15. Januar .

Nizza .
Priz de Cannes : Perdigafll — Cafc Concert .

Olympiade .
Sportlehrerkurs der deutſchen Sportbehördefür Athletik . Der von der deutſchen Sport⸗

Waitzer von München
wird vom 15 . —24 . Januar für Mannheim⸗
Ludwigshafen a. Rh . einen Kurs zur Aus⸗
bildung von Sportlehrern abhalten .
Der Kurs beginnt mit einem einleitenden Vor⸗
trage heute Donnerstag , den 15 Januar ,
abends halb 9 Uhr , in den „ Kaiſerſälen “ ,
Seckenheimerſtraße 11a , wozu hiermit all

Sportintereſſenten Eimgcladen ſind Die Einz
heiten über die Ee des Kurſes 8ſind den Verein

Sausſchuf

mehrere Revolverſchüſſe auf die ihnen nach⸗
drängenden Wachmannſchaften ab . Die Stadt

Johannesburg iſt wie ausgeſtorben . Nach der

Verhängung des Kriegsrechtes liegen die Ge⸗

ſchäfte völlig ſtill .
Meldungen aus dem Weſtrande beſagen , daß

die Ausſtändigen dort bereit ſind , die Arbeit
wieder aufzunehmen , dagegen macht der Hal⸗
tung der Arbeiter am Eaſtrand große Sorge .

Kapſtadt , 14 . Jan . Die Lage in der
Kapprovinz hat ſich gebeſſert . Eine Anzahl der

Ausſtändigen ſind zu der Arbeit zurückgekehrt .
w. Johannesburg , 14 . Jan . Der Ar⸗

beiterführer Bain , den die Polizei vergeblich
zu verhaften ſuchte , befindet ſich noch mit ſeinen

Leuten im Gewerkſchaftshauſe . Er erklärte ,
ſie befänden ſich ganz behaglich , er erwarte

aber , daß ihm in der Nacht Waſſer und Licht
abgeſchnitten werden würde . Das Gebäude
iſt verbarrikatiert und eine große

Menge von Nahrungsmitteln und Waſſer dort
aufgeſtellt . Von dem Dache flattert die rote

*
Kapſtadt , 14 . Jan . ( Reuter . ) Die Lage

auf der Halbinſel von Kapſtadt beſſert ſich
weiter . Die Hälfte der Arbeiter in den Docks
und Werkſtätten , die geſtern die Arbeit nieder⸗
legten , haben ſie heute wieder aufgenommen .
Die Eiſenbahn wird 12 Km . nördlich von Kap⸗
ſtadt von Farmern , die als Konſtabler einge⸗
ſchworen ſind , patrouilliert .

. 15 Uhr abends . Es wird gemeldet , daß 2
der bedeutendſten Streikführer Nakals
verhaftet worden ſind .

Johannesburg , 14 . Jan . Eine große
Volksmenge , die vor dem Gewerkſchaftshaus
eine Kundgebung veranſtaltete , wurde , als ſie
eine drohende Haltung annahm , von de

Polizei mit dem Bajonett auseinandergetrie⸗
ben . Zwei Perſonen wurden verletzt . Das
Kriegsrecht wird ſtreng durchge⸗
führt . Die Bürger werden gehalten , von
8 Uhr abends bis 5 Uhr früh in den Häuſe
zu bleiben . Niemand darf ohne beſondere
labunis die Stadt betreten oder verlaf
Patrouillen Bewaffneter durchziehen beſtä
die Straßen .

* Johannesburg , 14 . Jan . (Reuter . )
Kurz nachdem die Menge zwei Verhaftete be⸗

freit hatte , wurden dieſe von berittener Polizei
wieder verhaftet und 15 neue Verhaftungen ſi
vorgenommen . Die Menge wurde zerſtreu

9Uhrabends . In der Gewerktſchaftshalle
befinden ſich 200 bis 300 Bewaffnete , die e
ſchloſſen find , jeden Anſturm auf das Gebäude

Widerſtand entgegenzuſtellen . In dem Gebäude

befindet ſich der Streikführer Bain , der von hier

Anordnungen für die Streitbewegung
krifft . 8

. 35 Uhr abends . Die Citg 1
ban⸗Gruben haben ihren Betrieb eingeſte

10 Uhr abends . Eine zunehmende
Anzah

Zahl iſt bereits größer als für den ge 9
tigen Betrieb nötig iſt . Die Züge mir
mitteln treffen fortdauernd regelmäßig ei

10 . 50 Uhr abends . Die untertag
tenden Bergleute auf der Grube Simmer
haben ſich üher die offtzielle Abſtimmun
weggeſetzt und heute nachmittag eine ei

ſtimmung vorgenommen , die einſtimm
den Streik ausgefallen iſt.

11 Uhr abends . Die Nachbarſchaft
Gewerkſchaftshalle iſt faſt geſäubert und
ſchloſſen . Eine Polizeikette mit aufgepfla
Bajonett verhindert jeden Zutritt
doch hat die Polizen noch nicht die
Halle zu ſtürmen , da ſie der Anſicht i
2300 Mann in dem Gebäude ſo g
Gefängnis ſind . Im allgemeinen ſnd
dehnte Vorkehrungen getroffen worde
für heute nacht Unruhen befürchtet . os
bis jetzt alles ruhig . Die Deep⸗Grube
normalem Betrieb und die Verwaltung
05 t , den Betrieb aufrecht zu erhalt
en Witbank⸗Kohlengruben hat alle Arbeit

gehört⸗ Am Weſtrand ſind alle Gruben miz

Ausnahme der Weſtrander Conſolſdate
im Betrieb . Man glaubt , daß die Arbeit
ter arbeiten werden , wenn ſie ſicheren
gewiß ſind . Bis Mitternacht iſt kein Zwiſcht
fall gemeldet worden und in den

Straße

am aee Abend beſproche
Waitzer war bekauntlich Mitglied der

dien⸗Kommiſſionen des deutſchen
ſchuſſes für olympiſche Spiele u . ha
die Reiſe nach Amerika mitgemacht und3
und Stelle die vorbildlicheninrichtungen

Amerikaner kennen gelernt . Unter der Le
Iides von Deutſchland für die olympiſchen Sp

1916 angeſtellten Trainers Dr . Kraer zle
wurde Waitzer dann zum Sportlehrer ausge
det . Es dürfte ſich daher für Intereſſenten e
pfehlen , dem eintrittsfreien Vortrage anzwohnen. 5

* Die Verſammlung des . ⸗Cl . Phönix
heute abend aus . Die Mitglieder wer
beten recht zahlreich zu dem Vortrag des He
Sportslehrers Waitzer in den Kai
örſcheinen. 5 758

Raſenſpiele .
* Aus der B⸗Klaſſe.

ſich die beiden Ber
heim “ und 190
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nunumehr 25 ſahren und hat sich zur gee 55 5
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schwimmend : fes

sSte schwimme

Maiuz , 14. Jan . Die Stadtverordnetenver -
ammung in Mainz beschloß Mittwoch abend in
nichtöſfentlicher Sitzung die Begebung einer 3 0 .5
Ieihe von acht Millionen Mark an die Häfer schwimmend ! : fesie

4 14. jan.
Zericht des
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tig bei gerin
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e der Bundesbahnen . Die Anleihe wird zum
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Moskauer Obligatlonsanleihe . von Schweizerischen Banken übernommen . Hafenbemrk 7 .
missionskurs der ig 1914 deali - 5e 7 15 0 * Angekommen am 12. anuar .2 lange n M˖oskaue Oligatſonsanleinhe d 1 8 17 Van 18 3 cC

Wurde der Kurs von 93,75 Prozent hormiert . M 15 „ tond , Bur ! en
9

K. Weber , v. Amsneburk , 8820 dr
Sclit telegraphiert der dortige Vertre - Phosphat .7 2 2 12 2 ＋ 2 9 — — —2ell Sein . b der Bankfeiertag auf wWei. „ Elsa Kätchen “ , M. Schmitt , v. Neuß , 4080

NMandel und Industrie . welches eine gro Win verlängert wurde . Briketts .
.

Röhrensyndikat gescheitert . hat Bis einen besonders ungünstigen Bocichaus , V. Amsterdam , 14970 d
5 8 „ inkluß nich cht . ö 2 „r . Aus Düsseldorf kommt heute abend die 14 55 t5 Sffekten .

nberraschende Meldung , daß die Verhandlungen n uns 5 — — — — — ————. ——
— S mung am 1 281 Veizen 21 eW- Vork , 14 Januar . 1 7

zur Bildung eines Röhrensyndikats , das 525 fchene igen Weiz t
Kar or Wasserstandsbeobachtungen im Monat lan ,

Hahezu als perfekt betrachtet worden war , plöt⸗ Kzen 285 Zeild auf 24 Texas oomm. 21 . 20 . , 888eta00 Jade eelich definiti abgebrochen seien , weil die Firma Märt Teras aref. 88 % 88 Anein Lu. . IEn des
Thyssen neue Forderungen stellte die eine Fort . ige Fortschritte d Nieldh watlong Raſlesg 2

Jbalngen ) 1 80 ene ,
etzung der Verhandlungen unmöglich machte . fuhren bekannt deenee of Roxſko pref , — ehl . . . 293 5348403 . Haha . 2 lr8 1 538 11 Hreun dekaunt wurden , die d0. 20 b. 10. ¼, 10 . Jaxan . 49129 8 336,80 .41/ 5 Haehm. 2 UbrDamit ist nun der Plan zur Bildung eines Allge⸗ Nar F 10 18115

. / Hanaheium 32 41 5 0 . 78 . 48 84 Zerzese ? Ur
meinen Deutschen Röhrensyndikats auf absehbare

Exporig 1 5 Herte 157 1 boe 68 . — AauaRz 115 55 2380 274 288 F i d .
eeleitert zn betrachten . Vom 15. bei 26 c höheren Preien n . ant Weee , e aee l , eee Eiee
eh eind die Werge wiedler ſrei und voraussichtlichi ] “ Mais . Auf Neen 1 Aaddee e

e
71 81 99 2 2 175 1928 eHGungen über orthern Paoſfieo . —92 — 7neuer Preiskampi auf dem Röhrenmarkte aund keleine Zufuhren setzten die Preise am Mais e e eee E 270 2/ % % Kinsetzen . markct mit e. höheren Kursen ein. Die

nac
ot ichent Fen 1177 7 % e3 ＋ 2 5 5 Urser 1— 1 1 Rogs d . 5 51NKhelnisch - v e Koklensyndikat oben gerichtete Pre 105 onten 8 Fan “ b . 15 — 2 % 224% Windetn , Redeckt — 0

31. d. Mts. f nluß die .
ren Verlaufe gute 1 5 55 151 Souste Paoltio 112 81. 7% —————————— ——— ————— — ——

31. d. Mts. findet im Anschluß an
di

runge 1775 dner 8. pao 9. 1½ 192 duth, Naſtway o. 28 . — 24Am 21.
d. Mt en en e , ee ge. oref . 70 % 78½ Wftterungsbeobachtungen d. weteorel . Station Mangbels

Zammlung der Sechenbesitzer eine Sitzung des New Vofk , 14. Jan . Nachdem schon bei Stobis . Topeba , Unjon Paoiflo gom. 138 . % 186. / %Beirats mit folgender Tagesordnung statt : 1. Wahl] Eröfftnung des Marleſes auf Rans el gaitmors - Ohie o. do. gref, 64¼ 64 . 235 45 *des Vorsitzenden und seiner Stellvertreter ; Neu⸗ ee
ee

Vanfeb pret d zem 3 37 8374
Wan der ständigen Ausschüsse ; 3. Betufungen der i Aeadk 101 87 8 5

58 3 32 —Oewerkschaften Friedrich der Große , Unser Fritz , ado Stn oom, ae, de am. 32½ 88 % 2 222 225
Mont Oeuis und des Köln - leuessener Bergwerks⸗ 1 Araee Amerſo. Smeit 8. . 03 . 14. 10r. derzese 7s „ asvereins gegen die Festsetzung der Verrechnungs - rüchte übe „

ne Ge e dde 1 4
8 geg 1 richte über gutes Exporlgeschäft in ſester Haltung erde oomt . Anadonga Copp. o. 34 . ½ . % 14. ittaze 2 78s 40 4 2

preise für Hochofenkoks ; 4. Geschältliches . Die Schlußpreise stelſten sich gegen gestern 70 555 , Ist bret , genoreu Eloofr . a. 143 . —14/ 14. „ Abeads 76865 —2 1 0
Vom rhelnisch - westtnlischen Cement⸗ c. höher . W 805 1 18. Jan, Jorgese 7 750 —42 44

Verbhuand „ „ „ ihe atra ! 100 . 108
Lerkäufe für den Export : 25 Boots ! gen . 40 Vafley em. 183 — s2 . % utah Hopper dom. 50 . % 50 ½ 1.＋. Die Verhandlungen des Verbandes mit dem

demens,werten Fintilssen feen HagV. 139 . ¾ 138 . ½ Araisla Garol a. 30 %¼ 31 . — . lan .— % Fletete Temperater
unterelbischen Kartellverband und der Norddeut - unterworfen .

8 ee e V
schen Hütte auf Abschluß eines Kartellvertrages Baunn i Pyrocukte .
Wurden abermals vertagt . Zur Zeit linden Ver - 2785 5 few . Vork , 14. Januar - Wieterungs - Berieht
handlungen mit den be hen , holländischen , 17 887 0 Onde l4. Jan. Baum Wolle . Auf kürs vom 14, 13 kKurs vom 14. 13. über gie Winteretstieses der 805 Adermſttelt gureh dde
nordengſischen und norwegischen Cementsyndi - ⸗ Nachrickten Von den ausländischen saumw, Atl. Baten 12. 009 17. 009 Sohmalz Wiioon . 78 . 5½ amtlloßs 1 ar Schwelzeriseden Zussesbabsen in

keten statt zum Abschluß eines Karſellvertrages Zatsen verloren die Preise zu Anfang des Ver - 40. atl . Golth. 58.900 date gerne ., ter 358 Len 882
Pin p⸗ 4 3 301 7 4 1 lehirs bis zu 3 Punkten . Im späteren Verlaufe d40. im inern 18. 900 zucker Auekov, 74 .74 Serlia M. Unter len Kiaden i . 76 14. Iaaar , mertenz5 Ein Ergebnis ist trotz dreitügiger Beratung noch würtle die Hlaltun SPäteren Ferlaufe go. Exp .h. Gr. B. 25. 000 Lafiee Rlo 000 .½( —nicht erzielt worden . Verhalt ſie Flaltung auf Meldungen über bessere Eb .n. Kont 28. 600 de. lanuar 955 80283

Rheinische Lortland - Cementwerke
misse im Baumwolthandel uncd im Effektiv - ume loog 13. 20 do, Februar . 0 . 2 88 Sattesen 13 aeege nSte Serh

Adlr
„ andel etwas Zzuversichtlicher und die Kursgesta ! 40% fnner 12. 7 uo. Bärz . 53 . 58 888 89

3 0
tung schlug steigende Richtung ein Die Schlugz . 0, 1 43 00. April 808

22 2 0.
. lu der hieutigen außerordentlichen General - preise Ste 815 cer 14 —7 e e 185 0. mat 0 .78

ee a mt dalß dlle breise stellten sich daher um 14 —7 Punkte gegen . gorn 12. 30 do. Jum . 90 . 05 1380 Aceisbessen 7eeed ! 100
5 ſung 2l mut, Ue] gestern höher . do. Mal 12. 37 d0, fulſ 10. 01 . 8 1441 [ Andermatnt . 10 Seneee Ade⸗Aktienmajoritat auf das Süddeutsche Zement - Ver - do, Jupi 12˙32 do, August 10. 10 10. 05] 1358 Aroes .„ „ 4 beseent deer 3

Hufskontor in Heidelberg übergegangen sei . Im HNuffee .
„ do. Seßtember 19 . 8 1913

1853 9 5 22
Zusammenhang damit habe der Aufsichtsrat sein Weu, Vor k, 14. Jan . K a iiee , Am Kaffee . do, September 1174 — 1028 185 105⁴ 9 —2 ee e —
Am niedergelegt . Auf Vorschlag wurde der Auf - 5e bei Beginn des Verkehrs eine bestimmte ae., in few⸗ de, bezember 10. 33 10 . 9 f185 Oares - Fla i etec

5
sichtsrat des Süddeutschen Zement - Verkaufskon - ⸗ nicht eu erkennen und die Preise ] i , gne 12 VVVV 10 Sehetese : 245 eeelg —18ters in Heidelberg in den Aufsichtsrat der Rhei - Z. Funkte niedriger bis 6 Punkte höher , Günstige 30. . 73 „ „ „ C 5 Sasd2 E Kenrer⸗ 4 . 5 Zuistig „ Härz 12. 78 do, Nal 99. ½ 99. — 1053 dstaad - Saaned —Ieedeskt 4
ee Portland - Zementwerke gewyühlt . Von den den brasiliani 1 Märlcten etrol , rat , Casse 11 . — do, jull 9 —5 906. % 15 — 4 11 —5

erren des alten Auisichtsrats bleibt nur noch swie Käuſe der Kommissionshäuser führten im , stand . ints Nals Nr .2 69 . — 66 . — ostefſau . —ig 10185 ar ut
8 e

5 15 flew - Vofk 7⁰ — — — 1½enzern —
Direktor Thomas von der Nheinisch . Westialischen mit höheren neldungen von 4 105 30 3,60 1430 82

—

Birneſegedescnel, Den Vorsitz Übernimmt Ge . den Märkten auf der ganzen Linie bege n . 70 . 0 detreſdetracht a.
175 19

— „ „ „ „ i Seee e 5
heimrat Schott in Heidelberg . eine Zesserung des Kursniveaus herbel . Uuter betebred sslans 50 . 50 khppergoc 7 n 1135

ilweisen Reaſisationen schloß der M' ſerpent . Hew -Tork 47 . ½ 43 . — do, Tondon 2 N 1650 Kurres 16 bar 100
̃ 8 0 Markt in ste-“ do, Savanad 44 . ½ 43 . — 40. Ant en — 140Kiel - Laltbatg —16 K 10⁰Detriebsergebnisse , Generalver . iger Haflung bei Ayancen von 5 bis 4 Punkten . Sonmalr

Fenleen 1125
e 422 —12 0 77.

55 40. „Br. . 75 11. 50 St. Koritz - Dorf. — sennsefe —50sammlungen und Dividenczen . 12 are - s 9 —
Auphtha - Froduktion , IIschaft 5 Wrbrackumlen. FF 1227 Latereein —1 deceabt* „ Fr Kesellscha Nebr . Welenetreideebnte Kurs vom 14. K 1 1800 Keieseasteln —18 derelkt 60 —80Johel a 918 85 urs vom 1t, 13 1279 45 48 garische Ackerbauminieter tte , Kelxen Rärr Lolnsaat MHal, 158. ½% 158 . 27 angens . . 21 eSeet 80 —75Die Naphta - Produktionsgesellschaft Gebr . Nobel e leet üe ae ee 15 jult 17

VVPUinfnß 8 aeee ,
Heruft auf den 3. Februar die ordentliche Gene - treige Frnte 8 usweis über die Oe- do . luſt % furz N1 Entreide - Ernte der Welt i ire 1013. Die Fann als lan . do, Mal 1138 11. 27 1
ralvesammlun g, die u. a, die Ermächtigung 21fie 58 1 Die klaupt⸗ do, Mai Pork Jan. 21. 47 2127 Vetautwortlich :
zum Ankauf von Candparzellen für die Zwecke ieeeeeeeeeeeee — — 5

21. 62 2ʃ. 55 Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;der Gesellschaft und die Ermächtigung zum Ver⸗ 11. 50 . 27 für Kunst und Feuilleton : Dr . Victor Eckert,kaufe von Immobilien erteilen soll . Ein Dividen - ernte 1918 Ernie 1912 n Austuhr so, Sinſſon] do. Oßt. 4 , da 1160 1157 für Lokales , Provinziales und Gerichtszeitungdenvorschlag ist bisher ebenso wie eine neuerliche 888 „ ndern Tändern glen
180 11 1 75 5 1125

. 7 Richard Schönfelder ;Dividendenſaxe von den deutschen Emmissjons
Miii ,

de, in Klik. de in winl. dr., In n , dz , 79027 37 % 0 b fI¹ i dollschen sions . 2. J, 2. Ceinsaat Jan. 5½ 130 r den Handelsteil : Dr.häusern nicht gemacht worden . Die letzten offi - Wei 1184 „ b für den Geschit :
Ver elzen 1184 90 336 . 93 80 Uvarpool , 14, Januar . Schluss . ) 85 *hatten auf mindestens 22 Roggen 498 . 80 05

87 . 12 77 Leiten roter inter stetig 11 13 biftore Fritz Joos ;rozen gelautet . 0 888
. * 5 1 * 12 2 * 0l 1 WIl 1 1 * 21 N* D ck d 1 *lerste 431 . 75 404. 61 150. 40 401 . 81 der Härz . %5 ＋. %½ ruck und Verlag der

Hafer 737 . 80 750 . 17 154 . 21 583 . 05 71804 per Ral „ ͤĩ - - üß ＋ 54 Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , G. m. b. H

wdnne une Kon⸗ Mais 1044 . 08 1105,05 103 . 12 940 . 96 1002. 10
5 * 5 Direktor : Ernst Müller .

Tusammen 3897 . 30 3074. 83 831 . 87 3055 . 53818 . ( 6 La Flats per
fen .

100 %10%, — 0

en Die Vorräte unmittelbar vor der Antwergen , 14 Januar . (Sobluss, )
. vorm . . A. Ege & Co. , Beriin . trugen 183 . 40 Mill . dz und zwar Wei⸗ Walzen steug i , ia,. erats 16515 Au1

VVVVVJVCTT eee Konigl . Selters
ee der Akkunmlatoren -

335711
Für 1913·14 Stehen insgesamt 4080 . 159 der Iuf 14. 12 14 . 885 8

und Flektrizitätswerke . - G. vorm . A. B6se Oppelzentner zur Verfügung und zwar ̃ 2
u . Co , in Berlin wurden die Anteile der Len⸗ 11 Eruteresultat und 183 . 40 Vorräte . Nach Abzug

Sisen und Metalle . Linderungsmittel b. fleberhaften Zuständen .
Qesellschalt gegründeten Elekktrizitätszentralen , die des Bedaris für Konsum , Aussaat , industrielle und W

5 re eee VVF eeeeine der für die Schuldverschreibungen gestellten andere Zwecke mit 3818. 51 Mill . dz . ergibt sich ber Kanes J8 l0 8. J Bants 17.dl 80 Jeküllt unter Staatskonrrolle. Literatur d
Bieherheiten ausmachten , meistbisfend ver - ein Ceberschuß von 202 . 18 Mill . dz . Sle spanfgon , fost 19. J0. 0, ongilso 20. 00. 0 ade Brunnen - Inspektion in 5
Sleigert Es sind dies die Anteile der Zen . Let⸗ 2 22 , dewganlone Gacke . 7200 - Sperlal - narteos Reg . Bez . Wiesbaden ) . 8167 N
kalen in Krone , Kandel , Klein Schimalkalden . Lin -

Seate kiandetsnachrienten .
o , 1 lan. Rohef tetig Lisglesb

eeeeeeeeeeee eeee1 5 8 1 Ar . BerIi 5 —— 14 Gasgow, 14 . jan. holse) Steti erouge varre e - n 5Wit⸗ 8
1 11 485

*
gemel . zor Kasba 50/81 % dar Aonat 50 d80, der 90 s — ———

7 5 89 det 0 N 1 dd / ⁰ðV — —A. C. eErra . Die Schutzvereinigung e „ Dlaut das Amsterdam . 14 Jan. Zanen - —
Wollte die Zentralen in Aufrechnung gegen 5 die Herabsetzung des 8 81 aüknon 102 — 5 In 100 000˙en Schlafzimmern Seens Natt.Forderung zon 1 530 000 M. erwerben . Da aber hindern , daß die Erhöhung de Spiritisstener ptes Saede f8 ri 137 biſch⸗cintag . ans impräg Holgftz serw . Titen Krank⸗zuei Ouubiger der Cesellschaft eine Hinterlegung einen stärkeren Konsumrückgang herbeifünre . Linn Sirais J2757 — 0 75 heitskeime . Stück 28 Ala, in Mannheim Ladwig &

1
beantragten , mußte der ** zohelsen am zothern Foundth Ur 4 Schütthelm , Hofl . 14

aulpreis in gezahit werden . Die Anteile Berlin , 13. Jan . Die Verkaufvereini FFFCCCC 10018 2 65 50/ %82555 5 „ 1 . an. ie Verkaufvereinigung tanl - Conlenen Wagg, krel östl Frb 1 1

Pieter 11 50 ee e 195
50000 M. an einen Ostdeutscher Kalkwerke in Oppeln , die dem 1 9055

5 5 5 5 Ein um das Wohl ſeiner Oaͤſte1＋ „ deie derkutet , soll dieser im Auf- gegründeten Kartell ost- und norddeutsch ( alk .85 — de Artell Ur orddeutscher Kalk - 3
1 der Rlieinischen Schuckertwerke gehandelt Werke fern bleibt , ist zum Jahresschluß geklüindigt eeeeeee ee beſorgter Hausherr läßt nach demben. worden . Die Erneuerung wird durch Neugrün. dm Mannheimer Mafenverkeh 5förde Neugrün . 8 enr .

Dine ervieren .arbeitsmarlet und Kenlunktur . dung stark gelerdert eneee e
Diner nur Kaffee Hag f

Aumssperrung sämtlicher Arbeiter In e Angekommen am 13. Jauuar . Dieſer coffeinfreie und veredelte
rrars .

derdn
Ber 18 an . Die Glaubigerschutz - „ ereinigung 06 , Mergler , v BRottd . , 12 200 dzieun 83 0 0

Die,Lu eh, g
fe io Kralt getreteng Aus : atf Bohneukaffee ſchmeckt und bekommt8 — egrün⸗ „Mannhliei 8 ent , v . 5 80 G Gatr .

8
1eeene dcher in den weltberühzaten Marmor - ] def Wurde . halt am 17. Januar in Berliu unter Lei u. Sückg .

5 ee
am beſten .

8 8
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Donnerstag , den 15 . Januar 1914 . — Padiſche Neueſte Rachrichten . Mittaasblatt )

Mein bekannter

I

*

kommenden Freitag , den

55
geboten wird , nicht Billige , sondern

Sem zu erwerben ,

*

7 BreitestrasseQA1 ,

beginnt in diesem Jahr

FPublikum llegt darin , dass hier jedermann Gelegenheit 0

soheidendelst — nur ausschliesslich gute undl aller -
beste aqualitäten zu auffallend niedrigen Prei -

unteige Egener Anfertigung sam⁰igner
dbamenwäsche , kinder - Leibwäsche , Betwäsche
HNerren - Oberhemden . - Nachthemden , aus bes -

ten Materlalen der bedeutendsten Webereien ist meine
leistungsfähigkeit hierineine unübertreffllche .

Spezialhaus für Wäsche - Ausstattungen .

Slkigtrun8⸗Anküöndiauss
Auf Antrag der Stadt⸗

gemeinde Manuheim wird
am 2822
Dienstag , 20. Jau . 1914,

nachmittags 3 Uhr
Bürgerausſchußſaale

des alten Rathauſes da⸗
hier , durch das unter
zeichnete Notariat das
nachbeſchriebene Grund⸗
ſtück hieſiger Gemarkung
öffentlich verſteigert :

Bauplatz L. B. No. 10759
im Stadtteil Neckarau ,
Schulſtraße No. 23/25 im
Maße von 1375 am zum
Anſchlagspreis von 15 . 50

pro qun.
ie weiteren Steiger⸗

10 85 bedingungen können
im Geſchäftszimmer des
unterzeichneten Noꝛariats
B 4 No. 1 oder im Rat
haus dahier eingeſehen
werden .
Mannheim , 7. Jau . 1914.

Großh . Notariat LIV:
Mayer .

im

34809

16. Januar

Zur Verhütung von Stö
rungen in Bezug von Gas
und Waſſer erſuchen wir
unſere verehrlichen Kon⸗
ſumenten , die Gas⸗ und
Waſſermeſſer , ſo die
Zuführung zu denſelben ,
während der Wintermo⸗
nate gut zu verwahren
und insbeſondere die Kel⸗
lerladen geſchloſſen zu
halten . 2676
Mannheim , 26. Nov . 1913.
Die Direktion der ſtädt .

Waſſer⸗ , Gas⸗
und Elektrizitätswerke :

Pich ler .

Fran M. Georgi , Görlitz ,
ſchreibt : Das Ausgheilen
meiner Flechte

am Bein
habe ich nur Ihrer Ober⸗
mehyer ' sMepizinal Herba
Seife zu verdanken Herba
Seife Stck . 50 Pf. , 300
verſtärkt . Präparat Mk. 1.
Zur Nachbehandl . Herba⸗
Creme à Tube 75 Pfg . ,
Glasdoſe Mk. . 50. Zu
haben in d. Apothek . u. i. d.
Drogerien v. J . Bongartz ,
D g, 1, J . Ollenvorf, P 4. 1,
Fr . Becker, G 2, 2. Ludwig
& Schütthelm , O 4, 3 u.
Filiale Friedrichsplatz 19 ,

L. Büchler , I 10,6 , Th. von
Eichſtedt , N 4, 13, P . Karb

Nachf . ,E 2,13, K. Knieriem ,
Traitteurſtraße 52, Carl
Muhlhardt , Mittelſtr . 36,
Eruſt Huppertz , Schwetz⸗
ingerſtraße 26, ſowie i. d.
Parfümerien v. O. Heß ,
E 1, 16, J . Brunn Nachf .
( J . J . Mehl ) , Q1 , 10, M.
Settinger Nachf . , F. 2. 2
und Storchen⸗ drosefegzMarktplatz , R 1,

Perf . Schneiderin
für chike Koſtüme u. Klei⸗
der fucht u. einige Kund⸗
ſchaft . Off . unt . Nr . 27654
an die Exped . ds . Bl .

— Was das Ent

Ersatz erschienen , der alles bisher Dagewesene
in den Schatten stellt :

Korsett - Ersatz

des Körpers angepasste Schnitt bewirkt samtftes
Aber kräftiges Hebens von
Hafte . Die Handbdabung iat die denkbar
elmfnechste :
An - resp . Auskleiden . Kehne sellraubende
Schmrua , keine Schliesse , kein Knopfver .
sehlums .

Wieder ist ein hervorragemder Korsett -
5

Nealco “
Der eigenartige , dem anatomiseben Beu

Leib und

ein Tug und Druck geufigt zum

„ Renles “ gestattet allen Orranen un
gehinderte Betätigung , stützt Kranke , führt
Schwache zur Norm zurfck . Die Haltung wird
anmutig und der Gang elastisch , die Matte
sechmal und die Taille normal .
die süch im Stillen gramt über die ver
umstaltung ihres Körpers vertraue sich
dem Korsett - Brsatz „ RKEALCo an

Jede Dame ,

Sonntag Feneriokonzert
weißen Ballſchal 27697

verloren .

Abzugeb, geg .
—HEI , 127 2 Stock

DLusiae

10 .Für das Büro einer
größeren Feuer⸗Verſicher⸗

ungs⸗Gelellſchaftwirdzum
1. April ds . Js .

Lehrling
mit guten Schulzeugniſſen
geſucht . Selbſtgeſchriebene
Angebote unter Nr . 88720

207 Uhr statt .

an die Exped . d. Bl . erb .

Ungenlerte Auprobe - Naume . Dangt-Becdendle.
Ffeise dal . . 90 , 12. —, 15 . —, . —, f0 . —

bfösste Ausvahl in Reform- Korsetten zon M. . —ah .

Reformhaus Albers & Cie .
7 . 18 Mannheim 7 . 18

Stbeęebt Desomderer Amnzeige .

Todes - anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Freunden und Bekannten mnit,

Gott dem Allmächtigen gefallen hat , meinen innigstgeliebten Gatten ,
unsern guten treubes orgten Vater ,

Wilmelm Rommel , kaufmann
unerwartet rasch , im 60, Lebensjahre , zu sſch zu rufen .

Mannbeim , Halenstr . 10, den 14. Januar 1914 .

Frau Mathilde RNommel u . Kinder .
Die Beerdigung findet am Samstag , den 17. Jauuar 1914, nachm .

Aller Art liefert billizs !

122
Ur. H. Haas ' sche Buch-
Aruckerei , 6. m. b. H.

dass es

Bruder , Schwager und Onkel , Herrn

34814
Iin tiefer Trauer :

Das fremde Rind .
Noman von Robert Heymann .

Nachdruck verboten .

* Fortfetzung .

Der Bauer ging .
Katt und Gudrun waren mit der um ihr Be⸗

wußtſein Ringenden allein . Gudrun ſtand neben

ihrem Bett und ſah auf den Doktor , der den Tiſch

ſäuberte und unbarmherzig den Wäſcheſchrank

plünderte .
Die Lichter waren teils auf die Geſimſe ver⸗

teilt , teils an der Decke befeſtigt . Er ſtand im

vollen rötlich gelben Schimmer . Sein blonder

Bart , der das energiſche und doch ſo mit innerer

Stille angefüllte Geſicht rahmte , verſchwamm mit

der hellen Lichtfarbe . Dadurch ſah Doktor Katt

unngtürlich jung aus . Faſt wie ein Gymnaſiaſt .

Nun trat er näher .

Der Arzt ſchob die ſchweren , fieberdunſtigen

Decken von dem Körper des jungen Weibes . Gud⸗

run ſah einen Moment in heimlichem Erſchauern

die wundervoll reine Zeichnung dieſes leidenden

Leibes .

Dann gaß er mit halber Stimme , durch die

aber die vollendete Sicherheit ſeines Weſens

klang , Gudrun ſeine Anordnungen .

Die Narkoſe wirkte ſchnell .
Und dann wurde es beängſtigend ſtill in der

niederen Stube Eine marmorne Bläſſe lag über

Gudruns jungen Zügen , das Herz ging ſchneu

und heiße Perlen ſtanden ihr auf der Stirne .

Die Bauernuhr ſchlug ſchwer und drückend .

Biermal .

Biermal ſchrie der Kuck .

die Morgenſtunde .
Der Kutſcher kam mit ſchwerem Schritt aus

dem Stall . Der Doktor nähte

Schweigend , mit unendlicher Sorgfalt ,

ſie den Leib der noch tief in der Narkoſe

mernden zurück in das Bett .

ſchwerer Schimmer ſtieg durch die nie⸗

deren Fenſter und hing ſich glaſig um die Lichter .

Der Doktor ſauchte die blutgetränkten Hände

tief in die Schüſſel .

Die Atemzüge der Leidenden wurden ruhiger

und gleichmäßiger . Das Fieber fiel . —

Endlich klopfte leiſe und baghaft . Die

Muhme der Kranken war es , die auf Anordnung

des Argtes durch einen Kuecht aus fernem Dorfe

grell und unangenehm

trugen
Schlum⸗

berbeigeholt worden war .

Sie wurde bis in die Lippen blaß , die alte

Frau , als ihr der Geruch des Geſchehenen ent⸗
gegenſchlug .

„ Wir haben alle Hoffnung “ , ſagie Doktor Katt ,
ohne die Bäuerin anzuſehen , und packte ſeine In⸗
ſtrumente zuſammen . „ Wollen Sie mir ver⸗

ſprechen , peinlichſt alles durchzuführen , was ich
Ihnen anbefehle ? “

„ Oh , Herr Doktor ſtammelte die Alte mit
einem zärtlichen Blick des Verſprechens auf die

Bewußtloſe .
Er gab ſeine Vorſchriften . Vergaß nichts . Bis

ins Kleinſte ſchrieb er der Pflegerin alles auf .

„ Beim Kinde kann ja wohl eine Magd bleiben .

Die Gundlinger wird ſchon ihre Anordnungen

geben — und dann wiſſen Sie ja das Nötigſte

vom letzenmal her .

Gudrun meinte dazwiſchen ,
bleiben .

Aber er unterbrach ſie mit einer ſchroffen Hand⸗

bewegung .

„ Daß Sie mir krank werden !

ohnedies bitten , ſpäter nochmals

auszufahren , Fräulein Oderſen .

muß ich noch genau unterſuchen .

peinliches Pflichtgefühl . “ Zu der Bäuerin ,

„ Das haben Sie doch ! “

Sie nickte ſtumm . Ja , ſie hatte es . Der Dok⸗

tor fühlte das ganz genau . Er wurde freund⸗

Hätten Euch längſt bekümmern müſſen “ , ſagte

Nur in den Augen 80 ihm der Zorn .
Doktor . S is aber doch

ſie wollte hier

Ich muß Sie

mit mir her⸗

Auch das Kind

Hier genügt jetzt
ſcharf :

1 .
„ Mein Gott , ja , Herr

ihr Mann

„ Und der Pfarrer ? “

„ Hat ihm ja oft ins Gwiſſen gredt . Und wie

boriges mal das Kleine gleich nach der Geburt

' ſtorben is , da hat er ' s eing ſehn , daß nur der

Alkohol ſchuld is und ſein Lebenswandel

aber mei ſie machte eine Pauſe „ſchlecht
is er net

„ Weiß ſchon “ , nickte „ Aber

ſchwach . Das iſt dasſelbe . “

Gudrun warf ihm einen

Doktor Katt .

ſchnellen , erſchrockenen

Blick zu. Sie hatte ihn immer für ſo ſtill gehal⸗

ten . Wie ſtreng er ſein konnte!
Die Türe ſtand nun offen . Draußen war es

leidlich hell . Sie traten in die andere Sreb⸗

jenſeits des Korridors . Die Magd kochte Kaffee .

Der Bauer ſaß auf einem Seſſel , das Geſicht in

die Arme vergraben , die auf dem Tiſche ſagen .

Stoßweiſe ging ſein Atem . Wie bei einer

Dampfmaſchine . Den ſtarken Leib warf es ihm

hin und her , daß die Bruſt beſtändig gegen die

Tiſchplatte ſchlug .
Doktor Katt klopfte ihm auf die Schulter . Lang⸗

ſam richtete ſich der hühnenhafte Bauer auf . Der

Arzt reichte ihm kaum an die Schultern .

Aber — dachte Gudrun — wie ſieht er ſtark

gegen den Bauern aus ! Die geiſtige Kraft ſtrahlt

durch ſeinen Körper !

„ Nun tragen Sie es wie ein Mann , Oedbauer .

Gottes Gericht geht wohl diesmal vorüber “

Der Bauer ſtöhnte auf . Seine Augen ſahen auf

den Doktor mit einem Ausdruck , den man bei

gequälten Hunden findet .

„ Gottes Gericht wird gnädig ſein “, murmelte
Katt zwiſchen den Zähnen . „ Ja , es wird gnädig
eiin

Schwer ließ er ſich auf die Bank nieder . Der
Bauer faßte ſeine Hand und ließ ſie nicht los .

„ Meine erſte Operation auf Leben und Tod “
ſagte Katt zu Gudrun mit einem
Lächeln . Aber es ging nicht anders noch
einige Stunden , und es wäre zu ſpät geweſen “

„ Und Sie walteten in Ihrem Amt , als wäre
es ſchon das hundertſte Mal geweſen “ , ſtammelt⸗
Gudrun , während ein purpurner Schimmer über
ihr blaſſes Geſicht flog .

Der Bauer ſtand immer noch mit
Bruſt da.

„ Glauben ' s , Herr

fliegender

„50Doktor , glauben ' s , daß i
wieder hab ' n werd . daß s wieder wird ? “

„ Laßt das ſchlechte Leben ſein , Oedbauer “
donnerte der junge Doktor , daß Gudrun bei dem
aufrollenden Zornesklang der Stimme erſchrocken

zuſammenfuhr . „ Der Teufel hat Euch der

Teufel , vor dem Ihr Euch umſonſt mit dem Be⸗

kreuzigen zu ſchützen ſucht . Da der Alkohol ,
das iſt der Teufel und da er deutete über
den Korridor „ das iſt ſein Werk ! “

Der Bauer ſtand am Fenſter und atmete
Die Magd brachte dampfenden Kaffee .
Aber Doktor Katt ſprang auf .

„ Wenn es Ihnen recht iſt , Fräulein Od

dann fahren wir . “

Sie nickte haſtig .

ſchwer .

derſen ,

Um keinen Preis hötte ſie

jetzt etwas genießen können . Der erfaßhrene Kut⸗

ſcher hatte ſchon die Pferde angeſchirrt . Der

Bauer ging dem Doktor nach und ſuchte nach der
Fräuleins .

ſchwachen

Als ſie ſeine derben Finger fühlte , legte ſie die

ihren in ſeine Hand .

„ Ich komme wieder , Oedbauer . “

Sie ſtiegen ein . Die breite Geſtalt des Bautern

ſtand unbeweglich auf den Steinſtufen , die ins

Haus führten . Wie ein Rieſe der Vorzeit ſah er
aus . Da das fahle Morgenlicht auf ſeine Züge

fiel , bemerkte Gudrun eyſt , wie jung er war

Jung , ſtark — und ein Geſicht , als ſtammle er

von jenen Wunderadlern , die ehedom , ſagt man ,
in den Bergen gehauſt , rieſengroß , ausgeſtattet
mit einer erſchreckenden Kühnheit .

In ſein Geſicht waren alle Leidenſchuften der

Menſchheit geſchrieben . —

Der Hof berſunk im Frühnebel , der Waſt

rückte dem Wagen entgegen und nahm ihn und

die Pferde und den verſchlafenen Kutſcher in

ſeinen Schoß .

Heimwärts ging es langſamer . Kein Leben

hing mehr von der Eile menſchlichen Willens ab .

Das Weitere mußte eine andere Macht beſor⸗

„ gen .
Als der Wagen des Doktors endlich aus der

Umarmung der Wälder kam , da konnte man glau⸗

ben , in den wenigen Stunden ſei es Frühling

geworden . Mit fetten Schollen hing ſich der ſon⸗

nige Morgen , der Froſt und Reif vertrieben , in

die Radſpeichen .
In dieſem Jahre aber erlebte man ſchon ſeit

zwei Wochen einen ungewöhnlichen Frühling .
Mitte Februar war der Föhn vom Wetter⸗

ſteingebirge her gekommen , tanzte über die

Münchener Hochebene , rüttelte an Türen und

Toren und brauſte und heulte , als wollte er Tote

erwecken , fraß den Schnee und fuhr wie ein Jagd⸗

hund in den Wildſchwarm der Wolken .

( Fortjetzung folgt . )
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J cher KundefauntVollſtändig e
über die hervorragende Oualitat 88 Pi per

Näumung Auch dieſe W̃ zoche nur gute Qualität

auf der Stage

alle Stücke ohne Ausnahme

sämtlich . Saison - Ware .

m, schwerem

gayer
10, den 15. Januar 1914. 348 ==

Friedrieh Bayer

Gestern 2
Leiden unsere

letsog . kath .
Dienf ſtmäd .

38 Pfg. per Pfund
Prima Kalbſteiſch 85alle Stücke ohne Ausnahme

Dieſe Woche wieder Schaffleiſch

Die Preiſe ſind bis 78 % ermäßigt !

lachen - Kkleider

*⁵
50

blau u. englisch , nur mod .
Frack mit Weſte Facons auf Ragont 60 vis . Braten 70 wis . vr

Dr . Hans Bayer , Saarbrücken „erfra 8 19 . — in Vorrat ar 85 Senſigen Brel * Jzacob Bayer , Eiberteld . 7KoſſherunkienBitig zuverkaufen ein

Frackanzug nebſt adet Samstag , den 17. Januar , vormitt .
tatt .ADamen - Paletots 5S0f

8
r end verbeten .1 A d engl . u. blau sowie schwarz , 8für 2 re Jigur 1 3e Ste F n. moderne undfe

51 . 4 .8 8
784 allerneueste Formen , modern

Farben 19 . — 12 . —, . 5 , Mk.

Sonſtiger Preis bis 16 . — MiBillig zu eerkanf. del
nuch gut erhaltene 88785

Anerikaner⸗Defen
F ., 8, Laden .

Ein beſſerer neue

Plüſchdiban e
ſewie Ukller Divan

für Umban auf Haar ge
arbeitet , ſtatt 120ff ur 90 M.
88787 B 8 —

*
Telephon 12211

—heute einge troffen .

Großer Schellſiſh ! Backfiſch
Friſch gewäſſerte eeee
Stockſiſche Cabliau

aus Voile , Samt , Seide Wolle
Crôpe , besond . se Modelle

r Ball u. Gesellschaft
1149 . —, 39 . —, 29 . —, 19 . —, Mk

Souſtiger Preis bis 200 . — Mit.

Nostüm - Röcke 905
gaus Stofken engl . Art 8

blaue sowie schwarz
15 . 50 , . 50 , . 50 , Mk.

8 Sonſtiger Breis bis 23 . — Ml. 8

Siusen 90
aus Seide, Crepe de Chine ,

S0 Tüll u. Seide , Wolle , 5Crépe ete . 12 . 75 , . 75 , . 50 , Mk.
Sonſtiger Preis bis 43 . — Mk.

Kinder - Mäntel , Morgen- Röcke . Matines

raiuen - Kteider 755 U

Das Haus der GQelegenheitskäufe
und vor teilhaftenEinſach u. ſauber möbl .

Zimmer
geſucht in dem ein kleiner
Flügel untergebr . werd .
kaun , in d. Nähe d. Hoch⸗
ſchule für Muſik . Be⸗
dingung : Ungeſtört . Ueben
zn jed . Tagesz eit . Off. unt .
Nr . 27710 Dies

Aeußerſt billig:

Auftraliſche Kanincen 55gutes zarte eiſch , per Stück

Johann schreiben.

Part . u . l . Etage

Meine inventurpreise
, waren noch nie so niedrig /
Von den Riesenvorräten sollen noch

Blaue u . Kleiderstoffe

enorm billig geräumt werden . ILI. a . /

Telephon⸗Zentrale
Für die Bedienung elner geüßeren Telephon⸗

ze wird von einer hieſigen Firma
4 verm . 27901

fe d Nur 130 cm breite allerneueste Gewebe

einelicht. genandte dame ( eree , 21. Februgr .
bei

guter Bezahlung geſucht . Es haudelt ſich um 5 Mk .ene telung . Bewerber innen bekteben

Stü

25
doppeltbreit ) marine u. schwarz , versch . Gewebe , 7

n ur Mk .

2= 130 breit
85Mmärine und schwarz

t, solange Vorrat ietzt

5AL.
Bir — —

tücht. Vertreter R feiugraßefür neue Verſicherungsartſte B
Nr. J7e 81. L 7 , 12

Gewandter Herrſchaftl . Wohnüng

3 361 bage —9 große

kichner Zimmer nebſt reichlichem

Zubehör per J. April
aus der Armaturen⸗ zu vermieten . Näheres
brauche ,ee Luiſenring 1 part.
zum Eintritt per
Februat geſucht. „Augarienſtk .5 u. 5

Kraße33

e Qual
Marke K

Mk.*ee 25
140 breit , nur marine

Wert viel höher Mk.

rmiete :eeer Wianan Jackenkleid

und geschlossen zu

iderkleider -
sutend höher

cerrierteselde— — 15

noderns
ATZ Weert bdedu

magen
Offert. mit Gehalts⸗ —der

englisel 0 anſpr . unt . Nr . eau die Exped 8

51

tragen sonst 20. 50
etat Mx. 85

21 Mk. zu vermiete
— 1925

4

ee eeee Kontboriſ in Neerffabim5 e ee eaere aisderen pree M a .Fei ed. inat . zu zm. 2789
je2 füt , N 074 2, 153 b —. —. Welsse Volle - Slusen 2 11 75 5 zu gee 7

Heut
VGas , Schen1Febr . 3. v. Musseline· Kleider

155
„

e
527463

e a n⸗
is r mbl Sint a Stlokerei - Kleider ſcht. Nur2

5
lev . Eing . ſos . 3 .u. 27 438 ſur sie Maifte der bisherigen Preise ! Ausstellung * Maskenstoffeſchön möbl .

55 2
10 5, 8„9 Atmmer m 5 krüber beſtsen , wo en zeldſtraße sgebeane 55 Sersre Spexzial Haus unter Vorlag der letzter . bbei 2 7 57 Enerm Dillige Preise . Künstlerischer Dewhrter Rat .

— —
— 5 e 12 0 15

5

0 Riesensuswehl bekannt .Anfeanno 1, 1
. Kaſr . —6. 6a. Gut möbl . Jim . Zimmerwobnung mit Seispiel :e .

*
enl n v. 27801 NOGdSS Bad . Speiſekammer undTlegge ! Paradeplatz N3. H

eiene 4e.ee Etsſe ArbeltefinSeer
Aufgang durch denHausflur ! geſucht .

M. Bogl⸗ Heing .
Judwigshafen . Wredeſtr . 20

25

in Karnevalterben , doppeitbreit

Werz reguidr Dis . 7383 nur

Aurx an 1 beff . Hrn . 48904
1

PA,ſd ſc
—Jim . m. Penſ . an

8 le . Jraul . zu vm. 27649 U5, 16³ Dreppe ,
f p7 , 13 Tr . Eluf.mößtf. Jenon2en 2 2 —

Cachemires , Reine Wolle 78
unc viele

—Pat: vern . ſof . zu verm

II .W Eulſenring20 Saprrſt Lrccch
8 ſchön 66f . 8. 1 Te . möbl . Zimmer an 12 v— — —

Ost Stadlt .
Mheindammitr . 8 Miadit 29, Eikdau 1

. Tebr . zu vm. 27888
— 1 mit oder ohne N7en— — — 2 Fe 14 1 5 amermof nung 2 Zimmer . Manfarde ,J1.

20
einf . möol. Zim . en lel - zn . b. bh —

Zubeg⸗ Vad nebſt Laden zu 228011 . . 00 ] Noltkeſtr . 5, 3. St . , gut a. 5
Apr . part . mieten .＋ 7 Tr. , 1550

möbl . Jimmer iofort auMöbl. Jien. an 7 2. vermieten .
enferaße E. 7 Dr. od. ohne u zu pm.

2 1 ſchön möbl . Zimmer Nah. 3 S e.N5. — ſoi . oder 1. Febr . — — — ———

Gn I. i

N7. 3 1 Tr . r. Fut
Scganzennr. 21 , 2 Stock an Fenesel.möbl . Zim . mit B. Lang , ſchön möbl . Z. 900fep. Eing. — —

b. ſpeß vm. 8. Frl os Herrn m. oder 2

8
258. 8 . Sc audentlihes 4Mädchen

Schön möbl . m. das ent erre . 4 Cleg. Wohlulg
⸗Kartlſtr . 2, 4 Tr .

( Näbe
ſchöne 4 Zim⸗

rtedrichsplatz ) ,
dadezim . , Küche ,
ner u. Zubehör

April 1914 verm. ,
Zu erfragen Friedrich⸗

Werder⸗
Uſlagersgrundſtr . 32de Venf . Biflig z v. 411 Scön mbl . Zim zu verm . — 2 Zimmer u. Kiüche zu— 21 . 27701 48 he Slae 2. Büre . 1401Lange Nöflerſt. 25 10 Sdeze —

NI — Se cken eim .
F2, Za. gegenük Schmofet

Si . TI Treppe dech fein möbl . Schön mdbl . Zim , Ausſ . ID 88 85 heinftraße4
1 Schsnes Zimmerwohnung & Co ſchone s im-- ohn .1 — — Weguen . Schlaſziemer p. Mebpl . u. Laugſtr . m. ob. * 1 Wr berrſchael Wohnung Stamitzſtr . 8

mit Gartenantell zu vers ; Lan Badez , Varm⸗— —5 e 95 — u. Zubehör
5

mit allem Zu⸗ Wohnung von 2 Zimmer 12
deten . 05

31. Waſſerleitg . u Zubeg . derern , 0 „ Tr . ver 1. Februar zu verm . behör, Ele 1 Ache dof. 1 2285 44015 riedrichſtr . 31.— —
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5 8 Donnerstag
etater Targ :

Jbie Nino-
Wönigin

5 Blerpalast

bross - Mannhelm .
Boeginn täglichk
direkt nach Schluß
der Vorstellung

Trocadero - Cabatet
im Gafs DPAizace

„FaAhldiek ““ 8
Witsein . Tonkünstl .

Morzen Freitag 15
Pyremlere

5 programm
der

0 Sensafionen !“

Fehin
Aek Miantel
eneFam

NnPerein
Mannheim ( E. )

Donnerstag , 13. Jan . 1913
abends 8½ Uhr

m Sadle d. Bernhardushofes

Vortrag
des Herrn Dr . Ladwig

Klages , München .

„ Handsekrift und
1

Charakter “
( mit Lichtbilderr ) .

Mitglieder und Inhaber -
iunen von Damenkarten
Können reservierte Plätze
2 Mk. . 50 erhalten .

Karten für reservierte
Plätze sind nur auf unse -
rem Bureau C 1, 10%/11
erhältlich . 67

Tageskarten à M. . —
für nichtreservierte Flätze
Sind zu haben ; in unserem
Buxeau , bei K. F. Heckel ,
im Verkehrs - Verein , bei
Brockhoff & Schwalbe ,
A. Donecker , sowie dei
Eduard Theile in Lud -
wigshafen a. Rh .

Die verehriichen Damen
werden höfl . ersucht , dle
Hüte abzunehmen .

Die Karten sind am Saal -

eingang vorzuzeigen . Die

Lageskarten sind abzu⸗
geben.

Die Sasltüren werden
punkt 8½ Uur geschiossen .

Ohne Karte hat nlemand
Zutritt .

Der Vorstand .

Für Wirte , Metzger und
Private 8765⁵

trausportable

Räucher Ofen
in jeder Größe fertigt

Zudw . Götzelmaun
Schloſſermeiſter . . 16 .

Jgandschuhe
iet egder und Stoff fid Damen und

Nerren u geSoter CAbαν

bei A . Fradl
0 4, 6 strohmarkt 0 . 6 10

Wedes

Turden !in der
Kurz. Zoit von
5 Jahren in
meinem Ge⸗

schält repa -
riert . Bei An-
nahme von He-
pafatur . wWInd

der SeucnePreis gleich
ausgemächt .

Neue Uhnren u.
Boldwaren

gaunz billig
Kein Laden .

Fach -
münnische
Gaxrantie .

Leopold Pfelffer ,
Uhrmacher , O 4, 9.

87029

ſull - . Häfeng-Teele
MWANNHEIM .

Donnerstag , 15 . Januar 1914

24 . Vorſtellung im Abonnement D

Neu einſtudiert :

Medea
Trauerſpiel in 4 Aufzügen von Grillparzer

Negie : Emil Reiter
Perſonen :

Kreon , König von Korinth Karl Schreiner
Krenſa , ſeine Tochter Poldi Dorina
Jaſou Fritz Alberti

Tereſing Oſter
[ Marie Sölch
( HildegardBräutigam

Toni Wittels
Wilhelm Kolmar
Bernhard Müller

Ihre beiben Kinder

Gora , Medea ' s Amme
Ein Herold der Amphiktonen
Ein Sklave der Medeg
Eine Sklavin Kreuſa ' s Aenne Leonie

Gefolge Kreon ' s . Bewoffnete . Prieſter .
Diener und Volk .

Kaſteneröff . ½7 Uhr Anf . 7 uhr Ende ½10 uhr

Pauſe nach dem zweiten Aufzug

Kleine Preiſe

Reues Theater im Roſengarten
Donnerstag , den 15 . Januar 1914

Der liebe Augustin
Operette in örei Akten von Rudolf Bernauer

und Ernſt Weliſch . Muſik von Leo Fall
Regie : Karl Marx Dirigent Friedrich Tauſſig

Perſonen :
Bogumtl , Regent von Theſſalien Emil Hecht
Heleue , ſeine Nichte Elſe Tuſchkau
Gjuro , Miniſterpräſident Karl Marz
Nicola , Fürſt von Mikolies Robert Garriſon
Oberſt Burko Hans Wambach
Hauptmann Mirto Hermann Trembich
Pips , Fähnrich Heinrichteinbrecher
Pasperdu , Advokat Wilhelm Kolmar
Auguſtin Hofer , Klavierlehrer Alfred Landory
Jaſomirgott . Kammerdiener der

Prinzeſſin Helene
Auna , ſeine Tochter
Sigilloff , Gerichtsvollzieher
Matthaeus , Laienbruder und

Kloſterpförtner
Erſter )

Hugo Voiſin
Jane Freund
Vouis Reifenberger

K. Neumann⸗Hoditz
( Wilhelm Burmeiſter

Zweiter Diener ( Jul . Walter⸗Schumm
Erſtern 9 ( Georg Maudanz
Zweiter )

Beamter
( Karl Zöller

Hofdamen , Hofherren , Parlamentsmitglieder ,
Offisiere , Beamte , Muſiker , Soldaten , Diener , Zofen ,

Brautjungfern uſw .
Zeit : Gegenwart — Ort : Theſſalien

Kaſſeneröff . 7½ Uhr Anf . 8 Uhr Ende geg . 11 uhr

Kirchen⸗Anſage .

Evangeliſch⸗proteſtantiſche Gemeinde
Donnerstag , den 15 . Januar 1914 .

Konkorvientirche. Abends 6 Uhr Predigt , Stadt⸗
vikar Waag .

Kasinosaal — Donnerstag , 15, Januar . adends 7½ Uar:

Klavier - ABend

Frederic bamond
Werke von

Glasunoff , Schumann , Beethoven , Brahms , Liszt ,
Schubert - Pausig , Tschaikowsky , Chopin , Lamond

Konzertflügel CG. Bechstein ,Vertr . K. Ferd . Heckel

Karten zu M. . — . 50 und . 50 in der Hofmusi -
Kkalienhandlung K. Ferd , Heckel ( Konzert - Kasse
10 —1 und —6 Uhr ) sowie an der Abend - Kasse .

S Sesseeο, & Vscłsseseeseee

ieterkalle Maunkeim E. V.
Samstag , den 17. Januar 1914.
abends 8 Uhr im Saale des

Friedrichspark

Ilasken⸗ - Ball
Wozu
nebst

wir unsere Mitglieder
Angehörige höfl . ein -

laden . 88541
Vorschläge für Eiuzu -

8 kührende sind anden Ballotage -
Abenden im Lokal Eichbaum

einzureichen , woselbst auch die Karten in Em -
pfang zu nehmen sind .

NB . Der Zutritt ist nur in Maske oder Ball ;
anzug gestattet .

SOaggageeeeasnsgsgenesezessee

mit schöner
8

im Abonnement 80 Pfse .

mit moderner
8 Frlsur

Abonnement
75 Pfg.

kür Damen utul

9
i angen

Mk. . —

malſtut fur Schönheitspflege
Käthe Hilgers 90805

Friedrichsplatz 17, 1 Tr . Telephon 891.

geine Zrillantringe
Sroschen — Anhänger , — Nadeln

empfehle sehr billig

R . Apel Tel . 35480 7, 15

Laden , Heidelbergerstrasse 34128

Werkststte für Juwelen ound Goldwaren .

Nach dem 1. u. 2. Akte größere Pauſe .

Neues Theater⸗Eintrittspreiſe .

Im Crunh . ufthealer .
Freitag , 16 . Jau . 27 . Vorſt . i. Aboun .

2
＋

Samſon und Dalila .
Aufang 7 Uhr .

Richard Kunze
im Rathaus filiale : O 5, 6

Paradepfatzseſte
Tel , 6534

neben Engelporn& Sturm

Herren - u. Damen- Pelznäntel
KRertig und aach NMass .

— Zigene Schneiderei . — 32893

34705

flaskensaan 2.
S neu eröffnet

P3 , &, neben Hirschland

Auf Wunsch Anfertigung .

BetekKktilbo
Minstitut nud

Privatauskunftei „Argus“
Manmhkeim , , ( Flanken ) . Tel .

A . Maier & Co . , G . m . b . H.

13164

3305 .

Benpn 5

bampen und vüster
5 für Sas und ele teisches Licht werden
um jeden annehmbsren Preis abgsgeben .

3800

I 6. u . Poter Bucher 1 6, U.

Gaqchůren
Anterroqte

d großßer Auswaßl bei 312869

J . Groß Nachſolger
Jnß . Glerter

2 6 Marét .

Ermst Heymansn , Deftisf
N25 16 daaNTNGTENN N2 , 16

Hprechstunden : —12 u. —7 Uhr . 33475

28 . — anzuſchaffen .

General - Anzeiger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt . )

Militärverein Mannheimk . v.
Sonntag , den 18 . Januar , abends

7½ Uhr im „ Friedrichspork “

Kaisergeburtstags - Feier
mit Kaiser - Ball .

IIlittoirkende : Frau Slard Bohle ( Klapier )
und Berr Otto Spamer ( Pioline ) sowie

die Sesangsabteilung und die IIlitglleder
des Vereins . 88769

Die IIlitglieder des IIlilitärpereins sind

mit ihren Angehörigen herzlichst eingeladen .
Der Vorstand .

continental

Ein neuer Senlager
Salon - Kapelle

LIrrE PpEI
%½7, abendsvoniz9g —12 Uhrb8N

ule
Lehrbuch , 440
geichn. 184 Druck⸗
ſeiten. Großformat

fe
Woreings- Damen- Bakleidungs -

Akadene D 2 , 14 .

28 . Januar .
Grſtrlaſſige Direktrieen n. Kurſe z. Meiſteryrüfung .

ere
Beginn :

Kurſe und Unterrichtsſtunden nach Wahl , täglich
oder dreimal wöchentlich , vormitt . , nachm . od. abends .

Kursdauer bis zur vollſtändigen Ausbildung .
Lehrmaterial , für den vollſtändigen Kurs aus⸗

reichend , iſt mit nur Mk. 18 . — oder mit Lehrbuch Mk.

Unterricht nach unſerem eigenen , unübertroffenen ,
weltbekannten ,für jedermann leicht faßlichen Körper⸗
maßſyſtem Worrings . Prämiiert von der Fachjury
in den Hauptmodeſtädten Paris , London , Berliu mit
den höchſten Auszeichnungen : Ehrenkreuz , Ehren⸗
preiſe , 5 goldenen Medaillen .

Auet ahaungherndee 200 Okiſigal⸗Danlſchreiben
aus Fach⸗, Bürger⸗ und erſten Gefellſchaftskreiſen
zur Einſicht .

Proſpekte , Lehrpläne , miludl. Auskunft . 954834

fi - Heenhe
kür junge Damen und Herren beginnen Mitte
Janunr . Erivatstuncten sind separat fkür Tango ,
Ons und Iwo step , Boston , Walzer links zu

jeder Zeit . 34706
onorar mässig !

Anmeldung erbittet Hochachtend
A . Amo , Rssiubdussrstr . 8, J.

Carl loest .

Theater - Barderohe u, Masken - Veflein Anstalt
N 25 7 NRNeim Nunstskrasse

hält sieh den verehrl . Vereinen u. Gesellschgften
bei Theateraufführungenuldgl . bestensempfohlen .

Neuanfertigung von Masken ugch Kosfümen Jeder Art

J. Mwaeh Nacnl
0 . 8 antert 3, 8

Telephon 3888 .

Damen
Kopſwaschen ,
Frisſren ,
Haar - Arbelt ,
Onqulieren ,
Manicure ,

Säder ! = = Bider !

Nur Damenbedtenung !
,

Geſellſchaftsritime u. Rehenzimmer0 für einige Tage in der Woche frei
geeignet für Mereine ſowie zur Abhal⸗
tung von Ppnzeiten und weſtlichkeiten.

zur
— ——8— 2 2

8

0177

N

bei billigster Berechnung .

Ich bin als

Rechtsanwalk
beim Landgericht Mannkeim zugelassen ,
Mein Bureau ist mit demjenigen der Herren

Rechtsanwälte Dr . J . Rosenfeld , Dr . FPudel

u. Frita Rosenfeld in Mannbeim , M 1 Nr . 2
veremigt . 34817

DOr. Franz Rosenfeld

Nechtsanwalt .

fe bserg , Föſadg-U. Lacasgesglt
W. Schreckenberger

Beparaturen prompt uuc billig

Anzügen . Damen - Honümengeelgnet ,
Aotets in groser Auswahl zu billigsten Preisen .

39771 Nen eingetroſlen : -
in Posten 150 ee breite AHlerren - Stoſte

in hothfeinen Gnalitäten 8

jeder Ntr . ununnkK . 8 .

August Weiss
E 10 Wanndeim 55 10

Waären !

738 68421 ——. — 2
e und Bernt 3115

ſind ein recht ſchmerzhaftes und unter um⸗
ſtänden gefährliches Leiden . Es iſt deshalbe
ehr erfreulich , de jahrelaugen ürztlichen

Bemühungen gelun 29600 5
Et ' , Ine a . Wallan 2

Has en

melches alle audere Mittel und dag
ergiftung gefährliche Schneiwe 5

iſt das einzige Mittel der
Hühneraugen , deſſen

umenſetzu 18 zoßtlicher be⸗
It . Erhältlich 311 Ml. in Mannhein bei

1. 10li irr N anteheln0 4, J,

9. Seite .

93. 4 Große 93. 4
Verſteigerung

Am Donnerstag , 15 .
u . Freitag , 16 . Januar
feweils nachm . 2½ Uhr
verſteigere in meinem
Lokal 8, 4 :

Einen großen Poſten
nur beſſere

Tapeten u .

Borden .
Günſtige Gelegenheit

für Hausbeſitzer une
Tapezier . 88747
Vorverkauf von morgen ;
1½10 Uhr ab .

M . Arnold

3 , 4 Auktionator Q4
Telephon 2285 .

Nino - Creme
verhindert u. beseitigt Mitesser ,
Pickel , Finnen , Hornhaut ,
Wundlaufen , Gesichtsröte ,
macht rauhe Haut weich . elastisch
unempfindlich gegen Kälte
und grelle Sonnenstrahlen ,

Zzarf u . weiss .
In der Kinderstube bewährt

gegen Wundsein .
Sparszam im Gebrauch .

Doss 28 Pfg. , Tube 6 Pſp .
Nur echt mit Firma :

Riah. Schubert & Co. , Wel bödta.

Depots;
alversal- Drageffs, Sgetenkeferttretes
Krogeg.Agehnskea Tallsrtäl.
Tollke-Hrogerie, 8 9, 78. 31462
Pelitas-Aestheke
Storehen-Dragerie, I, 8, Karktehte
drog. Nohkardt, Atteistr. 38.

Walsnamn,
1200

1.
Lonlosseroperle, L

Winenen
Ea Teattaur- 11

Augarfenströtze,
Droz. Zenmſdt, Nseharad, Frleariebsgty. 0
Fssgag-Orvgsrie, Fhelgau,
Lestraltrog, Hertara, Lalkarisenztr. 388,
Lerturrpetfe , Lohtarägtalz.
odnig & Sehotthelm, D 8, 9, fi

Fögrisgspet: 18.
Matter-Brsgefls, bötterztr, 94 —35
Feiodr. Besker, 2. 8,

Tamee
Gug6580 e

Fabrik techn . Neuheiien
organtiſa⸗ſucht tüchtigen ,

tionsfähigen
Kaufmann od.
mit 35
als

Ingenieur
10 Mille Einlage

Teilhaber
5 zrwelterung des Ver⸗
triebg . Offert , v. Selbſt⸗
reflektauten u. Nr . 27548
an die Exped . 88. Bl .

Elegante 1 8
27673

gnfogette 5e, Bofzze
Dill . z, verk . od. 9. verl .

Pozziſtr . 10 , 4. St . r.

Eine f. ſchöne Originak⸗
Berner⸗Tracht zu

Schanzenſtr . 7, 3. St .

Heirat
S8deber89 alt ftattl eEx⸗

ſcheing . , eysl . , mit ? Kind .
( Kuaben ) , beſitzt aut bürgl .
eiugericht Haushalt , etwas
Vermögen vorh . , wünſcht
beſſ . ſol Herrn gleich. Alt .
kennen zu lernen . Witwer
mit 1 Kind ſowie ält Herr
mit geſicherl . Zukuuft nicht

909
eſchloſſen , Diskretivn

geſichert , Off . unter Nr .
88000 au die Exped . d, Bl .

Heilrat .
FJunger Mann , 28 Jahr

all , ey. , Krauenführer ,
ſucht ordentliches Dieuſi⸗
mädchen zwecks Heirat
konnen gu lernen . Etwas
Vermig , erwünſcht . Off .
unt . 27878 an die —

Gebrauchie Waſchmange
zu kaäufen geſ. Off . unk .
97690 an die Exped .

ſleherzengen Sſe ſch
mit Poſtkarte , daß nur

bfagcsdortep , J 7, 23zahlt beſonders 7
höhe Preiſe für

gögelegle Kleider ,
Schußhe , Möbel u. . 6 .

Teigbachſche Mlich⸗Cen⸗
triſuge und Butter Ma⸗

ſchine zaſt neu billig zu
verkaufen . Offerten unt ,

59 Nr . 88/34 an die Expedi .
dieſes Blattes ,
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Kunstsalon Gebrüder Buck
O 7. 14 Heidelbergerstrasse
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee86 eeeeeeeeeeeeee ee ee

Vom 15 . bis 31 . Januar 1914

Kollektiv- Aussteſlung von Werken des
Malers Theodor Schindler , Weimar

betreibt neben ihren seitherigen Branchen :

Transport - , Unfall - , Haftpflicht-,
Einnruchdiehstahl - und Glas -

5
Versicherung jetzt auch die 34818

Feuerversicherung sowis dle

Versicherung gegen

Wasserleitungs - Schäden.

* 1 zu hohen Bezügen in aſſen
8 27 Teler Teiſen Badens gesucht .

Samstag ,10. Januar bis Samstag , 31 . Januar

diesjähriger Inventur - Verkauf bietet unserer51 wieder ganz bedeutende Vorteile . Ausser denWinterartikeln , welche teils mit

50 % Nechlass
vVerkauft werden , haben Wir auf fast alle anderen Artikel be⸗deutende Preisermägigung eintreten lassen .

AuuuaeceaeeInteressengemeinschaft
heinische Creditbaj! Pfalzisghe Bant

Ludwigshafen à. Rh.Mannheim
80 0 1883 .Segrundet 1870

Aktienkapſtal Mk. 50,000,000
Aktienkapttal Mx. 95,000,000 Heserten Ml 10 000

000 .

3 Selsplele :

Herren - Derby- Stiefel 7 *moderne elegante Form statt 10,50 nur

2

Aeren-Janden-Aint
Damen- Schnür - Stiefel 5³⁰

Zweigniederlassungen :
IMer SSee

5 55

Reserven Mk. 18,500,000. pfilsche Banl Fillale n 25 Express “
Ansortlert , Grösse 37, 38, 42, 43 Statt bis . 580 nur

Depositenkassen : N
Sämtliche Sorten Herrenhemden weissund farbig werden tachgemäss repa -

E 3 No. 16
Sücdeutsche Banz, Abteilung der

Kinder - Schnür - Stiefel 950 riert , sowie Neuanfertigung bei selbst -
Sontardplatz 8,

Pfalzischen Bank , Mannkeim, segebenen Stoffen . Elgene grössere
unsortiert , Grösse 27 . 8 Statt bis . 80 nur

Sohimporstrasse 2. D 4 No. 9/10 Näherei im Hause . 34824 2 5

UOesar Maziere
F 5 , 4 , neben Durlacher Hof.

Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Kredit -gewährung ; Eröffnung von Provisionsfreien Scheckrechnungen .Annahme von Spargeldern mit und ohne Kündigung ; die Ab -hebungen sind dquittungsstempelfrei .
Einzug von Wechseln auf das In - und Kusland : Ausstellungvon Wechseln , Schecks , Akkreditiven , Kreditbriefen ; briefliche undtelegraphische Auszahlungen nach allen grösseren Plätzen Europasund der überseeischen Länder ;
An - und Ver ! kauf sowie Beleihung von Wertpapieren ; Annahmevon Börsenaufträgen für alle in - und ausländischen Börsen ; Einlösungvon Zins - nund Dividendenscheinen ; Umwechselung von ausländischenGeldsorten ;
Aufbewahrung und Verwaltung ( einschl . Verlosungskontrolle )von Wertpapieren sowie Aufbewahrung von anderen Wertgegen -stäünden und Dokumenten ; Versicherung von Wertpapieren gegenKursverlust im Falle der Auslosung :Vermietung von eisernen Schrankfächern ( Safes ) zur Aufbewahr⸗ung von Wertpapieren und anderen Wertgegenständen unterSelbstverschluss der Mieter .

34819Die Verwahrung erfolgt in den nach den neuesten Erfahrungenkonstrulerten Gewölben der Bank unter deren Sesetzlieher Halt -bDarkeit .

Schuhhaus

Amann à NHeher!
N em Merkpistz R 1,

4.

58

aalTame 78lr Adt 1 Finchle
badra Grünhaum , Mannbeim 5

PI , 7a früher K 1, 13 P I , 7a
Atdbekanntes , bestempfohlenes Institut zur gründ - ee en Meechen , vollsta digen Ausbildung ir Zuschneiden * — — —und Anfertigen einfacher und felnster Damen -

und Mädcehengarderobe . 28819
Honorar 1 Monat 20 Mk „Jjeder weitere Monat 10 M. Zeugnis - Abschriften ff.. SauertrautAnmeldungen werden jederzeit entgsgengenommen .

ostenvoranschisge Vertrk NB . ſelbſteingelegtes Pfö .ge , Eingaben Belgge
5 Laura brünbau nxaa. Sepr . Zuschneidelehrerin

ete . in Maschinenschrift vervielfditgt duſigst de Biederverk biftg ,Damenschueldermelsterln .
Rothweller R fA . Meuser , Max Josephstr . 2 . Teiephen 2000

Stenographiſcher deichslagsbericht
Mauuheimer Gencralanzeigers .

Mb Deutſch Nei geibanebimen imumer größeren Umfang an . Hier muß die Reichs , durchgeführt . Eine Statiſtik der Ueberſtunden und Minderarbeit

er eichstag.
geſetzgebung helfend eingreifen . Bei der jetzt herrſchenden Ar⸗ wäre ſehr erwünſcht . Sie werden vielfach peranlaßt durch äußere

190 . Sitzung , Mittwoch , den 14. Januar . beitsweiſe nehmen in den Hüttenwerken die Betr bsunfälle Umſtände , an denen die Induſtrie keine Schuld hat . Eine Ein⸗

Die Tiſche des Bundesrats ſind leer .
fne mehr zu . Es

gibt Werke, in denen durchſchnittlich jeder an der
an Hochöfen 3 552 möglich . Daß eine

t Dr . Kae eröffnet die Sizungz 1 uhr fünfte Arbeiter einen Detriebsunfall erlitten hat . Hauſig werden ] Konferenz zur Beratung dieſer Fragen zuſammentreten wird , iſt

eröffnet die Sizung um 1 Uhe
ſeht an

ug, durch Ferbeigefübrt , daß die Meiſter ohne jede din . krkouascht raenen Daß Arbetter dazu herangezogen werben , if
Eingegangen iſt die neu Interpelistie d S

ficht auf die Schutzvorrichtungen die Arbeiter zu den gefährlichſten erwünſcht . Sie ſollen nur ſachkundig ſein , an ihrem guten Willen

iſt die u der So⸗ 2 88
2 1 Arbeiten zwingen . Die Schußzvorrichtungen ſind nur dann in iſt nicht zu zweifeln . In der Behandlung der Jngend⸗

gialdemokraten über Zabern .
Ordnung , wenn das Werz hohen Beſuch erhält . lichen kommen nicht aller Vorſtöße gur Kenninis der Behörden.8 Die Jugendlichen müſſen auch in der Großinduſtrie eine prałtiſche

Reichstag und Herrenhaus .
Abg . Giesberts ( Zentr . ) :

Tkan
pedanege urzmachen ; Den Gewerheaufſchtebeanlen— ſtrafpoligeiliche Befugnißſe zu n, i iches

Präſident Dr . Kaempf:
faewerhärtniſe der Hüttenarbeiter müſſen ver bedenkli des Erperment 150 ie Fabr kaſtenere. Gehnen

Tach dem zett dorliegenden ſtenagraphiſchen Bericht hat in Fazenng deßn es dict oraßr a , onen eie len Ueberarbell , würden . Die Fortführung der Sbotalpolitik in der Eiſeninduſtriz
— ee 4m 19. Januar ein Mit⸗ ißen ftinues le n. (Hört!

muß für die Arbeiter , nicht gegen ſie geſchehen . (Beifall . )

ied tegteren ſich dahin geäußert , daß die Art , wie der Hört ) Die de en Zuftände Fad 5
Dehrbeitrag aufgenommen wurde , darauf ſchließen ließe , Fandige Weiſertcig ter Umſtänden deſeizigt Abg. Dr . v. Graefe ( Konſ . ) :

2 22 2 — tund Wechſelſchich Rter n mſtan itigt 2 2 5 —— —

die nationale Ge
Iinnung üderalt im Anwachſen werden . Die Inſp te geben ſchauderhafte Dinge wieder Unſer Antrag , die Petitionen lediglich zur

begriffen ſei daß aber die berufene Vertretung des deutſchen ; 8 75775
entſpringt nicht etwa einem geringeren Wohlwollen

Volkes jene Geſinnung , die in der Wäghlexſchaft lebendig war , hade
eiter ,

cher
dermiſſen laſſen . Gurufe links : Unerhörtt ) Ich erkenne ſelbſt⸗derftändlich den Landtagen der einzelnen Bundesſtaaten das Recht treten . BeliedKriiik an dem Verhalten des Reichstages zu arbeit keneiden ebenſo wie der Reichstag dieſes giecht gegenüßer den Land⸗

freter
ſeir einzelnen Bundesſtaaten für ſich in Anſpruch nimmt .WDenn aber dem Reichstag der Vorwurf gemacht wird , daß er dienationale Geſinnung 82 dermiſſen laſſen , ſo liegt hierin ,Ramenklich auch angeſichts der Tatſache , daß das Geſetz über denWehrbeitrag dom Reichstage mit überwältigender Majorität an⸗genommen worden iſt , eine Beleidigung des Reichs⸗tages ( Lebbafte Zuſtimmung im Zenkrum und links ] , die ickdon dieſer Stelle aus mit aller Entſchiedenheit zurückweiſe.neute lephafte Zuſtimmung im Zentrum und linksz )

Pelifionen .
Die Forderung eines Hüttenarbeiterſchutzgeſetzes .Petitionen verſchiedener gewerkſchaftlicher Organiſationenund der Geſellſchaft für le Reform ngen weitereftimmungen für die A in der ereiſeninduſtſowie eine geſetzliche Reg

Die Kommiſſion will ie JJerkürzung der Arbeitszeit , Regelun
Nachtarbeit fü Jugendliche ,

ung der Betriebskontrolle , gar ßeren Geſunug der Unſicherheit der Enfiohnung verlarAafſchligung überweiſen .
Die Konfervativen beankragen für dieſe Wünf

8.Erwägun

Abg . Spiegel ( Soz ) :
Infolge techniſcher Umwälzungen iß die Arbeft in den

˖ ˖5 8 morden . Die Arbeits⸗
renze in der L ähigk

r0 er Ardetter wird i unerbörter Weiſe ausgenußt . Folgen das Ka ſtal ſtark in Anf
Sie dermgen es kaum noch zu ertragen . In manchen Werken Rarz berückſchkigz werden —. —

An

in
Ja rchſchnitt jeder Mann krank gewefen . In Gkuk⸗ Hervorragende Sogialpolittker haben wiederbolt feſtgeſtellt . duße im

8

Diee and Zugwind muß lange und ſchwere Arbeit geleiſtet daß unſere Induſtrie gegenüber dem Ausland benachteiligt iſt . — —
„ Wel leden Erkeiter entfallen ien Frrſchnitt 128 Ueber . Unſere Auffichtsbehörden ſind zabkreicher und gewiſſenhafter als Schluß 8 u5

n. Dabei ninat Sjeſes »Fundheitsſchädliche Ueberſtunden⸗ ſonſtwo . Der Gewerbeſchutz wird bei uns deshalb auch wirklick
55

dieArbeiter , ſondern ſachlichen Gründen . Selbſt der Staatsſekretargat vor einem Jahre ausdrücklich anerkannt , in dieſer enZeit ſtarke Eingriffe in das wirtſchaftliche Leben der Arbeitervorgekommen find , die ſich beſſer nicht wiederholen ſollten . DieInduſtrie iſt durch die fortgeſetzte — geradegu er⸗.
Wenn die Arbeiter eine Derbeſſerung ihrer Lage ver⸗n, ſo werden wir gern mitarbeiten . Der Zorwurf derSinſeitigkeit trifft uns nicht , ( Lachen b. d. , ſonderndiejenigen , die ein übertriebenes Tempo in der iolpolitffkngen .

Abg . Soſinski ( Pole ) :
ande in der oberſchlefiſchen Siſeninduſteie ſind er⸗als im Weſten . Die oberſchleſiſchen Arbeitgeberbeſonderem Geſchick verſtanden , alle Bundesrats⸗1 zu ihren Gunſten auszulegen . Der weiteren
ung unſerer Arbeiter müͤffen enblich Geletzogen werden .

59. Windeck ( Lothringer ) ?
Frage iſt eine tternatisneke Ver⸗

5

7

chwerden der 8und ſubjektiv . A
Beide Tei

Abg . Haberland ( Soz . )
dend iſt ſo groß . daß ſhleunige Silfe not kul . 83sseiten ban 38 pis 48 Stunden bor . ( Sörtt Hörtt )kann ſehr wohl die Mittel finden , um derntthelfen . Die Unfallvorſchriften werden nicht ge⸗

urkhardt ( Wirtſch . Vgg. ) :
zerhältniſſe iſt nötig zum VBeſten unfere ;

e Petitionen werden zur Derückſichtigung üUber⸗

Ubr : Interpellation über Zabern , Senmtags ·
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fellend nera fiid prüt

G. m. d. fi .

Vertaufsuäduser

aumomn

⸗

T ſ , 1, Mannheim
( eckarstadt , Marktplatz

ilige Lonansnittel !
Murstwaren

Braunschw . Melwurst efd . 1j M.

Pnma Salami - u. Perwslal -

wurst

müringer flotwurst . . . bid 55 ut .

Lardlebherwurst ½ bid 30 9ʃ

4 D
Annenunmeeneeneineene⸗

Damen - Strickhandschuhe
weiß , krüher bis 90 Pig -

Damen - Trikothandschuhe
Wildleder imitiert , alle modernen Farben 93

Damen - Trikothandschuhe
Original - Imitation , Renntierleder

Holonialwaren
Llebigs ' s

Bouillon - Wirfel 10 Stucx 23 pf.

Susnen - Märtel 3 Stuck 25 pl .

Himꝛeersaft . Flasche 65 , 39 bf

Prima Waizennenl s pfund 35 pf .

jetzt Paar) 52 23 %6656 „„ *

Paar

Paar

Bekochter 8

Schinkenspeck

Hausm . Blui - und leber -

chinken ¼ pid . 60 p .

Pid . f . I8 N„ „ 3„

Gemüse - Nideln . . pfund 39 pf .

Maccarani pfund 27 pf .

Bienenhonig 1 pid - Glas 90 pf .

Damen - Wolltrikothandschuhe

imitiert Dänisch , mit und ohne Futter Paar

Ein Restbestand Damen - Suède - Handschuhe
gelb und weill , Perlmuttknopf , früher Mk. . 25, jetzt Paat

Ein Posten Kinder - Strickhandschuhe
farbig , mit gerauhtem Ranetktk

Herren - Strickhandschuhe
weibß oder farbig

Margarne Pfund 85 Pf.

Haushalt - Nakad9 pfund 78 pl .

Franth . Würtelzueters pid . - pkt .1. 1

175

Wurst „ did , 12 ..
Halbherst . Würstehen 4 Stack 23 P1

Dellkatess - Sülze „ bpid 85 pl .

— Paar«23 „ „ „

Paar29 „ 2Linsen , weiſe Zohnen ,

gelhe Erhsen pfd .

J

nen
kn
Handarbeit

schwarz

Stück

Anhnene
Paprika - Sneck . Portion 13 bl . .
Schmalz gatant rein . Pfd . 61 Pl .

Obst
Mumentohl . . Stuck 1 pt . Eitronen 5 Stuück 23 pl .

Heniel . Pfund 85 Ppf. Frischer Salal . 3 Stuck 10 b1.

Zwetschgen Pfund 30 Pfl. Plirsiche . Pftund 35 bf.

Dampfäpel . Piund 35 Ppfl Felgen . Pfund 30 Pi .

Aprixkosen Piund 65 pf Mise 0hs⸗t . . . Pund 48 pf

(Crangen . Stück 2 *9 (Ein Marmelads Eimer 99 91 9

RHäse Spirituosen
kchter Tdamer ½ Pfd 48 pl . FEchter Neuwleder Dongel -
Hisiter ½ Pid 48 pi . Hümme! l ½ Krug . 25

Emmen aler ½ Pd 55 Pt . Zwetschgenwasser - Verschnitt
Rahmkäase ½ Pid . 48 Pf ½ Pläsche . 48 M.

Umkurger Pid 39 pf . Cherry - Brandy . ½ Flasche . 55 M .

Harzer Häse 3Stuck 10 Pl . Bergamoie . . ½ Flasche . 80 M.

Camemkerl . . . . Stack 22 , 18 Pp1 Hognak - Verschnitt . . ¼ FI . 38 M.

Franzüs . Bervals . Stück 27 Pl. Rum - Verschnit ¼ Flasche . 88M.
De' sarüdinen . Dose 58 , 48 , 28 Ppl. RowWãZ ““„n ½ Flasche 85 Pt .

Bratneringe . . . Dose 55 Pfl. Malaga . ˖ ½ Flasche 5. 45 M.

Duro - Por ' wein in klasche f . 5 . .

eememmedeendeddddees

Strümpfe
eeeeeeeeeeeeeeeenenmuuf

1 48
687 %

paar 88 f 2

7 88

85
kar 9⁵7%

unm Bis zur Hälfte der sonsligen preisel um
croge Lagerbestünde
Sweaters

Serie 1 1 HI IV V

8

f8

Damen - Strümpfe
schwarz und braun , englisch langg

Damen- Strümpfe
Reine Wolle , schwarz, englisch lang

Damen - Strümpfe
Reine Wolle , ohne Naht , englisch lang

Herren - Socken
Reine Volle , grau gestrickt

Herren - Socken
Reine Wolle , grau und schwarz gestriekt

ler deamelhaarsocltenReine Wolle „ 5
5

Ein groſßer Lagerbestand
Normal - und

Macco - Hemden

kür Herren und Knaben
Achselschluß

„

Sardellenbufter gder

Erped . de. Bl

Günfige Gelegenhelt !

—
—

—. —
—.

—

—

—

—.
—

—

—
——
—

—
——

Andhevisg 281 Tube 43 , 29 pl . Muskateller ½ Plasche l . 58 . l .

N fügnnmummmumaummnmmpmmmmnnN

Jonkverſeigernng.
Freitag , 16 . Jaunar 1914

nachmikiags Uhr
— ich im Pfandlokale

. , 2 dahier gegen bire
Zahlungim Vollſtreckungs⸗
wege öffentl . verſteigern :

1 Oesmaſchine , 24 neue
Herrenanzüge , 3 neue
Ulſter , 1 Nähmaſchine ,
ſpwie ſonſtige Möbel u.
Einrichtungsgegenſtänd .
verſchiedener Art . Dar⸗
nach anſchließend am
Pfandorte : 2 gr . Waren⸗
ſchränke und Sonſttges .

Maunheim ,15. Januar ! 1914

Lbaen
Pelzdecke

mit ſchwarzer Seiden⸗
fütterung auf dem Wege
von der Maximilianſtr .
bis Theater . 8879

Abzugeben geg . Beloß⸗
nung 5

25

Fageteh

partiowaren -
Dokal

3 , 4 . , 65

Großer Verkauf
von nur prima und echten
modernen

Pelzwaren
Cals

Skunks , Biſam , Perſtaner ,
Hermelin Nerz , Stein⸗
marder , Manlwurf , Mur⸗
mel , Alaskafuchs , Seal⸗
biſam , Seal , Jap . Fuchs ,
Lyrakatze und auderes , da⸗
runter ein hochf . Damen⸗
Pelzmantel [ Perſianer mit
Hermelin ] . Unter d. Waren
befinden ſich nur 1. Pariſer
Neufeiten und koſten nur

0die Hälfte u. noch weniger
88777als ſonſt .

M . Arnold ,
Partiewarenhändler .

3 , 4 Tel . 2285 .

Adodt. Jpboſſctt ee .
auf Eckhaus , Junenſtadt,
geſucht . Selbſtgeber bitte
Abreſſe u. Nr . 38767 an d.

Jung . Buchhalter kaunn

e reichem
nehmen beteili

Unter⸗

Ein mittelgroßer hie⸗
ſiger Gefangverein ſucht

Dirigellen.
au K. Stadtmuner ,5

30
5373 887

er ſofort einen tüchtigen
Mille an

die vernunktgemäss und
leben , die den Alkohol , den wahren Feind

unseres Volkswohles , meiden wollen oder
ihn infolge geistiger Anstrengung oder

Krankheit meiden müssen , sei der

Mkohoffreie

Mapnzr-Atz
( Weintrauben - u. Obstmost )

7 bestens empfohlen . Es ist ein ganz vor -
nügliches 85

Tafel - und Janitätsgetränk
von unerreichter Güte , wird von ersten
Autoritäten warm empfohlen und in den

höchsten Kreisen getrunken .
Man verlange gratis Preislisten .

prels dev /1 Flaschös von Mk. . 50 1% . 20 .

rnbe Albers & lie .
Mannheim

p 7, 18, Hoidslbergersfrasse , Tel. 222 . 7

hygienisch
15

1907 öffentlich zu vergeben .

ſchlagsfriſt 4 Wochen .

Zanzinſtitut 3. Schröder
N. 7 , 21 N 7 , 21

Zu dem am nächſten Dienstag beginnenden

Tanz⸗Kurſus
ſind noch einige Damen und Herren Bei
mäßigem Honorar . 34829

NB . Privatſtunden zu jeder Tageszeit .

2
eee

bestehend aus :

Ein Fosten

weiß

5% . , eemeenenenennunum

Damen · Sportwesten
Stück«65³⁵32 % % % % „

F
frh . bis .25 . 28 . — . — . 30

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
5 Posten Knaben - Ro del -

Sweater , Mütze , Schal , Gamaschen und

Handschuhe , Gr . —4 , weiß u. farbig komplette Garnftur Mk .

Amun eeeeee
. 95

Für 8 Nenban 807 a e e t in Hei⸗

( Faſſaden : Maintäler , Treppen : Granit und roter
Sandſtein ! nach Fin . Min , Verord . vom 3, Januar

Zeichnungen , Angebole
und Bedingungen vom 12 bis 24. Januar von —12
Uhr auf dem Baubüro , Angebote , verſchloſſen , mit
entſprechender Aufſchrift , portofrei bis 26. Januar ,
vormittags 10 Uhr an die unterzeichnete Stelle . 15748

Heidelberg , den 6. Januar 1914.

Baubüro Taubſtummenanſtalt , Kepplerſtraße 18.

Sandlieferung für 1914 .
Die Sieferung von ca .

0
ebm Sand zum Her⸗

flellen von Straßenpflaſter ſoll im Submi ſſiouswege
vergeben werden . Die Bedingungen liegen in der
Kanzlei d 3 Tiefbauamtes zur Einſicht offen .

Submifſionstermin wird auf Samstag den 24.
d. . , vormittags 11 Uhr anberaumt . 34792

Heiderberg , am 12. Januar 1914 .

Städtiſches Tiefbauamt.

Gr . Bezirksbauinſpektion . 72

delberg ſind die Schmiede⸗ und Steinhauerarbeiten

Aaufe wegendringendem
Bedarf Herren u. Damen⸗
kleider uſw . 88509

Frau
8

25 50 .

—
im Neckartal mit ca. 10
Morgen Wieſen und pfel .
Obſtbäumen kann geg . ein
Reutenhaus inhlefig Stabt
getauſcht werden

975 . b.ae

zu 138 Preiſen 0 11515
20

5
igen Großhan 5

3 Oſtern ein Sohn acht
4585

Lehrlin
geſucht . Ausführl . ſeloſt⸗
geſchrleb . Offerten

un

882573 an die E

Barmher



Frtiebrichſtraße 10.

empftehlt ſich

Privst Penſion um ſich im

12 . Soite Geueral - Ametger . — Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Mittaasblatt ) Donnerstag , den 15 . Januar 1914 .

deren Töchter auf ein Bureau gehen sollen , erreichen dies am
sichersten und schnellsten durch den Besucli meiner

Handelskurse für Madchen
Seginn : 19. Januar , Dauer 4 — Monatse .

Eine Hntlassung findet erst statt , wenn die Schülerin die
Füächer vollkommen beherrscht .

längerer Dauer des Unterrichts .
Süümtliche Schülerinnen werden 80 ausgebildet , dass sie von der
Anstalt aus gleich in Stellung treten . — Spezlalkurse für Mäd
dhen , welche zu Ostern aus der Schule
beginnen am 20. April .

Laniglainstünt, Schürttz “ , ,

Keine Nachzahlung , auch bei

entlassen werden ,
32640

Telef .

„ 7105 .

Progymnasial - Realschule
Tol , 6280 institut Schwarz N 3 , 10

AAer ; Elnfährigen - Frut . — Sexta - prime .

Die Anst . Obern . Aufgabenuberw . für

Schuler aller Lehranst . Prosp . 14606
Müller , Dr . phil . Landshoff

125
Bird durch frangöſiſchen
Stubenten , Grammatik ,
Konverfat . u. Leſeübung
Erteilt . Off . an Herrn
Moppert , Schimperſtr . 1

Hen Saumtller 27805

Handelskurse
für Mäadehen

Aeue Tages -u. Abendkurse
Handelsschute Schuflt

1n . i . Nes .

N851
77 5
Sprach⸗ . Nachhilfe⸗

1
Staagtlich ge⸗

Alterricht . prüfter Mit⸗
telſchullehrer ert Unterr .
in Fraugöf . , Mathemattit ,
Deutſch , Latein ,
Griech . ze. Vorber. f. alle
Kl. der Mittelſch . z. Einj .
U. Abitur . Pr . p. St . 2 M.
Beaufſichtig . d. häusl . Arb .
im mäß . Monatspr . 84588

Nüh . Pr . St . Velſch ,
L 18. 2, 8 Treppen .

Mal-Unterriohf
Gründlichen

15 richt im

Aguarell u . Delmalen
nach rasch fördern -

der Methode erteilt

Th . Jacob
Kunstmaler

Sebhlmperstr . 16 .

Unter -

Mug lish Lessons
Specialtyz :

Tommerpiaf Lorrsspondenes
H. M. EIIWOoOd .

2 . 18 . 70208

Wer giöt abends Unſer⸗
richt in Spani ch. Off. m.
Preisaugges , Spelera Rh.
St . Germanſtr .25 . 27 . 06

Franzöſiſch !
Anfänger wünſcht gründl .
Unterricht . Offerten unter
Nx. 27668 a. d. Erxp ds . Bl .

In eherche franoaſse
gui donne des legons de
eonversation .

Herire sous W. G. 27671
u get zournal .

Privat⸗ Unterricht .
Vorbereitung zum Einj . ⸗
Freiw . ⸗Egamen für junge
guſteute . Techulker u. ſ. w.
Abendturſe Zmal wöchent⸗
lich von —10 . Sehr ge⸗
kinges Honorar . Anfragen
erbeten nach Heidelberg ,

88768

Tyemschtes

Maſſeuſe
den geehrt .

Herrſchaften . 27708
1 * 9, 2 Treppen .

Saneiderin empfiehlt ſich
den grehrten Damen

in u. außer dem Haue
Prinz Wiſhelmſtraße 17.

Hinterhs . part . 27805
Fronlein ſu ere

Hochen gründl . auszubild .
— 7 unter Nr . 27518

en die Expeditton d. Bl .

L
Günſtige Gelegenheit !
Gute Zukunft , voraus⸗

ſichtl . reut . Kolonialw . ,
Deltkat . u. Konſerven⸗
Geſch . in d. Neuſtadt gel . ,
iſt umſt . halber f. 5000
ſof , zu übertr . Refl . , w.
üb . obiges Kap . verf . w.
Offert . u. Nr . 27680 an d.
Exped . d. Bl . einſ . Evtl .
Einarbeiten geſtattet .
Hochfeines Schlafzimmer
( Birke ) mit oval . Spiegel
und Nachtſchränkchen mit
Aufſätzchen , ganz erſtklafſ . ,
wegen Mangel an Raum
ſpöttb . zu verk . 88581
Weidmann , 1 19, 24, a. Bhf .

Waſt neuer

Vertiko und Diwan
zu verkaufen .

Gmil Heckelſtraße 107
2. Stock . 88714

Prima

IIlaitfleiſch
à Pfd , 75 Pfg .

27669 bei

Böckſtraße 4.
Mod . Pitſch⸗pine⸗Küche ,

2 gl . hochhpt . Bettſt . mit
N. u. . , Spiegel Stühle ,
Anrichte , eiſ Kinderbett ,
1 u. 2tür . Schrank billig
zu verk . Hauſchel , 8 5, 40
Hof. 22002

27678Großer

KRaſſenſchrank
für größ . Geſchäftsbücher
geeignet billigſt zu verkf .
Gewerbe⸗Halle , G 5,1 .

Beſtellte Maßarbeit .
3 Ueberzieher , 2 Ulſter ,

1 ſchwarz . Jacket⸗Anzug
u. Juppenanzug , 1 braun
und ein graues halbferti⸗
ges Damenkoſtüm mittle⸗
rer Figur , wegen Nicht⸗
abholung billig abzugeb .
27062 , 22, 2. Stk.

Wenig gebraucht . hochf .
Nußbaum 27538

ſhlafhianer
mitgroßem Spiegelſchrank
Kücheneinrichtung ,Divau,
Chalſetvugne , vollſt . pol .
und latjert . Bett , Vertiks ,
Flurgarderobe billig zu
vderkauf . Prinz Wilhelm⸗
Zaße 17, bei Morgeuſtern .

Anzuſe en von —8 Uhr .

Nassenschrank
mittelgross , weg. Aufstellung
eines grösseren billig zu verk .

dewerge - Halle
8. 1. 78200

Mahag Schlafzim
neu m. Zteil . Spiegelſchr . ,

,

Röſte u. Matr . f. M. 699
ſof , abzug . 88768
Schloß , Tatterfallſtr . 8 pt .

Ein ſchöner , zweifttziger

Stuhlſchlitten
faſt neu , bill . zu verkauf .
27894 Gontarbſtr . 32 part .

ſtraße 15. 27805

Zwergpinſcher
13 . Abſtamm . , 4 Mon alt ,
in gute Hände abzugeben .

Etkert , Holzbauerſtr .4.

Junge
Zwergpinſcher
prima Abſtammung zu
verkaufen . 27610

Max⸗Joſefſtr . 1. part . r.
Kanarienvögel ( Hähneſ .
Mehrere gute u. fleißige

Sänger ( junge ) , v. —10
Mark ( auch Zuchtweibch . )
hat abzugeben . Neckarau ,
Rathausſtr . 21 ( Laden ] .

—

geeignel .
größeres

Haus mit 2. Hypothek im
Centrum der Stadt zu ver⸗

Zum Neuban

kaufen . Off. unter Nr .
88680 an die Expedition .

Feudenheim
im Villenviertel beim
Schießhaus , ſind 3 Stück
Einfamilienhäuſer ,5 Zim.
mit Garten ſofort zu ver⸗
kaufen . Näheres bei Gg .
Gumbel , Baugeſchäft ,
Tel . 5073. 27471

Ststaceht .
Kleine Billa mit Garten
8 Zimmer und Zubehör
ver ſofort zu verkaufen .

Näheres durch 88585
J . Zilles ,

Immpbilien⸗ und Hypo⸗
theken⸗Geſchäft ,

N 5, 1. un 876.

Wein Merkar
Nürnberg .

Größter füdd .
kaufm . Verein .

Altbewährte

Stellenvermittlung
Koſtenfrei f. Prinzi
pale u. Mitgl . Hilfs⸗
kaſſe f. ſtellenl . Mitgl . ,
Krankenkaſſe , Wilw
u Waiſenkaſſegtechts⸗
ſchutz , Monatsblatt ,

Jahrbuch u. ſ. w.

Der Orts⸗Verein
Mannheim⸗Ludwigs⸗
hafen tagt jeb . Diens⸗
tag im Gaſthof „ Zur
Morgenröte “ , 8 6,26 .

34816
Geſucht per ſofort oder

1. Februar junger
Anwaltsgehilfe ,

der flott ſtenographiert u.
maſchineſchreibt .

Nur ſolche mit guten
Zugniſſen u. (eabſt ge⸗
ſchrieb . Lebenslouf mollen
ſich melden . Angebote u.
88717 an die Erped . d. Bi

Strebſaner

jüngerer Mann
mit guter Allgemeinbild . ,
abſolut ſicher in Ortho⸗
graphie , möglichſt mit et⸗
was Sprachkenntniſſen zu
baldigem Eintritt geſucht .
Angebote mit Gehalts⸗
anſprüch unter Nr . 88454
an die Exped . d. Bl .

Tüchtige, zuberläſſtge

Hntogen-
Iwelsser

für dauernd von Appa⸗
rate⸗Bauanſtalt geſucht .

Selbſtändiges , fauberes
Arheiten iſt Bedingung .

Angebote unter Beifüg⸗
ung von Zeugnisebſchrift ,
ſowie Angabe der Lohn⸗
anſprüche ſind zu richten
an die Expedition dieſes
Blattes unter Nr . 88745 .

Junger ftadtkundiger
Kutſcher

wird geſucht . 88709
Eichelsheimerſtraße 28.

sowie Gehrock - ,
king Anzüge ,
Mäntel , Pelerir
Anzüge , Hosen ,

nur Planken , 0

Regen - , ;

erhalten Sie im grossen Inventur -
Ausverkauf , teils

zur Hälfte des bisherigen Preises

im Kaufhaus für Herren - Bekleidung
Inh . Jakob Ringel

neben der Hauptpost . — Kein Laden .

——

Frack - und Smo
Bozener

len und Sport -
neueste Streifen ,

2, Au , 1 Treppe ,

8

die Stelle iſt gut und dau
auf ſolid . verheirat .
Kundſchaft gut umgehen k

ßon
einer hesig

daldigen Sintritt ein

kann , gesuctit .
gaben über bislierige

UAn

Saathater und Kartofeln
fäniger Versuchsstation

Reſſende ſof , geſuchtfür
Verkauf von

gut . u. bill . Kakabd an Wie⸗
derverkäufer und Private .
Offert . K. K. X. poſtlagd .
Mauuheim . 5

ModeSs

Efste Verkäuferin
ge ſucht . 27692

M. Vogl⸗Heintz ,
Ludwigshafen Wredeſtr. 20
Modes : 2. Arbeiterin , die
auch garnieren kann , ge⸗
ſucht . Off . m. Gehalts⸗
anſpr . u. 27855 a. d. Exp .

Tüchtiges Mädchen das

gut bürgerl . kochen kann
und auch Hausarbeit über⸗
nimmt per ſofort geſucht

Tullaſtraße 16, 4, Stock .
8 6 g9

Ordentl . Mäpchen ge⸗
ſucht von kleiner Familie
auf 1. Febr . 27709

Näh . Rupprechtſtr . 3. p.
Tücht . , ſolides 27667

0Aakinmaschen
welches gut bürgerl . koch.
kann u. mit guten Zeug⸗
niſſen verſehen , iſt . 1.
Februar geg . hohen Lohn
geſucht . N 7, 17b , 3. St .

Braves Dieuſtmädchen
geſucht . 27556

NMSGCHSOn
das gut bürgerlich kochen
kann und auchetwas Haus⸗
arbeit übernimmt per ſof
evtl , auch als Ausghilfe
geſucht . Vorzuſtellen bis
4 Uhr . 87 öf;

Prinz Wilhelmſtr . 8, 1 Tr .

Sauberes , junges

Mäüdchen
tagsüber geſucht f. Haus⸗
arbeit . 27639

D . 14, 2 Treppen .
Tücht . ſolio . Mäochen

imKochen nicht nuerfahren
zu kl. Fam. zum 1. Febr .gef
Lohn 25 Mark . 88686;

Lameyſtraße 124 1 Tr

Tüchtiges Mädchen
für Hausarbeit ſofort geſ .
Karl Ludwi ſtr . 17, pt . r

88702

Beſſeres , ſelbſtäudiges

Mädchen
mit gut . Kochkeuntniſſen
fitir guten bürgerlichen
Haushalt zum (. Februar
geſucht . Offerten mit Ge⸗
haltsforderung unter Nr .
88729 an die Exged . d. Bl .

Mädchen oder füngere
Frau für Hausarb . , tägl .
1 Stunde , geſucht . Sinden⸗
5of . Näh . Exped . 27696

von leiſtungf . Verſandgeſch . z. Verkf . v. Fahrrädern
ze. an Private auf bequemſte Teilzahlg. 12 zerwird gutes Werkzeug vertrieben ) . — Eintritt ſofort ;

Herrn ,

( Anßerdem

ternd . — Veflektiert wird
welcher mit einfacher

ann . Da kleine Muſter⸗
lager und Inkaſſo nötig werden , Bewerber bevorz. ,welche Sicherheit leiſten können . Ausführl . Offert .
erbeten sub 27663 an die Exped . ds . Bl .

5

enn Fabrißk woird zum

Portier
welcher auch schriftliche Arbeiten besorgen

Offerten mit näleren An⸗

Tätigkeit , Persönlich⸗

keit , Hlter u. Sehaltsansprüchte unt . Ur . 34787

die Expedlition dieses Blattes erbefen .

Zum Vertrieb hervorregender Neuneiten in
werden von leistungs -

Uohtige

Vertreter
gegen hohe Provision gesucht .

Onerten unter Nr . 34790 an die Exped .

Ste
5

Solid . , ſtrebſ . verheir .
Mann mit gut . Handſchr .
( gel . Schloſſer ) ſucht paff .
Tätigkeit eotl . auch lohn .
Heimarb . gleich welch. Art.
Gefl . Off . u. 27657 . Exp .

Eine Lehrſtelle in der
Herrenkoufektion wird a.
Oſtern geſucht . Diferten
mit näher . Bedingungen
u. No. 27348 a. d. Exped .

Tüchtige , zuverläſſige

Verkäuferin

Eine tüchtige rau ſucht
Stellung zur Führung d.
Haushg . Mehier E 6, 2.

27597

5 * ＋ 6Fräulein ſucht Stelle
in beſſerem Hauſe als
Stütze . Dieſelbe iſt bewan⸗
dert in Küche u. Haushalt ,
ſowie in Nähen u Plätten .
Aim liebſten in der R ein⸗
pfalz . Offerten unter M.
H 27611 an die Expedition
ds . Blattes

Gaſthofküöchin .
Erfahrene , ält . , geſetzte ,

perf . ſ. nur Jahresſtelle ,
auch ausw . in größ . Gaſt⸗
hof od. Brauerei Lohn
v. Mon . 90 —100

Näheres T 4, 9, 1 Tr . ,
rückwärts . 27681

„ Jung . Bürovorſt . ,geſtützt
auf gute eng , ſucht in
einem Anwalts⸗ u. Nofa⸗
rialsbüro tell . als Büro⸗
vorſteher od. 1. Gehilfe p.
1 4. 1914. Off . unt . E. F.
Nr . 102 a. d. Exped . d. Bl . “

27652

Kinderpflegerm.
ſerl . geſetzt Alters ſucht

Stelle als Kinderpfleg . zu
kl. Kindern oder z. leid .
Dame bei beſch Anſprüch .
Beſſe Zengn . vorhanden .
Offert . erbeten au Frau
Ingen . Grimmeiſen . von
der Tannſtr . 27, Ludwi s⸗
haſen a. Rh 27650

Fräul . , w. l. Zt . prak⸗
tiſch tätig war , ſ. Stelle a.
Bureau b. beſch . Anſpr .

Plaſchke , Ob . Clignet⸗
ſtraße 27, 4. St . 27688

Fräulein ſ. Stelle
Fam . , wo es ſich im Koch,.
ausb . kann 5b. Fam. An⸗
ſchluß . Blaſchke , Obere
Eliguetſtr . 27, 4. St . 7880

1*

Beſſeres Mädchen , 2
falt , f UHun

hat gute 2
und ſtellt
ſprütche .
A. B. Hha

b
Gefl . 25

uptpoſtlag .

t Zimmer mit
20 —25 . ) Off .

die Exp

Jim. ⸗Wohnurg
per 1. April geſucht.
Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 88711 an die
Expedition ds . Bl .

——— — —in ſucht in gutemLehrerin Hanſe - 2 Zim .
Küche per 1. April oder
früher . Off . mit Preis n.
Nr. 88608 an die Cxpedit .

Suche ſofort
Z3⸗Zimmer⸗Wohnung

in der Nähe der Luiſen⸗
ſchule . 27617

H. Nunz , K 2, 2.

u ver

IB 1, ;
3. St . , hochherrſchaftliche
Wohnung 19 Zimmer evt .
mehr auf 1. Juli 1914 zu
vermieten . Näheres
43708 1 , 4, 1 Tr .

2
45 2 , 14

2. St . , 2 große helle Zim .
als Wohnung od. Bureau
nreisw . z . v. Zu erfr . p. 43865

S5 Zim .B . 42 u. Zub . Nüh .
E 5 , 14 , 2. Si . 27405

C A . 7
3. St . , 6 Zimmer , Küche
u. Zubehör zu vermieten .

Näher . Bad . Brauerei ,
Fernſpr . 344 . 43949

C3 , 11, 1 Zimmer m. K.
an 1 od. 2 Perſ . zu verm .

27699
Auſtänd . Fräulein ſucht

möbl . Zimmer , am liebſt .
bei alleinſteh . Frau . Off .
m. Preis unter Nr
an die Exped ds . Bl .

Neuzeitlich eingerich ete
3 Zimmer⸗Wohng .
in ruh . gutem Hauſe der
Neckarſtadt ( Nähe Fried⸗
richsbr . ) per 1. April geſ .
Angebote mit Preisangabe
u. Nr . 88722 an die Exp

Lagerraum
parterre und gedeckt , ca.
30 —50 Q m oder etwas
größer , mögl . Nähe 0 1
ſofort geſucht . Off . m. Preis
u. Nr . 88760 an die Exp .

2 , 7 Laden
( 83 qm ] nebſt 2 Zimmern
und ſepar . Keller auf 1.
April zu vermiet . Erfrag .
1 St . h. im Hinterhaus
während der Büroſtund .

43967

52 , 8 Fanim p 2, 8
3 Zimmerwohnung mit
Zubehör 1 Treppe hoch auch
als Bürb oder Geſchäfts⸗
räumegeeignetper 1. April
zu vm. Zu erfr . daf . od.
Auguſta⸗Anlage 15, part .

2223

D 6 , 6
4. St . , 4 Zim . u. Zubehör
per 1. Februar zu verm .

Näh . D 6, 6. 44011

1
75bRheinſtraße

Wohnung , Bad ste . auf
Treppe . 8⸗ Zimmer⸗

1. April zu verm . 27233

Wohnung , 3. Stock , v. 4
Zimmer u. Käche ſofort
zu verm . 43987
A. Danb , S 1. 18, Tel . 4499

6 . 7
Wohnung , 2. Stock v. 5
Zimmer , Küche , Bad ete .
per 1. April ev. früher
zu vermieten . 43992

Näh . im Zigarrenladen

7 , 36
Wohnung 3. Stock von
5 Zimmer und Küche
zu vermieten . 43988
A. Daub , 8 1. 18 , Tel . 4490

7 , 17

Laden ver 1ae
zu vermieten . 43991

PNäh im Zigarreuladen .

Laden mit 2 Zim⸗
mer u. Küche

ſofort zu vermieten . 4398g
A. Daub , S 1, 16. Tel. 449

ugartenſtr . 79 Laden m.
Wohn . p. 1. April z. v.

evtl . m. Lager . Werkſt . auch
get.

4387

Käfertalertraße Al,
Laden miloder ohne

Wohnung zu
vermieten . 43990

Sorionſtr . 3
Laben zu verm . 4398t

Näh . Löb , 2. Stock .

Schwezingerſt. 32
Ecke Heinrich Lanzſtraße

Eckladen
per 1. April zu vermieten .
A. Daub , S l, 16, Tel . 4590

43088

Buresau

E 7 , 3 .
Schönes Doppel Comp⸗

toir u. geräumige Keller ,
zementiert u. trocken f.
Butter , Fettwaren u. dgl .
paſſend ; ferner ganze 3
Etage mit hellen tadel⸗
loſen Arbeits⸗Sälen per
ſofort oder ſpät , zu um.
Näh . b. Jak . Wey , E 71

439935

Büre
von 3 Zimmer in best .
Lage der Oberstadt ,
hesonders für Ver⸗
sicherungs - Agenturen
ete . geeign . ,p 1. April
Eu Vearmieten —

Näheres durch 5
Daul Lloeb

0 7,7 . Telefon 7171 .

— 5*
0Geſchäftoräume

mit oder ohne Stallung .
Keller und Eiskeller , Gas
und Elektriſch , groß . Hol
zu vermieten . 27594

Beilſtraße 14, 2. Stock .

J , 17 , 8. St . 2 Zim .
u. Küche zu verm 27499

H 1, 13
2 St . 6Zimmer ,Bad, Küche,
nebſi Zub . zu verm . Näh .
O 7, 20 par ! . 43914

L. 2 . 7
part . links , 4 Zimmer u.
Küche , auch als Vureau
zu vermieten . 27354

14 3 1 Treppe , ſchöne
4 . 5 Zimmer⸗Woh⸗

nung mit reichlichem Zu⸗
behör per 1. April zu
vermieten . 4392¹

Näheres 2 Treppen ,

L 15 , 12
Ecke Kafſerring und Bis⸗
marckſtraße , 5 Zimmer⸗
Wohnung , ſchön gelegen
und neu hergerichtet , mit
allem Zubehör per 1. April
1914 zu vermieten . 43815

Näher . daſelbſt parterre .

0 7 , 20
2. Stock 7 Zimmer . Küche ,
nebſt Zubehör zu vermiet .a

part . 43913

QTNx . 2
Breiteſtraße 4394g

Entresol
3 große helle Räume , für
Modes ,Robes , Maßſchnei⸗
deret ete . geeignet per ſof .
zu vm Näheres durch

22
J . Zilles

Immobilien⸗ und Hypo⸗
theken⸗Geſchäft .

7 1 Teleph . 876 .

2 . II . , Scitenbau ,
2 Zimmer und

Küche mit Zuvehör auf 1.
Februar zu verm . 27495
Näheres N 2 , 4, Laden .

4R 7. 32
4. Stock . Sehr ſchöne , neu
herger . 7 Zimmer Wohng .
per 1. April zu v. 27403

86 Seitenb . 3. St . ,
9e2 Zick . u. Küche
zu vermi ten . —

6, 183. 5 Fimmer mit
Bad und Balkon per

1. April zu vermieten .
Näh. 3. St . Iks . 48988

ſchöne 4 Zimmerwohnung
nebſt Zubehör p. 1. April
ev. Preiswert zu
verm . Nah. 3. Stock dafelbſt
od. T . 62. St . Büro 43954

4 252

ſchöne 4 Zimmerwoh⸗
nung per 1. April zu vm

5 49986
e

5,16 , Fricdrichzring
5 Zim - ⸗Wohnung mit Zub .
bis 1. April zu vm. 48963

Zimm an bef
Herrn ſof . zu verm 27465

Augartenft . 10
Schanzeuſtr. 28

ſch. 3 Zimmerwohnungen
mit Bad u. Zubehör per
1. April zu verm . 43888

Näh . Pet , Löb , Frie⸗
drichsplaß 10. Tel 8754.5e

Breiteſtraße
großes , modernes

Enutreſol
für Geſchäfte jeder At
geeignet zu vermieten
durch Immob . ⸗Bureau

Levi & Sohn
21 , 4 Breiteßr . Tel . 595

erthovenſtr . 8, ſchöne
—4 Zim . ⸗Wohn . p . 1 4.

zu vm. Näh . parl r 27442

Charlotteuftr . 4
5⸗Zimmer⸗Wohnung mit
allem Zubehör p. 1. April
1914 zu vermielen .

Mäheres zu erfragen
Parterre links . 48984

F5 , 2 (Atche Noah) Sichelsheinerfraße
2. St . , 2 mal 2 Zim . und
Küche zu verm . 2735g

Emil Heckelfr .107
2. Stock , ſchöne 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung mit Man⸗
ſarde wegen Wegzugs des
ſeitherigeu Inhabers , per
ſofort zu verm . 88718

Ikiedeichsplaß s
4. St. herrſchaftl Wohnung ,
7 Zim . m. Zubeh ( Lift u.
Zentralh . per 1. April 31¹
vermieten . Näh . 43976

Büro T 8, 17 .

Friehrchsfel krſfr. 40/1.
ſchüne Part . Wohn . , 4 Zim .
und Küche in der bisher
etue Privatkoſtgeberei mit
gutew Erſolg betrieben
wurde preisw . p. 1. April
zu vermieten .

Näh . part . od. L 14, 1,
43986den .

Friebrich Karlſtr.
Villa , 2. Etage, , —9 Zim .
Zentralh . , Elekt . , a. April
g. b. IL. 4, 9, LI. l. 273638

Gontardpl . 7
3. Stock , 5 Zimmer und
Küche mit Bad und Mau⸗
ſarde zu vermicten . Näh .
W. Groß , 1, 12 ,
Telephon 2554 . 2735

Jungbuſchſtraße 31
4 Stock 2 Zimmer und
Küche ſoſort zu vm. 48969

Holzbanerſr. 3
7 98 .
Zim .

u. Küche m. Bad , Speiſek .
n. Manſarde 43977

Egellſtr b. 8. St . 8 Zim .
u. Küche mit

Bad u. Manſarde per 1.
A, ril 1911 zu verm .

Näh . bei Kübel . Holzbau⸗
erſtraße 3, 2. Stock oder

repp . , Tel . 59

Kepplerſtr . 24
4. Stock , ſchöne , geräum .
3 Zimmerwohnung per 1.
April zu verm . 7584

1 ir
Jparterte ,Kitchenfr .3 ene f

Wohg. , Dad . Zub . , auch
für Büro ſof . od. [ pät . z. v.
Näh . im Hauſe u. Kopp⸗
mann , G 7, 33, Tel . 1345 .

48595

Käfertalerſtr . 85
Wohnnung , 3. Stock kks. ,
3 Zim . , Küche n. Mauf .
ſofort zu verm . 43984

Heinr. Lanzſtr. 1
4. Stock , 5 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Bad und elektr .
Licht zu vermieten .

Lamen raße 9
2. St . , 7⸗Zim . ⸗Wohng . u.
Zubeh . wegen Wegzug p.
April od. früh . zu verm .

43890

Badezim . 1
per 1. April zu vermiet .

Möge Kötle ſtr. 5 2, 2. Sl.
ſchöne 2 Zimmer , Küche ,

und Manfarde

Näheres part . 43995

Lungerötterſtraße 106
3. St . , 3 Zim u. Kuche 3.
u. Näh. 4. St. r . 278



General - Amelger . Sadticte Neueſtr Nachrimten . Weutagsblatt ) .

Die Preise sind nettol

aus reinwollenem ( heviet , Kammgarn ,Ja okenkleider Cottels , sowie Stoffen englischer Art ,
aus den bisherigen Preislagen bis 45 . Mk.

Serie I Serie H Serie II Serie IV Serie v

jetst . - 11 . 50 15. 785 19 . — 25 . 30

Jackenkleider Panetetehen ,nar ven letgter Bateer,
as den bisherigen Preislagen bis 125 .

Serie I Serie M Serie III Serie I Jerie d

jetat 29 . 38 . — 47 . — 55 . 5 63 .

Pearbige Paletots und Ulster
— aus Flausch , in höbseben braunen Farben , sowie marine und
— englisch gemusterten Stoflen , jugendliche Fassons , aus den bis -

Berigen Preislagen bis 19 . 50 Mk.
Serle I Serie I Serie H Zoerie IV Sorie V

letst . 28 . 75 . 90 . 78 . 75

Farbige Paletots und Ulster
aus mod . marine , eleganten Fantasie - und scht engl . Stoffen ,
schicke Formen , aus den bisherigen Preislagen bis 68 . — Mk,

Serie 1 Serle II Serie III Soerie IV Serie V

15 . 50 21 . 25 . 29 .

eeer

ere

jetzt 12 .

Ein Posten lange

ee n in lan i Ig 0
in aparten Fassons

as den bisherigen Prejslagen bis 88 . Mk,
Serie I Sorie II Serie HI Sorie 1* Serie v

— —5 17. 24. 5 33 . — 39 . — 47 .

Sealplüsch - Paletots
in vornehmen Aueluhrunge gamz auf Seidde gefüittert , aus den
bisherigen lreislagen bis 185 . — Mk.

Serie I Sarie II

63 . — 79 . —

Ein grosser Postfen

Separzd Frauen - Paletols und Mäntel
aus luch und Kammgarn , mit geschmackvollen Kragen - Garnis -
rungen , darunter auch für extra Letarke Damen Dassendz:Aus den
bisllerigen Pieislagen bis 58 . — Mk.

Serie III

35 .Jelzt

Seris J Serie II Sseris III Serie IV Seris v

ſetst . 78 12 . 50 17. — 23 . 29 . 50

1 Poesten192118 und Wasserl. chte Renuen- Mäntel
in hervorragend guter Verarbeitung , mod schicke Fassons .
Aus den bishlerigen Preislagen bis 49 . Mk.

Seris 1 Serie II Serie III Serie IV

jetat 13 . 16. 50 19 . — 22 .

Aldſdanege

Sarie

25 . —

ac

ABAEEAESAEHaZ8868168888831448324d881122883841

Dieses Angebot bezweckt die vollständige Ràumung nachstehender Artikel , um Platz für die eintreffenden Frühjahts-: Neuheiten zu schaffen

daher fabelhaft billige Preise !

Ein grosser Posten

Unterröcke
Moiretts , Baumwoll “ ,
Taffet und Pailette , darunter eleg . Fassons in
wunderbaren Farben , aus den biskerig . Prels -

lagen bis 22. 75 M.

aus wWwasellbar . Siamosen
Tuch und Moire , engl .

Woll - und Ssiden - Trikot

mit abgesteppter Satinblende oder
türk . Besatz , viele Faiben jetzt

. 55

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

*
**
*
2
*
—
*
*
2
2

Serie 1 II II IV 2
2

letat 75 pr . 90 . 90 . 78bis 73 . 50 2
EI* * 2

2 *
Morgenröcke ea aatteren

Tell - Stoffen , reinwollenem Tueh , Wollbatist .
Woll . Musseline , darunter sehr eleganta Ver -
erbsitung aus den bish Preislagen bis 29. . M. 25

Senne ;
**

letzt . 50 . 78 . 00 13. - 18 . 75 :
5

Eln hosten 2

W²atines aus baumwollenen 2
Lammfellatoflen —

2
2

illlll14834146114d141111141111412882

ſumetef md Tngerkdhr
aus hübschen waschechten Stoffen , mit reisenden
Garnjerungen ,8, d. bisherigen

9715
1Serie I

we ö0 rl 55 71 105 190

FF

Knaben - Anzüge
marine und engl . Genres, für das Alter von
3 bis 12 Jahren passend , aus den bisherigenPreislagen bis 16. 00 M.

Serie 1 11 III

. 75 . 50 . 78 . 50

E

fetzt

Knaben - Paletots
aus marine und hübschen Fantasis - Stoffen —
ganz gofüttert , azus den bish , Hreisl , bis 15. 80

Serie I II . II IV

. 98 . 80 . 00 . 50jetzt

Knaber - Lei Chen- Und Knie- Hosen
aus strapasierfühigen marine und engliach ge.
mustsrten Stoflen , sowie Manchester fur 3·12
Jabre passend , aus den bishn reisl , bis 80

Serie 1 II III I *

4etat 5 p . . 5 115 275

—94146˙3˙˙888888—̇——8˙6ʃ888688888888826185

chcee

SASBa883837
ee

Mädchen- PaletotsSAAEASAATSAnAAeESasSFSesEASss8K

fetat

Iece ae 8 1

Warandaem

G. m. b. H.
T 1, t , MANNHEIM

Lerkaufshäuser : Neckarstadt , Marktplatz

Eventuell erforderlicbe Acnderungen
Werden gum Selbatkostenpreits

derechnet .

1 fuür Ball . Gesellschaſt undStrasse ,Taillen - Kleider aus Seicle , 2 8 Popeline ,
Tüll und Seide , in entzfiekenden Ausführungen , aus den bis -
herigen Preislagen bis 78 . — Mk.

Serie ! Sorie 11 Serie III Sorie 1 Serle

jetzt 12 . 78 7 . 24 . — 32 . — 39 . —

Pesten LOden - Pelerinen daer Wass =

aus den bisherigen Preislagen bis 21 . — Mk.
Serie I Serie II Serie II Sarie IV Serie v

letzt . 90 . 75 . 78 12 . — . 80
K ostüm - RG ck aus reinwell warine ed. , schwarzem

Cheviot , Kamingarn , Twill , Cottele ,
Tuch , Alpacea , Samt u Fantasiestoffen , darunter chice Streiten,
aparte Katos , aus den bisheiigen Preislagen bis 3 . — Mk .

Soerie I Serie I Serie III Soris IV

jetzt . 85 . 35 . 50 . 75 bis 22 . —

ee Slusen fese2 fg d d0 e
unter sehr Hiübsche und aparte Macharten , aus den hiskerigen
Prelslagen bis 29 . 50 Mk.

Sorie I Serie II Serie III Serie IV

jetzt 50 . 95 br . 85 2. 95 bie 16.*
Leein srosser Posten

Damen - Golf - Jacken
0 ju wundervollen modernen Parben — tesche Fassons

zus den bishepigen Preislagen bis 38 . 80 Mk .

Serie 1 Serie II Serle II Serie Iv Serie *

Golf - Jacken für Kinder
zus den bisherigen Preislagen pis . 83 ME.

Serie 11 Serie III

. J85 . 90

Serie I

9
marine und Gonte , sowie
Samt , in kleidsamen Weert

aus den bisherigen Preislagen bis 1 . 75 Mk.

Sarie IL Serie II Sorie IIL Serie TV Serie V

dest3 . 50 . 78 . 90 . 50 12

Serie 1

1 5 . 38

aus Wee reinwollenKinder - Kleider Gheviots , schottischen und unt
Wollstoffen . Batist , Voile . Popeline u. Samt . reis . Verarbeſtung

aus den bis 27 M .

1 . 55 50
Serie J

78 bt

( Aus dem Großherzogtum . eie elnramue a⸗

Weinheim , 11. Jan . Der Militär⸗
bderband der Bergſtraße , der zur Zeit

16 Vereine mit 2287 Mitgliedern zählt , hielt heute

nachmittag im „Grünen , Baum “ ſeinen Abge⸗

örduestendag ab , der
1655 gut von allen Orten

des Bezirks beſucht war . Be Stadtrat

K . Zinkgräf⸗Weinheim bielt die Begrüßungs⸗

anſprache und brachte auf Kaiſer Wilhelm 1I und

Großherzog Friedrich II . ein begeiſtert aufge⸗

nommenes Hoch aus . Generalmajor Freiherr
Röder von Diersburg überbrachte die

Grüße des Präſihenten des Badiſchen Militär⸗

Vereinsverbandes Generalleutnants Wänker von

Dankenſchweil und gebachte der Toten des Jahres .

Mit überaus warmen Worten gedachte er auch

der huhen Berdienſte des verſtorbenen Ehrenmit⸗
gliedes Dr . Carl Reis um den Verba Das

m an den Verſterberen ehrte die
Be

den

zwiſchen Militär und

kreiben ,

den Militärbehörden

Here . Die Liebe zur

finderbewegung zu

zwiſchen Militär

Straßburg mit der de

Urteilsberkündung aus , wobei er

ſcharf zurückwies .

ſeien ſo recht eine vermittelnde Stelle ,

guten beiderſeitigen Beziehungen zu pflegen . Wer

findet auch dort Enkgegenkommen .

0
rtigen ſitzenden ein hübſch eingerahmies Bild mit den S teinbücher⸗ Laudenbach.

gewiſſe B 55 Photographien ber Vereinsvorſtände und briugt ſian zur Abänderung
Zivil einen Keil hineinzu auf n ein Hoch aus . Kamerad Zinkgräf den e die

Die Kriegervereinler dankt herzliich für die Ehrung und gelobt , auch leh , Lehman⸗ 11 5

eim die ſerner mit jeder Fafer ſeines Herzens für ein ſcher , ſowie

weiteres Gedeihen des Militärvereinsbe rbandes bach , Big el⸗Großfachſen ,
freundlich entgegenkommt , zu wirken . Laut Jahresperſcht iſt durch das desheim General von Röder

Wer
das be⸗

Sammelweſen der Betrag von 217 Mark einge⸗ befriedig 1nd55 über d en Berlauf der

gangen . Die Unterſtüzungen an Veteratten be⸗ und br eingt ein Hoch aus auf den Mil
zͤweifelt , der kennt nicht den Geiſt im deutſchen

ſchon früh angelerut werden .

unterſtützen .

Röber erklärt , daß ihm der Vorrebner aus der

Seele geſprochen habe . Er habe im Verkehr mit ſe

den Zivilbehörden ſtets die allerbeſten Erfahrungen

gehabt und ſtets auf ein freunbliches Verhältnis

Vorſitzender Zinkgräf geht gleichfalls auf die

Vorgänge in Zabern ein und weiſt darauf hin

daß , wieſi ch ſchließlich ergeben hat , dork aus dem
„ „ Elefanten eine Maus “ geworden fei .

meiſter Jath⸗Rippenweier überweiſt

Fahne ſolle der Jugend trugen rund 2700 Mark :
Er bittet , die Pfad⸗

General von hat der

Ausgaben 2888 . —
19 Di 85 17 695 Kakrlskuhe ,und Zivil großen Wert gelegt.e

1

5 855 5 125 15 75 55 Aaiſche Zubiieagges
Fiſcher Stebren werden ide d0 Fei Lees ar de een

12 delt , wo ſich nut nmehr das B
Als Vertrauensleute werden gewählt : Kleh⸗ Teil beim früheren Fürſten⸗

Bürger⸗ Weinheim und Niſchwitz⸗Hemsbach , ſowie als det . Das Bauburean mit 5
dem Vor⸗ Stellvertreter By ch. Weinheim und ehenfalls dort errichtetderen

der Gauverband zählt
jegt noch 176 Veteranen Im bergangenen Jahre

Tod 9 Veteranen hinweggerafft ,

Audenken im Verbanbe fortlebt .

ſchaftsbericht des Gaukaſſierers Spengler be⸗

trugen bie Einnahmen 2902 . —

Mark. das Baukguhaben 420

dey rhſtaße⸗ Vorſitzender Zink

nach Erledigung eeee geſch

elegenheiten die Tagung mit einem Ho

das beutſche Vaterland , 8 er dem
an den berſtorbenen Dr . Carl Reiß eitr

empfundenen Nachruf ewidmet de
11.

deren
Ugut Nechen⸗
Mark und die



ee

Wieifätigungen
Eh . Metz , Q 2, 15. Tel . 4193
K. Sieder , P 8. 3.

An - und Verkauf

An - u. Verkauf . gebr . Möbel
u. Betten . Bertrand , I 2, 3
H. Höbel , F 5, 11

Auskunfteien

Argus - Detektiv - Institut
O 6, 6. — Tel . 3305

S. Buttenwieser , P 1, 7a
W. F. Krüger , E 5, 1

Ausstattiungsge -
schäfte

Kaufhaus zum Tattersall
H. & F. Voetter . Tel . 4485

Backofenbau -
Seschäft

Peter Andres , U 4, 8

Bäckerel ,
conciiterei

G. Hettinger , Lameystr . 17

Seitfedernreini -

gungsanstalten
Bissinger , C 4, 19
Fahrlan , R 6, 3

9. Hauschild WWöe. ,
Telephon 2947

E Klein , H 4, 9
F. Scheer , fHolzstr . 9. T. 4224

748 25

Dierhancilungen
K. Köhler , Seckenh . ' str . 27

Bilcler , Spiegel ,
Einrahmungen

Job . Pilz , U
25.Karl Schneider , U 4, 20

Blumengeschäfte
Herm . Kocher , KaufhausW. Prestinari , N3 , 7/8. T. 3939
J . Steinruck , lebstr⸗ 12
Georg Weiss , L 12, 6

Suchbinderei ,
Sehreibd - unei

Hapferwaren
A. Hässler , Seckenhestr . 304Fr . Hitschfel , Schwetz Str . 30
Karl Pohl , F 5, 18 ( Hof )

Bufter - RKonsum
Butter - Ronsum ,P5,18. . 7004

Bukter - , Eier - und

Räsehancllung
Ott . Eiermann , Schwetzstr . G8
Phib Wittner , O3 , 22. T. 4268

Bücher - u . Einanz -
reuvisjoenen

Südd . Finanz - u. Bücherrov .
G. m. b. H. Heh . Lanzstr . 19.

. 4962 . Sanierungsachen ete .

Büro - ⸗
Becdlartsartikel

0g. Hardker, Tullastr . 10
Tel . 1078

Bürgerl . Mitiag -
und Abendlisen

Hotel Prinz 13,23
Hospiz . ohne
J . Gelt WWo , K 7, 2

Bürstenwaren
. Hedderich - NA

—5Joh . Mahler ,P 2, 12. P. 23

Eigarrengeschäfte
4 Ffeffer , D 5 10
A. iegler , Parkring 12

Absehriften e

Tel . 4118

Bach und
Reparaturen

Ph . Mallrich , U 6, 5.

2
Damenfrisier -

salons

Dpel , F8 .Frau J . 4

Eris. u. Perr

55 lanna Gan,

M ehmets .Carl Rels 22 25 13
E ollmer , . T. 3678
Auguste Welss , F 4, 21 part .

Bad 80 Pfg .

Damen - u . Nerren⸗
Friseure

K. Geyer , 51 2, 18
O. Kösterer , Käfertal ' str . 7

Damenhütie

Lina Kaufmann , F2,11 . . 3343

Dames⸗

Sehneiderslen
Babette Bauer , O 6, 6
Th . Bernhard , 27 7, 20
Damen - Se hneidergew . HRat. -

Zahl . Anfr . u. Nr . 999 Exp .
Herm . Imhof , R 3, 2. Tel . 5312
Emilie Kraemar , U6 , 8

Sehnelcderei
Hans Benirschke , K 3, 12

Delikatessen
Scfrüchte

. Marzi , Fr.-PI. 10. T. 1699,4617
Ch. Schmidt , W indeckstr . 9

DBentiszen
Frida Hauser , Ses denhstr . 9
E. Linsenmeie 3,11 . . 3875
E. Wiedemann , Meerfstr . 12.

Detektiu - Büre
Detektiv - Centr . MannheimT. 4615 O. L. Dosch H 2, 5

Biensimäclehen⸗
Waseh - Kleider

Neuh . : Schwarzes Waschkleie
Wäscheh , Ludwig Felst , 925

Brogerien
Hoidrog . Ludwig & Schütthelm
Merkur - Drog He H. Merekle ,

Gontardpl . Tel . 2067
1 Drogerie

Gg. Schmidt , Seckenh . str . 8
Telephon 22831

Einstampfpap , Alt .
Eisen . Metalle

A. Fischer , Schwetzbstr . 164
Telephon 2189

Eissehränne
Bierpresslenen

R. Woiss , Install . , Holzstr . 14

Seske Mannheimer
Milehmalle

A. Bucher WVe. , K 2, 1

Fahrrsder und

Nümhmssehinen
Baumgärtner , F4 , 1248 aller Systeme

E. Henn , Krappmühlstr . 17
. Hermann , Schwetz . ' str . 140
Biek Nachf . , Q 3, 17. T. 3380
P. Wollmann , Sc hwetz . Str . 47

Feime Herren -

Schneiclerei
August Neber , T 4, 1

Feine Privat - Pens .
M 3, 9, 2 Preppen .

Feuerwerks - und

Iinuminstiensert .
Fritz Best , d 4, 3. T. 2219

Fisehbächkerei
. , Schiek , J 2. 2

Flaschenbier
Schrempp - B. E. Leitz , A 1, 8

Aute -

Damen⸗ - u . Rerren - ⸗

Aute - Wagen⸗
AJdacktersrei

Suemmi -
epareturen

und Fahrra 1
f

＋ Botz, Seckenh - ' str . 35

Abaemebik - uRne

Wagensatlerei
1

. Schneider , Schwetzestr . 124
Telephou 2315

Sechnerei und

FEnSZaatien
Wilh . Grössle , N 4, 15. T.

Bekor . - Maler Ene
Tünchermeister

4602

215

Keromcozhil⸗SSroess .
U. Neparataren

L. Stadler , Bleichstr . 29

garztheschla 2 une

MWagenbau
Conrad Ehmer , T 6, 3

NMessecninen - unel

Auis - Reparat .
Alwin Haupt , R 4, 2. T. 4519

Kachelefen - und

Neregeschäft ,
Renaraturen

F 5, 26.
T. 4634.Paul Reinsteln .

Senifzhölzer
. Haß , T 4a , 4. Telef . 4725

Schreiner

Becker & Mury , U 6, 28

Seorg Laul
Tel . 6454, O 2, 21½22 21⁰½9

Funesdben - räga -
raie d . Wachse

Joh . Meekler , K 2, g. T. 4598
Th . Ross, P 504. T. 4191
J. „ Samsre ither ,Q4,2 . T . 2878

Serüstbau une

Leiternverlein -

Anstaz

H. Klingir . Nch f. T6, 33. . 2251

Alssereien

Joseph Morell , C 2, 22. P. 4288

Slas , Porzellan ,
Bestecke

Verleihanstalt S6 , 16. T. 3802

Sravaure
F. Grosselfinger , C3 , .“

1
4192

Maar⸗Arbenen

Akier Krt

Otto Weber , T 6, 8. T. 38037

Sentzelsschule
Handelsschule SchüritzN 4, 17. Tel

Hncenz Slock, 15Tel . 4792

HMausutz - Artikel
E, Marzi , Fr . - Pl . 10. . 1699, 4617

nerdde und Osten

Ph. J. Schmitt ,U,10 . Tel . 2396

HMerrengsrderebe
Jos . Brechleiter , 85¹ʃ Str . 18
A. Steinbach , S 12 2
Albert Woll , 5, 1, I. St .

Garantie für guten Sſtz

etel

Germania - Automat , d 1. 4
Reichl . Mittag - u. Abendpl.

E 21 5010
bete＋ Heppes , 933 Part .Knapp , Bellenstr . 27
K. Müller , O3, 20a . Dam. - Kost .
Fx . Sattler , K 8, 8 1 1
W. Trautmann , 0 2, 1. T. 330g

Rerren - , Damen -
. Kinderwäsche

FrauL . Klemm , Seckh ' str . 20a

Damen - und

NHerren - Hüte

Hutmacherwerkstatt D3 , 10

Hünneraugenep .
und Masseur

Duttenhöfer , J 2, 4. T. 2598

Maffes , Shekelade
Tes

E. Marzi , Fr. -Pl. In. T. 1699, 4617

Wessenschränke
en eLeonh . Schiffers ,D 1, 3. T. 4323324

KReorbwaren

Herm . Reichardt , E 2, 10

Kksvier - Unterriekt
Lindner - Berichs , kons . geb .

Friedrichs - Platz 11 part .

Kleiderrensratur⸗
Anstaken

. Düringer , Ach . Lanzstr . 36
Tel . 3016

H. Götze , G 4. 20. ⸗21
Paul Kuhn , R 4, 15. T. 3218

Kohlen , Neks , Rolz
Briketes

E. Grohe , G. m. b. . , K 2,
Pr . Holfsta aabter , Lorg. 61. . 50
Gebr . Kappes , Lring 56. . 852

Kolenialwaren
Dauiel EBbert , Beilstrasse 22
Joh . Fisehang , Jungb . ' str . 20

KKonditorei u . cate
Peter Schuster ,R . 8. Tel. 4259

Kinclerwagen und

Pli . Graab , 0 3, 1 Kure une Bieleræ Friedrich , Belbstr . 50
e zenkerd Bcke ig Kiacsermiten . Plorschütz Wdeekstr . 9

J. J . Fägler , Dammstr . 14 . aSaserei Scheahreparaturen
Carl Zeyer , U 5, 11. J . 4531 Preunig , Verschakkeltatr. ?
ee

Weinrestaurant Seffee f 51515
53 Haxim 11 0

Mannh . Sch ' kl . , Schwtz ' str . fB0— M. Raubusch 3
7

55 Moulin Rouge , Wredestr . 31Tür Tapex .u. HolstererA. A. Lamerdin , Seckh.' str.78
Dekorateure

KLindleum - lege
1 1 0 F. 2,

2 11 ecken bac 1. ESDez - Gesch .
Karl Kern , E6 , 6. Tel . 2212A. Fink , T ., 5 Wilh . Thiry , S 6, 82

Fleiscn - u . Wurst - Merren - Mass - Kord - und
Waären Schneickerei Sersiftechterei

Rhein . WurstwarenfabrikG . Düringer 5 B. Lanzstr . 36 Karl Ulmer , J 5, 6

Chr. Hammer. velef 2481

Kemststiekereil u .
Lsichenstelier

Gesch wW. Adume 28 SKI , 0 2,15
Zmilie Häfner , O 5, 13
Ch. Lurk , Eichelsheimstr . 19

Kurz - , Weiss - und
Wolraren

F. Schultz , Sel
——8

Str . 111/118
R. Wiegand, Neckau , K.WStr .23

. W olk. Schügler, Igb . ' str . 3

Kusseherel
Herm . Bühn , T2 , 5. Tel . 2918
Gottl . Kögel , F7 , 11. T＋. 10 u. 183

Lacke , Farben
EDNe Dinsel

Eugen Lutz , B 2, 78
5

6379
J . Samsreither , G 4,2. T. 2878

Loflerie Einnahme
J . Groos,

25 Tel . 82.

Litnogr . Anstalten
O. Weiss, S 6, 10. Tel . 2587

RMess - Kersetis
N. Neparaturen

E. Kramer , Heh . Lanzstr , 27 pt. r.

ASehbinen - ⸗

Striekerei

Georg Neff , LJa , 4 parterre
Fr . Wetzler , K 22 1111 .

8, 27.

Rimeralwasser

Chabesg- Fabrik Jel Lu⸗
Fr . K. Str. 2

Necdes

L. Hornig , Jeck au , Schulst . 11
A. Joos , Q 7, 20. Tel . 3038

Molkerei und

Milchhandlung
Karl Bouler , N 2, 14. F. 2079
Herm . Walz , T 8 8
Gottfried Wolf , 8 3, 10

NMöbel - HAusskantg .
ER. Dosener , Mosengar⸗

zenstrasse 32
Jul . Egenhäuser , F 2, 4b

vorm . Gebr . Born .

T 6, 30
Konr . Holländer, R6,5a . T 8037

Nsbet wohnungs
Sinrieht . , Beiten

Graff , Schwetz . ' str . 34. - 40H.

Wensi - Instrum .

Ernst Leonhardt , L 4, 10

SiK - Unterrient

Th . Hollenbach , LI2 , 7. T. 1226

FMukenfabrik und

Nerrenartikel

J . Grether , Kaufh . - Bogen 61

Wakurhellkundige
Stelzenmüller , S2 , 15. T. 3817

„ Naturr . Nonig
Wacnhhoeldersaf

Rothweiler , R I , 8. T. 2969

Nähmaschinen
E . Renaraturen

Jos . Kohler , Mechan . , J 1, 5

OSelhandlungen
Rhein . Oel - Zentr .12,22. T. 4430

Orthop . Aparate
Rünsti . Stiedler

F. Dröll , Spezialist , Q 5, 15

Dapier - u . Schreid -

Maren
R. Berger , Friedr . - Pl . 5. . 2868
Bernstein &Walter , P5 , 13 - 16

Parke - Reinig . -
Geschäk

FI . Hattler , T 3, 8. Tol . 4812

Dnoto - Artikel
Breunig ' s Centrale , O 4, 18
Photohaus Pini , Inh . C. Herz
Kunststr . N 55 9. Tel . 6974

Photograph .
Bilcnisse

G. Tillmanu - Fatter
Hofphotogr . , P 7, 19. T. 570

Piisseebrennerei

A. Joos ,Q 7, 20. Tal . 5086

Hrivat - Wöchner -
inmenbheim

Lerner , 4 7, 27

Rechenmasehinen

Ph . Grüff, Hansa - Haus .. 8888

Deinigungs⸗
Institute

H. Geisiuger , T 4a , 18

Aingfreles
Taäpetenhaus

L. Mezger , Seckenh . ' str 40b
Tel . 3177

Sattlerei und

Lederwaren

K. Kaulmann , M 3, 5. T. 3998

Sgehsische

Maschmangel
Wilhelm Aberle , 2 11

Sehilelermalerei

REISH

Schirme u . Nöcke

C. Runkel , Kepplerstr . 33

Schirm - Regaratur -
Werkstätte

Max Morgenthau , T 6, 7 pt .

Schönkeitspflege
R. Ehrler , Haarentf . , S6, 37

SecRärzen - BSazar
* A , 17

Scidde u . Nodewar .
Clolina & Kübler ,BI, 1. . 488

Schunwmsren und

Lederhandlung

Jean Dann ,

schuhbörse
Wilh . Schäfer , U 1, 61 .

Schunwaren , Mag
u . Renaraturen

Joh . Danner , E 3, 18
A. Deissler , T I, I1a
J . Förschle , Seckenh. str . 16
J . Kreiter , Schwetz . ' str . 85
Karl Piot , Lameystr . 19 Lad .

Ssifenpulver
Seikenpulverfabrik Greiner

Schwetzingerstrasse 130
Spezialität :

Deutsche Silberfäden
Mannheimer Selfenflocken

Span . Weinhdig .
Josef Fabrega , S 3, 2. T. 2915

Sdort - Artikel

Sporthaus Kneip, 74

Stachhkuene

Roehkschule
Vikt . Meyer , L I2, 12. T. 2345

Stempel u . Sehlid .

Stempelfbr . Adelsheim , O6,

Stenographle
Sabelsbderger

Obrrll . Schmid , L 4 4

Ssraussfedern

A. Jobs , Q 7, W. Tel . 9086

Tapeten , binoleum

Hch . Hartmann , H . 26. . 5358
. der Sanden ,N4,18- 14. . 8837

Theater - u . Mask . -

Gard . - Merl . - Anst .

Joh . Adler , E 3, 4

Unren , Gold - und

Silberwaren

F. Eikermann ,U5, 23. Uhren
H. Eschler , Meerfeldstr . 2⁵

Umterriem

Pädasoglum f. Musfk , C 4 8
Ital staatl . gepr . Frl . v. Fabeck ,

Otto Beckstr . 47. F. 50

Umerrlent , Nachkh .

u . Arbeitsstunde

Obrril . Schmid . I . 4, 4

Unterricht span . ,
Franz . , engl .

Meris Vidal , P 3. 1 NV.

Vegetarisehe
Sbeischäuser

Ceres , O I, 3 Gg. Lehner

MWaffenu . Munklon

L. Frauenstorfer ,O6, 4. T. 4282

Wagenfabrik
Friedr . Epple , 7, I . T.

Wasenanstaß und

Neuwäscherel
Dampfwaschanstalt Parkhetel
Sander & Barth , Augartenstr . 31
Tel . 879. Spez . : Stärkwüsche

Welne und

Flaschendbler

Jad . Albrecht , U 6, 2.

Weinkandlung
engros , endetanl

K. Vorreiter , Rheinaustr . 8
Sp . Weine, div . LAköre ,H 7, 29

Wohnungsumttig .
J. Loeb, Gr. Merzelstr 11. . 163

Voghurt⸗
Vräparate

Kresses Loghurt - Anstalt .
Vers . n. all . Stadttell . D8,4

Zither - Schule
Elise Mendt , P 2, 7, 4 Tr .

Zusehneide - und

TLehranstant

Frzk a. 21 . 12

55 Rampp , L.

l . Tüerälah, FI5
W. Waic , Gr . Wallstadtstr . 36

Kätchen Weidner 6 5, 24
Weidner & Nitzsche , B 8. 3

77JJ.d
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General⸗Ameiger . — Sadiſche Neueſte Machrichten . ( Mittaasvlarr )

Meine Auswanl

ist unerschòpflichi !

meines grosszügig angelegten

Saison - Ausverkauls !

*

1333

— Herkules⸗Siegfried bei den Baſutos . Inter⸗

eſſante Mitteilungen über die religiöſen Vorſtel⸗

lungen afrikaniſcher Negerſtämme macht Carl

Meinhof in einer eben erſchienenen Schrift über

die Religionen der ſchriftloſen Völker Afrikas .
Eberichtet u. a . auch über Sagen von Helden

und Heilbringern unter den Naturvölkern des
ſchwarzen

Kontinents und deckt ſo wertvolle Pa⸗
rallelen und Zuſammenhänge mit den Religio⸗
nen kultivierter Völker auf . Zu den intereſſan⸗

teſten Dokumenten dieſer Art gehört folgende
Sage der Baſutos , die auch Beziehungen zur
Sitegfried⸗ und zur Herkules⸗Sage aufzuweiſen

ſcheint . „ Vor uralten Zeiten war auf Erden ein

wrieſiges Ungeheuer . Das hatte eine Zunge , die

war eine Meile lang , und einen Schwanz , der

keichte bis aus Ende der Erde . Sein Leib war

geſchuppt wie der eines Krokodils , und ſein

fgachen war ſo ſchrecklich groß , daß es einen be⸗

wʒo - ßpannten Ochſenwagen auf einmal verſchlingen
Llonnte Das Scheuſal hieß „ Kholomodumo “ . Es

üfroch hierhin und dahin und fing mit der Rie⸗

ſenzunge Menſchen und Tiere und führte ſie mit

ihr dem geöffneten Rachen zu . So lange fuhr es
damit fort , bis alle Menſchen mit ihrem Vieh
ſamt ihren Haustieren verſchlungen waren . Alle

Städten und Dörfer waren zu Ruinen gewor⸗
den . Schakale heulten darauf und Schlangen

hauſten darin . Nur eine Frau war übrig ge⸗
hlieben . Die hatte ſich im Walde im Dickicht ver⸗

ſteckt . Der „ Kholomodumo “ konnte ſie auch nicht

verfolgen , er hatte zu viel gefreſſen . Die Frau
war ſchwanger . Nach einiger Zeit gebar ſie

einen Sohn , und als ſie den Knaben beſah , fand
es ſich , daß er ein Wunderkind war . Erhatte

gleich den Mund voll Zähne und kounte vom

erſten Tage an ſprechen . Als der Knabe größer

wurde , zeigte er ſich noll Verſtand und Helden⸗

mut . Aus Eiſen ſchmiedete er ſich allerhand

Werkzeuge , darunter auch ſtarke Speere und ein

großes zweiſchneidiges , haarſcharfes Meſſer .
Täglich kämpfte er gegen die wilden Tiere und

beſchützte ſeine Mutter , auch die Löwen beſiegte

er , da er einen riefenſtarken Arm hatte . Er

fürchtete ſich vor nichts . Auf ſeinen Jagdzügen

gelangte er auch zu den Ruinen der Meuſchen⸗
wohnungen . Heimgekommen fragte er ſeine

Mutter , wer da gewohnt habe . Da erzählte ſie
ihm von dem furchtbaren Unglück , das über die

Erde gekommen ſei . Sie warnte ihn ausdrück⸗

lich, ja nicht dem Kholomodumo “ nahe zu kom⸗

men . Doch der Knabe brannre vor Begierde ,
mit dem Ungeheuer zu kämpfen . Endlich konnte

ihn die Mutter nicht mehr halten , er zog aus ,

bewaffnet mit ſeinen Lanzen und ſeinem großen
Reſſer und ſuchte den „ Kholomodumo “ . Eines

Tages fand er ein dickes , ſchwarzes Etwas im

Wege liegen , eine Meile lang . Es war die ge⸗

fürchtete Zunge des Ungeheuers . Blitzſchnell
ſchrpang er ſein Meſſer und hieb ſie mitten ent⸗

rteeeeeeBuntes FLeuilleton .
zwei . Nun konnte ihn das Ungeheuer nicht mit
der Zunge packen . Er ging weiter , da lag der

„ Kholomodumo “ wie ein großer langgeſtreckter
Berg . Mit aufgeſperrtem Racher ſchnappte er

nach ihm . Der Knabe aber ſprang zur Seite
und warf dem Untier eine Lanze ins Auge . Der

Bauch des Tieres war vom vielen Freſſen dick

aufgetrieben , darum konnte es ſich nicht gleich
ſchnell herumwenden . Er warf die zweite Lanze
in das andere Auge . Da war das Ungeheuer
blind . Nun ſtach er darauf los , immer in den

Kopf hinein , bis der Tod den Nachen des Tieres

ſchloß . Er betaſtete jetzt den Bauch ,um zu
ſehen , wo er ihn aufſchneiden könnte . Schließ⸗
lich fetzte er das Meſſer an , da hörte er drinnen

ein Rind vor Schmerz brüllen . Er ſtach an
einer anderen Stelle hinein , da heulte ein

Hund . Er probierte an einer dritten Stelle , da

ſchrie ein Menſch : „ Laß ſein , du verwundeſt
mich ! “ Da wußte er nicht mehr , was er anfan⸗
gen ſollte . Schließlich dachte er : „ Ach , wenn ich
euch auch ein wenig verwunde , ich muß euch
heraushelfen , ich kann euch nicht hier dem Tode

überlaſſen . “ Geſagt , getan ; er ſchnitt den

Bauch der Länge nach auf , da kamen ſte alle her⸗
aus , Menſchen und Tiere .

zurück in ihre verwüſteten Heimſtätten und bau⸗
ten ſie wieder auf . Auch der Heldenknabe zog
mit ſeiner Mutter zu ihnen . Eines Tages hiel⸗
ten die Menſchen eine große Ratsverſammlung .
Die einen ſagten : „ Laßt uns den Knaben zum
Könige machen . “ Die anderen aber ſagten : „ Er
hat uns mit ſeinem Meſſer ſo arg verwundet ,
wir ſind ihm noch gram . Auch iſt er kein Menſch
wie wir , er iſt ein „ moloi “ , ein Hexenmeiſter ,
auf , laßt uns ihn töten ! “ Die Mordbuben ge⸗
wannen die Oberhand , ſie überfielen den Knaben

und ſchlugen ihn tot . Doch als er ſtarb , ver⸗
ließ er die Erde und ging zu den Göttern , zu
den „ Vadimo “ , wo er König wurde .

„ — Der verſchmähte Rieſendiamaut . Ein Eng⸗
länder namens Boſpker hat jüngſt das unerhörte
Glück gehabt , in Transvgal einen Rieſendis⸗
manten zu finden und iſt nun , wie man denken
könnte , ein gemachter Mann . Hat er doch nichts
weiter nötig , als ſeinen koſtbaren Fund für ein

paar Milliönchen zu verkaufen , um alsdaun von
den Zinſen leben zu können . So dachte Bowker

auch , als er mit ſeinem Rieſendiamanten in

London ankam und ihn verkaufen wollte . Allein
vorläufig hat er noch keinen Käufer für den

prachtvollen Stein gefunden . Alle Juweliere ,
denen er ihn vorgelegt hat , äußern ſich bewun⸗
dernd über das Prachtſtück , allein mit bieſer Be⸗

wunderung iſt Herrn Bowker nicht gedient ,
vielmehr wäre ihm bar Geld lieber ;
viel Geld wie der Diamant wert iſt , will kein

manttenſtadt Amſterdam hat Boppker die gleiche
Erfahrung gemacht und wenn nicht ein indiſcher
Nabob oder ein amerikauiſcher Erzmilliardär

helfend einſpringen , ſteht er vor den beiden

Möglichkeiten , ſeinen koſtbaren Diamanten zu be⸗
halten oder ihn in mehrere leichter verkäufliche
Stücke zu zerlegen und ſo gewiſſermaßen „ auf
Abbruch “ zu verkaufen .

CCCCCCCCC ĩðAAAbb

Nun ſtrömten ſie

aber ſo⸗

Juwelier daran wagen . In Paris und der Dia⸗ meenng ? date⸗ 1ge]
Wohltätigkeitsgeſellſchaft

22 . . ⁵˙

— Aegyptiſche Zigeunerjuſtiz . In Aſſiut in

Aegypten ereignete ſich , wie uns geſchrieben
wird , vor einiger Zeit ein Vorgang , der ein

intereſſantes Beiſpiel der mittelalterlichen
Rechtsgewohnheiten iſt , die noch unter den ägyp⸗
tiſchen Zigeunern Geltung haben , Eine Schar
von einigen zwanzig wild ausſehenden Leuten
beiderlei Geſchlechts , die weder Fellachen noch
Beduinen glichen , kamen in Aſſiut zur gleichen
Zeit an wie ein Polizeibeamter , der ſechs Ka⸗
mele unter ſich hatte . Nach dem Ergebnis von

Unterſuchungen , die durch einen dort zufällig
anweſenden engliſchen Beamten vorgenommen
wurden , ſtellte ſich heraus , daß dieſe Leute

Zigeuner waren , arabiſch Halabyin , d. h . dem

Urſprunge nach von Aleppo . Sie zogen von

Dorf zu Dorf , die Frauen ſagten wahr und die

Männer befaßten ſich mit einem beträchtlichen
und anſcheinend gewinnreſchen Handel mit Ka⸗

melen , Mferden und anderem Hausvieh . Vor

ſechs Monaten hatte ein Mitglied des Stammes
das Kamel eines anderen mit einer Peitſche ge⸗
ſchlagen . Ein Schimpf , der nach ihren Ge⸗

bräuchen nur durch freiwilligen Verluft wert⸗
vollen Eigentums durch jede Partei ausgelöſcht
werden konnte , in der Weiſe , daß wie bei einer

Verſteigerung einer den anderen überbietet , bis
der Beleidigte oder beleidigende Teil außer⸗
ſtande iſt , weiterzugehen . Iſt das eingetreten ,
ſo hat , wie man glaubt , der , der das letzte Ge⸗
byt abgegeben hat , die Sache gewonnen ; denn
er hat bewieſen , daß er der reichere und damit

auch der beſſere Mann ſei . Vor der Ankunft
der Kamele in Aſſiut war bereits Beſitz im
Werte von 400 engl . Pfund dahingeopfert und

zwar in folgender Weiſe : Die beleidigte Partei
begann mit dem Schlachten eines Büffels : das

geſchlachtete Tier eigneten ſich die Bauern in
der Nachbarſchaft an . Der Beleidiger antwortet
darauf , um die Gerechtigkeit einer Sache zu be⸗

weiſen , mit der Tötung zweier Büffel . Jetzt
warf der erſte 5 engl . Pfund in den Nil , ſein
Gegner erwiderte mit 10 Pfund und ſo ging
das weiter , indem man Tiere ſchlachtete oder
Gold wegwarf , bis man Beſitz bis zum Werte
von 400 engl . Pfund vernichtet hatte . Bei der
Ankunft der Zigeuner und ihrer Kamele in Aſ⸗
ſiut brach der Streit von neuem los , und die

Ortsbehörden waren außerſtande , eine Einigung

herbetzuführen nicht eher als die beteiligten
Parteien ihre Kamele fortgegeben hatten , die

Ungefähr 150 Pfundwert waren , und nicht eher
als die beteiligten Parteien bis 416 Pfund ge⸗
boten hatten . Um nun zu vermeiden ,daß die
Kamele geſchlachtet und noch mehr Geld in den

Nil geworfen wurde , wie es die Streitenden zu⸗

erſt wünſchten , wurde vorgeſchlagen , die Tiere

ſollten verkauft und der Ertrag des Verkaufs
wie das eingeſetzte Geld einer mohamedaniſchen

übergeben werden .

Dieſe Löſung wurde angenommen , und als das
Ergebnis bekannt gegeben wurde , herrſchte
große Freude unter den Halabyn . Die Schar
verſchwand darauf , anſcheinend ganz zufrit den ,
daß Blutvergießen vermieden und eine Belei⸗
digung zum Preiſe von faſt 1000 engl . Pfund
gerächt war . „ „

2 Monate verteilte

— Die Beichte Bibikows . Der ruſſiſche Freund
des durch Diebſtahl der Giocconda berühmt ge⸗
wordenen italieniſchen Künſtlers Perruggig
der internationale Hochſtapler Severin Bibi⸗
kom, wurde vor einigen Tagen in Petersburg
verhaftet . Nachdem er ſich in aller Welt herum⸗
getrieben hatte , begann Bibikow im eigener
Lande Gaunereien zu betreiben . Nunmehr if
ſeinen großangelegten Schwindeleien fedenfalls
für längere Zeit ein Ziel geſetzt worden .Er
wurde in dem Augenblick verhaftet , als er in

der Moskauer Kaufmannsbank auf eine

fälſchteunweiſung 33000 Rubel abheben wollte

Bei dem geſtern vom Chef der Petersburge
Geheimpoltzei angeſtellten Verhör gab der
niale Schwindler intereſſante Aufſchlüſſe ü

ſeinen Aufenthalt in Paris . Im vorige
beſuchte Bibikow zum erſten Mal das
ſiſche Sündenbabel , wo er bereits einen
nach ſeiner Ankunft an der Spitze einer

Gleichgeſtunter ſtand , die es hauptſächlich
die in Paris eintrefſenden ruſſiſchen Auswa
derer abgeſehen hatte . Täglich war Bibi
auf dem Nordbahnhof zu finden ,wo er di

ihm auserſehenen Opfer ſeinen Agent
nete . Mit den ergaunerten Geldfumme
rierten die geſährlichen Brüder oft ſehr
reich in Monte⸗Carlo . Ein fein angelegter P
Bibikows koſtete einem ruſſiſchen
ſtriellen im Auguſt vorigen Jahres in J
30000 Rubel . Diesmal mußte aber Bibikoro
Wahrheit des Sprichworts : „Wer Andere
Grube gräbt , fällt ſelbſt hinein, “an ſich
ren . Seine Helſershelſer waren noch
nere Leute als ihr Führer felbſt . Als

Teilung kam , erhielt Bibikow nicht nur
Anteil an der Beute , ſondern ihm wur
noch mit Anzeige bei der Polizei gedroh
er ſich nicht freiwillig davonmache .Bih
riet in Not . Gerade zu dieſer Zeit führte
das Schickſal mit dem italieniſchen Maler Per⸗
ruggia zuſammen . Sie befreunbeten ſich ſ 5

Bibikow bot ſeine Dienſte als Vertreiber
Bilder ſeines italieniſchen Freundes an,
auch erfolgreich bei reichen ruſſiſchen
anbrachte . Schließlich ſtahl er Perruggia e⸗
anſehnliche Summe Geldes , worauf er nach
tersburg zurückkehrte . Eine Beteilig
Diebſtahl der Giocconda leugnete Bib

ſchieden , doch iſt die ruſſiſche Sicherh
der feſten Ueberzeugung , daß Bibik
diefem Fall ſeine Hände im Spiel gehe
In letzter Zeit hatte der Gaun fa

größeren Städten Rußlands einen
densſchwindel betrieben . Er ſetzte
mit Unrecht auf die Eigenliebe der reicht
ſiſchen Kaufleuten ſeine Hoffnungen .

ſtellte er ſich als Beamter der Hofkanzlei
überreichte ihnen von gefälſchten Urk 2

gleitete Ordensauszeichnungen . Gleichzei
er zu verſtehen , daß eine Wohltätigkeit
zu deren Entgegennahme er ermächtig 0
hoher Stelle Eindruck machen würde . Nur etw

Bibikow unter die

beglückte ruſſiſche Kaufmannſchaft den Stani
lausorden , dann begann er zur Abwechsl
eine Fälſchung vorzunehmen , die ihn hint

ſchwediſchen Gardinen brachte .
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Damenbemd
aus gutem Hemdentuch mit
Handstickerei wie Zeichnung

letat 1 35
Rogulärer Wert

—— — Wert . 25

Damenbemd
prima Renforcé , französische
Fa cons mit
stickerei . Regulärer

jetat

Waren aus

weit unter Preis .

f Tnp pien ſprfpe 11 ſſſuld Mappapeeenee f

Von einem ersten Wäsche⸗ Faprikanten ,

Wie gewohnt ,

upmere

der nur gedliegene tadellose
guten Stoffen fabriziert , kauften wir einen grossen Posten

lassen wir diese errungenen Vorteile
gerne unserer Kundschaft zukommen und verkaufen soſche zu nachstehend

lligen Preisen .Senz enerm Bi

reicher Hand -

50

bolsgenhelts-Damenkemd v
mit verschied . reich . Stickerei -
Ein - u Ansatz aus Ia . Renforce
zum Aussuchen . Reg .
Wert bis . 58 jetzt

Damenhemd
französische Fagon ,

wie Zeichnung
Regul . Wert bis . 86

reiche
Handstickerei und Handfeston

88
Zvichnung

525 Wert . 50

Damenbemd
Renforcé mit Stickerei , Ein -
satz und Band - Garnitur , wie

. jetat . 55

aus hochfeinem Batiststoff
( Ballhemd ) .
Retulärer Wert . 33

Damenhemd
aus xut . Hemdentuch mit

. 28 15

Bogonbesatz .
Regulärer Wert . 85
Solange Vorrat

Damen - Hemd
aus gerauhten
Oroisé

Belkteer
. 88 Stück . 4s . 85 1

Weide Stickerel Röcke
neueste Prinzessform , Stückx

. 8 3S. 20 . 50
. 78 . 30 10 . 50

12 . 0 bi 16 . 80

Knieform
mit Stickerei

*985

Siickerel - Röcke
in solider Ausführung , Ta.
Renforeé u. reicher
Stiekereivolant St .

. 80 . 80 . 80
bis zur elegant . Ausführung

. 98

Regulärer
Wert . 50 ———

Damen Crolse Hosen

Serie Serie II

Serie IV

5 Serſen RHnderhemden
Aus extra prima Stoffen

Serie III

55 85 . 28
Serie V

. as . 78

Lacht .

acten
gerauhte Croisé Qual .

terner :
7 .00

. 58 . 80 . 20 . 30

gelleer
Knieform mit eleg .
Stickerelen Stück

. 88 . 50 . 88

deeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee 4

bamen-Hauthemd
mit Stiekerei , Einsatz und
Banddurchzug wie
Zeichnung
Wert bis . 889
Ferner bis zu den elegan -
testen Aus -
führungen

. 50 bis 15 . 80

. . 55

. 80 . 50

Damen- Beinkleider
( Rockhosen ) ,
prima Stickerei
Zzum Aussuchen
Wert . 35 . jetst

mit breiter

Untertaflen Inehenscl
dester

prima Stoff - Stiekereien

jetai 95 . 28

Verarbeitung ,

. 48
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emseſtes
Schneiderin

empfiehlt ſich unter Ga⸗
rantie für kadelloſe Ar⸗
bett u. Sitz . Dreher ,
Eichendorffſtr , 20, 3. St .

27028
Zum Nähen

empfiehlt ſt 2782³
K. Kreß , 2 N 5. St .

28 , 11 3 , 11

Shönes Nebenzimmer
50 —69 Perſonen faſſenb ,
ſofort zu vergeben . Sepa⸗
katen Eingang . Klavier
benützung . 88812

Stadt Aachen .
Tüchtige Bügferin ſucht

einige beſſere Häuſer , o
Sotels zum ausbügeln
Starkwäſche wird auch im
Hauſe angenommen . 27252

2 , 4, 3. Stock lks
Damenſchnelderin

empf , ſich in und außer
dem Hauſe . F. . , Secken⸗
heimerftr . 7755 5. St . lk .

275

Detkenteyp rei
Frau Guttmann 29958

Seckenheimerſtraße 68.
neChNeiderin

e ehlt ſich. 26879
. 8. 3. Stock .

Herrenkleider
u. Damenkoſtüme werden
ſchneſl u. bill . repar . , ge⸗
reinigt , aufgeb . n. wie neu
herger . Spezialt .i . Umänd .
v. ſchlecht paff . Kleidungsſt .
G. Schweickart , Schneider⸗
meiſter , R 4, 19/0 . „ 8

Achtang ! Achtung !
Prima la, sohntttfeste , hellrote

= Salaml
nach Ital . Art. Beste halthare
Winterware ptkentl . deschmadk ,
aus falnstem untersuchtem Rog. ,
Rind- u. Schwelvoflelsch à Pfd.
110 Pig. , desgleichen tohöne ,
sobnlttfoste Kuaokwurst
(polnisobe ) , deräuoberte Zun -
genwurst in Sohwelnsbiasen .
Feinste , pik. , weiche Rett -
wurst , Sötünger ärt , per
Ffund 70 Pig, ab hler , jeder
Versuch führt zur dauernden
Naohdestellung . Vlels Anerken -
nungon . Versand nur gegen
Nabhnahme . 33732

A. Schindler .
Wurstlabrik , Cnemnitz .

Sachsen 17.

Fette 88606

Auskoeh -
Butter

sroße Zufuhren

illig
Butter - Konsum

E B, 13 . Tel . 200 . .

Damen
find . ſederz . liebev . Aufn .
u. angenehm . Aufenthal !
unt . ſtrengſt . Diskretlon .
Vorzügl . Burpfleg . bet zt⸗
vilen Preiſen . 27277
Privat Eutbindungsheim

Frau M. Lauer .
J. gold . Staatsmedaille .

Bab Dürkheim ( Pfalz .
Herrl . Lage , geſ . Bergluft .
Ia Ref . Dip. a. Rücky.

d. Aufnahme f.dgen frengber Pibtrnl. be
Frau Schmiedel, Hebamme
Weinh . , Mittelgaſſe II . „

Körpernaſage,
Maniture, Pedicure
in und außer dem Hauſe .

Geſchw. Steinwand
E. B. 13 . 87816

Sch , Damenmasken
faſt nen bill. zuverm. Lange
Rötterſtx . 1, 3. St. Iks . 88319

Terdl. Nitte
Weicher edeldenkende

Menſcheufreund , würbe
einem ehrlich armen Ar⸗
tiſtenpagr , welches durch
Krantheit , Operationen
heimgeſucht iſt , mit Bar⸗
mitteln zur ſicheren
riſtenz verhelfen .
Adreſſen unt . Nr . 88705
an die Exvedition dfs .
Blattes erbeten .

Seioverteht
88

5
külmte u. höhere ſowie

Privat⸗Beamte und
Offiziere , wenn Pen⸗

ſionsberechtigt erh . Dar⸗
lehen u. Kantionen nicht
unter Mk. 1000 bis 10 Jahre
a 6½ Beleihungen v. Erb⸗
ſchaften u. Renten . Rück⸗
porto u. Proſpekte 30 Pfg

D. Aberle ſen .
Frautfurt

5
Main .

87820

Privatgelder
in jeder Höhe auszuleihen .
Näh . Zwick Söhne , D 3,7 ,
2. Stock . Sprechz . v. ( t
bis 3 u. v. —8

—*

2

2

Dumenmasken ]
Schüöne Holländerin und

Winzerin zu verleih . Näh .
Käfertalerſtr . 15 I . 88470

Masken gr . Ausw . w. . ⸗
geuner Leucht⸗

käſer , Chanſon . Türk. , Ro⸗
ſenkavalier , Page , Nitter ,

— nd. ꝛc. v. 21 Mz. vm .
derm . Bolz Schwetz . ⸗Str .19

88520
2 hübſch . Mask . Koſtüme

billig zu verleih . Wald⸗
parkſtr . 24, 2 Tr . l. 27608

Eleg. Damenmaske
für mittelgr . Fla . , ſchlank
1 mal getrager , zu verl .

Waldparkftr . 20, 1 Tr .
88888

Damenmasken , darunter
2 Seekadetten , zu verlei⸗
gen oder zu verkaufen .
27497 14 7 , 13 , 8. St .

Schöne Holländerin
atud Zigennerin

billig zu verleih , 27582
Kronprinzeuſtr . 24.

Hocheleg . ſchwarzfeidene
Damenmaskepreisw . z . vk.
27609 Bellenſtr . 69 pt . 1

7 hübſche Masten zu
verleihen . 27598

T 3, 21 , 4. Stock links .

Elegante ſeidene Damen⸗
masken und elegante Ge⸗
tellſchaftskleider zu verl

Haydnuſtr . 4, 1 Tr . ks .
( Eis - - vis Mollſchuke ) .

2

Damen⸗Masken
Spreewälderin oder Frän⸗
kiſche Bäuerin billig zu
verleihen . 34712
Heinrich Lanzſtr . 23/25 ,
„ Rückgebände 1 Treppe .

Schöne Damenmaske
billig zu perkauf . 27693

Brahmsſtr , 4, 4. St . r.

Ankauf !
Sämtliche Sorten Me⸗

talle , ſowie Altmetall⸗
Aſche , Lumpen u. Etſen
kauft an 87587

Adolf Nyrkowski ,
I 2. 4. Tel . 4818 .

für
lungszwecke 27616
Ladentiſch gauz aus Glas

zirka . 50 —2 Mtr . lang
Sadentiſch⸗Aufſatz
Glasſtellagen .

— — — —
FTrau Mantel U , . ,
Tel . 2407 bei Herru Joſt ,
kauft fämtliche abgelegten
Kleider , Schuhe , zu reell
len Preiſen 84245

Pfandſcheine
kauft Anktion Fentrale ,

GA . .

Aemung !
Wer getragene Kleiber ete .
zum reellen Wert verkauf .Eleg . ſetd . Damenmasten

od. verkanſen .
7, . 4. Stock links . 27598 .

ſchreiberine Poſtkarte

ſcheine

Gola , Slider , Platin ,
Pfandscheins , Möbel
kauft zu hohen Preifen .
87104 Haas , N 4, 3.

AbfälleTuch⸗ Woll⸗
„Eiſen , MetAlt⸗

Flaſchen ,Säcke. Lumpen ꝛc.
kauft höchſpreiſ . auch in
klein . Quaut . 88644

Abfall⸗Ankauf⸗Zentrale
Gr . Merzelſtr . 44 Tel . 2179 .

Uetragene K. eide -
Schuhe , Möbel zahlt die
ersten Pi eise 87996f

2710Kissin , el 2706 .
Ich kaufe jeden Posten

Gbel
Pfandscheine, Altgolg2 22usw . Bartmann ,

TJelephon 4243. 87914

Alte Gebiſe
kauft zu den höchſten

Preiſen
388198 Brym , & 4, 13 .
Kauſe zu böchten Preiſen
Möbel , Btten . ganzecken⸗
richt . Altertümer Pfiad⸗

Speichergerümpel .
8 36058Fillinger ,

Einſtam
desEinſtampfens,Lumpenu
Neutuchabf . , altes Eifen ,
Metalle u. Gummiabf .
Wein⸗ u. Champagner⸗

e 3an Kräm mperſtr . 2 ifcher
—88880 164. Tel . 2189 .

kauft Auguſt
„ Schwetzingerſtr .

840²⁶

Ffygpier
aller Art , unter Garantie

Planken
eeneeneeeneu

Haudwagen een
J . Feickert , Elfenſtr . 34.

88525

Eich . Schlafzim . , Sans .
Diwan , Komm. , Chaiſelongne,
voiſt. Betten Tiſch Ladenthele ,
Schreibt . , andw . . Wkom. ,
Bertik. , Kleiberiar . Sexik. . a. m.
aufbewagrungemagazinR 6, 4

88347
Wolfshund guf aßgerich⸗
tet , als Spür⸗ u. Wach⸗
hund , zu verkaufen .

Näheres N 4, 14, zuralten Sonne . 27571

Ein gutgehendes Spe⸗
zerei⸗ u. Landprodt kten⸗
Geſchäft zu verzaufen .

Offert . u. A. W. 27878
an die Exped . ds . Bl .

Moderues , hell eichen
Schlafzimmer m. Spiegel
ſchrank n. weißzem Mar⸗
mor , Drahtroſten u Mo⸗
traßen billig zu verkauf ,

27581 1. 19. 7 part .

Fligel⸗Pianoz
beſtklaßige Fabrikate , um
Abertroff . Klangſchönheit ,
Keelle ſachm . Bedienunz
Hather .4. 14 . 81873

Schöne Ladenſchränke
( Glastüren ) und Theken
ſowie Handwagen a4
Fed . bill . zu vk. P5,13a II

27898

Agnariengläſer
in allen Größen

werden billigſt abgegebes⸗
L 6, U Peter Bucher 6, f

86491

Jeue Mödelf“
Jorplatzmödel 18

Schreibliſch mit Tuch 36
Trüme 39
Piüſchdiwan 4
Kleiderſchrank , poliert 50

ofasümbau 65
Diplomaten chreibtiſch 70
Spiegeiſchrauk ,2tür . 7 5
Moderne Küche 128
Nußgbaum Büeit 1
Prachtv . Sch aſzim .
leg . Herreuzimmer

Eich. Speiſezimmer
Teilzaßkung geſtattet .
Cven . Umtauich gegen

vorhandene Möbel .

ber 6, 6 3. 0
N

Leiterg eder Af
Ladentheken Regalt

6 Glasſchränke mien

Schiebtüren
1 Arbeitsuiſch
Friedr . Vach , J

87307

Faſt neuer

Kinderwag
wegen Umzug zu ve

Näheres & 2, 2

4

1
Eenf .

Spottbillig zu erre2 Pl . Bettladen , MW ?

„

2 Matratzen , 1 Schtrenkz !
Spiegelſchrank , 1 Diwan ,

Waſchkommode , Pieſch⸗
pine Küche , i Nyesdaum⸗
Schlafzimmer , 1 Bertike .
S . Heuer , D 1, 12 , .

8650
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